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Einleitendes. 



1] Was wir über das Leben Jacques Milet's, des Dichters 
der „Destruction de Troye la Grant" wissen, beschränkt sich 
leider auf sehr dürftige Notizen. 

2] Die älteste der uns überlieferten Handschriften *) der 
„Destruction", die ich mit 31 bezeichne, nennt als Verfasser des 
Dramas: maistre, Jaquz Müet estudiant es loys en Vuniverstii 
^Orleans, und besagt, dass das Werk begonnen sei l'an mit 
quatre cens cinquante le deuxiesme jour du rnois de septembre. 
Mit diesen Angaben stimmen die Notizen, die sich in der 
Hs. 33 (Brüssel} und ß (Edinburg) finden, überein, ebenso die 
Eingangsbemerkung der editio princeps vom Jahre 1484. 
Dieses Datum ist auch von Parpaict 2 ), La Croix du Maine, 3 ) 
Hain, 3 ) Brunet 6 ) Chevalier 6 ) und Petit de Julleville 7 ) 
als feststehend angenommen. Vallet de Viriville 8 ) da- 
gegen nimmt an, die „Destruction" sei 1452 begonnen 
und 1454 vollendet Viriville folgt hierin dem Ms. 6, 
welches am Schlüsse des Epilogs, den diese Hs. allein den 
anderen Hss. gegenüber zeigt 9 ) (während ihr eine Eingangs- 
bemerkung fehlt), folgende Notiz aufzuweisen hat: Et fut 
faide et escripte ceste presente epistre par moy desstts nomme 
composkeur et translateur de Vistoire precedent en Van mil 
quatre cens cinquante deux le premier jour des calendes du 
maus de juing. Das Datum 1454 entnimmt Viriville der 
Schlussbemerkung des Dramas selbst, welche lautet: Explicü 



1) Vgl. Beschreibung der Hss. 

2) Parfaict, Histoire da Theätre francais. 1735 II 456. 

3) La Croix du Main e, Bibl. franc. 1774, I 423 f. 

4) IIa in, Repertorium bibliogr. III, 11160—6. 

5) Brunet, Manuel du Libraire. 1861 II. 

6) Chevalier, Bep. des Sources hist. du moyen-äge. Paris 
1877-86. 

7) Petit de Julleville, Lea Mysteres. Paris 1880, I. 315 f. 

8) Nouvelle biographie generale. 1861, XXXV, 508—10. 

9) Der Epilog findet sich im Anhang abgedruckt. 

I 
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Vütoire 1 ) faicte et escripte ßnablement U XV*jour du mop 

doctobre L'an mil IVCLXIII1. Viriville meint, diese Notiz 
rühre von Milet her, der Copist habe aber fälschlich statt 
1454 als Datum 1464 geschrieben. Es liegt jedoch auf der 
Hand, dass 1464 lediglich die Abfassungszeit des Ms. (S, nicht 
aber die des Originals repräsentiert, dass also schon aus dem 
Grunde Viriville's Behauptung unhaltbar ist Zudem hat aber 
auch Viriville ganz übersehen, dass im Epilog des Ms. 6 
angeführt wird, dass drei Männer bezeugen können, der 
Autor habe sein Werk begonnen le deuxsiesme jour deseptembre 
Van mü quatre cem cinquante deux. Viriville hat also nicht 
beachtet, dass die Angaben des Ms. © untereinander in Wider- 
spruch stehn, da, wenn Milet die „Destruction" am 2. Sept 1452 
begonnen hat, er die epistre epülogatke {oireT) nicht wohl am 1. Juni 
1452 geschrieben haben kann. Es ist klar, dass die Notiz 
des Epilogs, das Drama sei 1452 begonnen, in der Jahres- 
zahl fehlerhaft ist — Tag und Monat stimmen ja mit den An- 
gaben der anderen Hss. überein — , dass hier der Copist 
fälschlich 1452 statt 1450 geschrieben hat Milet hat also 
sein Hauptwerk, die „Destruction 4 ', 1450 begonnen und den 
Epilog dazu 1452 vollendet 

3] Der Titel maütre, der Milet beigelegt ist, besagt, 
dass Milet maütre h arU gewesen ist, ein Titel, der erst 
nach bestandenem examen de licence, meist noch in dem- 
selben Jahre, durch die älteren „maistres ds arts" ver- 
liehen wurde. 2 ) Um die „licence" zu erhalten, musste der 
Kandidat unter anderem eidlich versichern, unverheiratet und 
mindestens 21 Jahre alt zu sein. Da Milet 1450 „maistre 
ös arte" war, so kann er schon aus dem Grunde nicht nach 
1429 geboren sein. Andrerseits ist Milet's Geburtsjahr nicht 
viel früher anzusetzen, da von seinen Zeitgenossen bezeugt 
wird, dass er als Jüngling seine Dichtungen verfasst habe. 
So wird denn allgemein, wenn auch ohne obige Be- 
gründung, angenommen, dass der Dichter ca. 1425 ge- 



1) Wenn Petit deJulleville (Hist de la Langue et de la 
Litt. fr. T. II, Pari«, 1896, p. 407) angiebt: Le terme (d. h. mystere) alon 
(d. h. nach 1450) s'appliqua mime ä des pieces qui n'avaient rien de religuux 
(comme le my stire du siege d'Orlians ou le mystere de la destruction de 
Troie^, so trifft das für die Destruction de Troie ebenso wenig zu wie fui 
das anonyme „Jeu saint Loys, roy de France" (Vgl. Otto, Kritische 
Studie über das anonyme Jeu Saint Loys, roy de France. L>iss. Greifew&ld 
1897, pag. 4, § 8). Weder in den Handschriften, noch in den mir bekannten 
Drucken findet sich jemals die Bezeichnung „mystere 41 für unser Drama 
angewandt. 

2) Vgl. Thurot, De l'organisation de l'ensoignement de Fani- 
versite de Paris, Paris 1850 pag. 50 ff. 
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boren sei. Als Todesjahr Milet's steht 1466 fest 
Dieses Datum wird uns durch das Gedicht, das Simon Griban 
zu Ehren des verstorbenen Jacques Milet verfasst hat, verbürgt, 
ebenso wie die Angabe, dass Milet in Paris gestorben ist 
Die betreffende Stelle bei S. Greban lautet: 
»ty gut maistre Jacques Millet „Qui par le regard basilique 
„Notable homme et seien tifique „Dela mort fat renda transiz 
„Lequel fame entre mil est „A Paris, la ville autentique 

„Filz a ornee Rethorique „Mil qaatre cens soizanto et siz. 

(Man vgl. hierzu Piaget's treölichen Artikel „Simon Greban 
et Jacques Millet", Romania, XXII, pag. 230 ff.) 

4] Der Geburtsort Milet's ist unbekannt Wenn Petit de 
Julleville 1 ) schreibt, Milet sei zweifelsohne in Paris geboren, 
so ist das eine ganz unerwiesene Behauptung. Milet's Sprache 
zeigt jedenfalls einige ostfranzösche Sprachformen 2 ). Also 
kann aus der Thatsache, dass Milet in Paris studiert hat und 
auch dort gestorben ist, noch nicht geschlossen werden, dass 
er auch in Paris geboren sein müsse. Ebenso ist Julleville's 
Behauptung, Milet stamme aus guter Bürgerfamilie, als reine 
Hypothese aufzufassen. 

5] Ausser der „Destruction de Troye la Grant", die 
seinen Ruhm begründete, verfasste Milet noch ein „Epitaph" 
zu Ehren von Agnes Sorel (vgl. Vallet d. Viriville) und den 
„Jardin de Tristesse", eine Dichtung von etwa 5000 Versen, 
die bis vor kurzem als verloren galt Es ist Piaget's Verdienst 
(cf. obenerwähnte Artikel), nachgewiesen zu haben, dass der 
Cardin de Tristesse" identisch sein müsse mit einem Teil des 
Jardin de Plaisance et Fleur de Rhötorique" (ödition Verard 
ff M CCIV— CCXXIV v°). „Comment l'amant yssant du Jardin 
de Plaisance entra en la Forest cuydant avoir plus de joye 
et il entra en Tristesse en plusieurs facons." Wir erfahren in 
den ersten Strophen der Dichtung, dass dieselbe zu Ehren 
einer „gente Dame" im Jahre 1459 verfasst sei. (Vgl. hierzu 
noch Stengel's Bemerkung in Vollmöllers Jahresbericht III, 
Heft 2 (Mittelalterliches Drama) S. 133). 

6] Milet hat für seine kühne That, zu einer Zeit, wo 
noch Mystdres und Moralitös den Geschmack des französischen 
Volkes beherrschten, das klassische Altertum wiederzuerwecken 
und die Thaten der Helden des trojanischen Krieges dem 
Publikum vorzuführen, hohen Ruhm bei seinen Zeitgenossen 



1) Mystöres, I 315 f. 

2) Diese osttranzöaischen Sprachformen sind: ie st. iie ci. § 43, 
fieulx statt filz cf. § 46, t % statt tu cf. § 55, no, vo statt nostre, voslre. 
cf. § 53. 

1* 
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geerntet Octavjen de Saint- Gelais, Robertet, Cketdt, , 
Bouchet, Le Maire des Belges ehren ihn, indem sie ihn an 
die Seite der gefeiertsten Dichter seiner Zeit stellen. Simox I 
Greban verfasst sogar auf seinen Tod eine „Complaiiicte*. { 
Auch die grosse Zahl der Handschriften und alten Drucke 
beweisen die Beliebtheit der „Destruction" und zeugen von i 
Milet'sRuhm. 1 ) , 
7] Die „Destruction de Troye" ist schon wiederholt 1 
Gegenstand von Untersuchungen gewesen. Bereits 1868 er- \ 
seinen eine Dissertation über das Drama von C. Wunder 
(Über Jacques Milets Destruction de Troye la Grant, Leipzig), i 
Wunder giebt im wesentlichen nur eine Inhaltsangabe, eine i 
nicht sehr tiefgehende Charakterisierung der Personen und 1 
Sprache, und stellt zum Schluss einige Hypothesen über die | 
Inszenierung des Dramas auf. Im Gegensatz zu Julleville, 
der zur Annahme neigt (M. II 371), das Drama sei einmal I 
wugen seines Umfanges, andererseits wegen des Stoffes, der 
sicherlich nicht den an Heiligenlegenden gewöhnten Geschmack 
rles damaligen Publikums behagt habe, niemals aufgeführt | 
worden, nimmt Wunder an, dass die „Destruction" auch Auf- 
fillirungen erlebt habe. Er giebt indessen für seine Ansicht nur 1 
an; Die Brüder Parpaict hätten in ihrem „Th6atre frangois u , 
MUet's Werk erwähnt und sie hätten versprochen, nur solche 
Stücke aufzunehmen, die wirklich aufgeführt worden wären. I 
Ein direktes Zeugnis dafür, dass der „Stege de Troie" aufge- i 
führt ist, giebt indes Faber durch die Notiz En decanbre 1 
1472 plusiears compagnom fonnarvt la Socidtf de Coeurs joytvuc 



1) Es hat sogar den Anschein, dass Milet vorbildlich gewirkt hat 
Bei den Vennählungsfeierlichkeiten zu Ehren Herzog Karls von 
Burgund und Margarethes von York im Jahre 1468, die in den Memoire* 
OlUvier's de La Marche p. 345 ff. (Appendix zur „Chronique de Flandres", 
Lyon 1561) beschrieben sind, wurden eine Reihe von „Histoires" auf- 
ge fuhrt, von denen die zweite als Titel zeigt: „Comment fut donnee ea 
mariage Cleopatra au roy Alexandre. 41 Des weiteren wurden bei einem 
dar Gastmähler die 12 Arbeiten dos Hercules mimisch dargestellt; zur 
Erläuterung wurde bei jedem Tableau „certam escrü de certaines ligner 
ausgehängt. Es enthielt eine Beschreibung des Vorgeführten in einer 
ile von Alexandrinern. Da Milet im Drama zuerst wieder den 
Alexandriner prinzipiell verwandt hat, da er der erste und damals ein- 
zige war, der einen Stoff des klassischen Altertums dramatisch bearbeitet 
hat, obige Feierlichkeiten aber zu einer Zeit stattfanden, wo zahl- 
reiche Hss. sein Drama überall bekannt machten, so geht man in der 
Annahme wohl nicht fehl, dass die erwähnten lebenden Bilder unter 
Müet's Einfluss entstanden sind. Vielleicht ist auch noch die Erwähnung 
dor Exione (die bei Milet eine grosse Bolle spielt) in der 3. Arbeit des 
Horcules bei dieser Erwägung von Bedeutung. 
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rtqtdhrent des conmux la permission „de jouer en chambre" 
pendant les fetes de Noel llustoire du süge de Troie (Tournai). *) 
Im übrigen hat Wunder bereits richtig erkannt, dass Milet's 
Quelle Guido de Colonna gewesen sein " müsse, während 
Julie ville, der überhaupt Wunders Arbeit nicht kennt, noch 
annimmt, Milet habe direkt aus Dares und Dictys geschöpft, 
nebenbei aber auch noch Homer verwertet 51 ) Julleville hat, 
wie es scheint, diese Annahme lediglich dem Epilog der Hs. 
G der „Destruction" entnommen, wo der Dichter allerdings 
Dares und Dictys als seine Quellen angiebt Auf derartige 
Angaben, selbst wenn sie wie hier vom Autor selbst stammen, 
ist aber gar kein Verlass, wie Wilhelm Greif (Die mittel- 
alterlichen Bearbeitungen der Trojanersage, ein neuer Beitrag zur 
Dares- und Dictysfrage, Ausg. und Abh. LXI, Marburg 1886, 
pag. 13, § 19) nachgewiesen hat Liegt auch bis jetzt noch 
keine Spezialuntersuchung über die Quellenfrage de* „De- 
struction" vor, so habe ich mich doch durch eine summarische 
Untersuchung davon überzeugt, dass an Wunders und Greifs 
Ansicht festzuhalten ist, unser Drama gehe direkt auf G. de 
Colonna zurück, ja dass die Anlehnung eine sehr enge ist 

8] Eine sprachliche Untersuchung über die „Destruction" 
stammt von C. Becker. (Die Mysterien Le Siöge d'Orlöans 
und La Destruction de Troye la Grant Diss. Marburg 1886). 
Becker weist die Behauptung Tiviers *), der „Siöge d'Orläans" 
und die „Destruction de Troye" mtissten von demselben 
Verfasser stammen, auf Grund der sprachlichen Differenzen 
beider Dramen als unzutreffend zurück. 4 ) 



1) Faber, Hißt, du theätre fr. en Belgique. Brüssel. 1878. 1,13. 

2) In der grossen unter Julleville 8 Leitung erscheinenden „Hist. 
de la Langue et de la Litt, fr." T. I Paris 1896 (Vgl. Stengels Bespr. in 
d. Zs. f. frz. Spr. n. Litt. XIX* 8. 7) behauptet Constans dagegen, 
Milet folge „aflsez regulierement" Benoit's De S. More poetischer Be- 
arbeitung. Bekanntlich hat aber diese nur die Vorlage Guido's De 
Colonna gebUdet. 

3) H. Tivier, Etüde snr le mystere du siege d'Orleans et sur 
J. Milet, auteur presume de ce mystere, P. 1868. 

4) Beckers Arbeit ist viellach ungenau, ja fehlerhaft. Seinen 
Untersuchungen übor die „Destruction 14 {%) liegt der Dresdener Druck 
(rgl. weiter unten) zu Grunde. Da Becker erkannte, dass der Druck 
schon bedeutend entstellt sein müsse, hat er mit Hülfe der Mss. 21, <E 
und einer jüngeren Pariser Hs. [f. fr. 1625] eine Reihe von Textverbesse- 
rungen vorgeschlagen. Dieselben sind nicht immer zutreffend und jeden- 
falls vollkommen unzureichend. Des weiteren sind ihm bei der Keim- 
grammatik eine grosse Zahl von Unrichtigkeiten untergelaufen (Be- 
sonders fühlbar ist der Mangel an Belegstellen und die Fehlerhaftigkeit 
der Ziffernangaben. Auf Einzelheiten werde ich noch im Verlauf meiner 
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9] Über die Auffassung der Antike bei J. Milet handelt 
die Schrift von E. Meybrinck („Die Auffassung der Antike 
bei J. Milet, 6. de Colonna und Benoit de Ste More, 
Marburg 1886. " Ausg. und Abb. LIV). Mit Recht hebt 
.Meybrinck hervor, dass Milet das Bestreben gehabt habe, 
Darstellungen antiken Kulturlebens zu geben, dass sich dieses 
Bestreben besonders bei der Behandlung religiöser Bräuche 
bemerkbar mache. Er tritt hiermit in Gegensatz zu Wunder, 
welcher meint, die religiösen Bräuche erinnerten mehr an 
den Kultus der Zeit Milet's als aii die Götterverehrung der 
Griechen. Auch wird von Meybrinck der litterarhistorische 
Wert der „Destruction" mit Recht sehr hoch angeschlagen, 
während Joly 1 ), ParfaIct und Wender ihn dem Werke ab- 
zusprechen suchen. 

10] Die einzige Neuausgabe der „Destruction de Troye* 
ist x<m Stengel 2 ) besorgt. Dieselbe basiert auf dem ältesten, 
im Jahre 1484 erschienenen Druck (ein Exemplar befindlich 
auf der königlichen Bibliothek zu Dresden). Die Ausgabe 
Stengel's ist nur eine autographische Vervielfältigung dieser 
editio princeps. Obgleich zwischen dem Erscheinen des für 
die Neuausgabe benutzten Dresdener Druckes und der Fertig- 
stellung des Originals nur ein Zeitraum von 32 Jahren liegt, 
ist doch, wie sich alsbald durch eine Vergleichung des Druckes 
mit den ältesten Handschriften herausgestellt hat, der von der 
editio princeps repräsentierte Text ein bereits ausserordent- 
lich entstellter. 

11] In vorliegender Arbeit nun habe ich mich der Auf- 
gabe unterzogen, die Varianten der ältesten Hss. zu sammeln, 
um mit ihrer Hülfe den Text des Originals thunlichst herzu- 
stellen. Der gewaltige Umfang der Dichtung — dieselbe zählt 
im Neudruck 27 984 Verse — machte es mir leider unmöglich, 
in vorliegender Untersuchung bereits die ganze Dichtung in den 
Kreis meiner Untersuchungen zu ziehen. So habe ich mich mit 
der Restituierung des ersten Teiles, d. h. bis zum Ende der 
zweiten ,journee" (Vers 14279) begnügen müssen. Ich 
glaubte an dieser Stelle um so eher abbrechen zu können. 



Arbeit zu sprechen kommen). Eine Kritik Beckers, soweit seine Unter- 
suchungen den „Siegf d'Orleans" (D) betreffen, giebt Hanebuth 
(Über die hauptsächlichsten Jeanne d'Arc-Dichtungon des 15., 16. and 
17. Jahrhunderts. Diss. Marburg 1893). Hanebuth hat Becker auch 
für JD eine Reihe von Fehlern nachgewiesen. 

1) Joly , Benoit de S*« More et lo Roman de Troie. Paris 1870. 

2) L'istoire de la Destr. de Troye la Grant — par Maistre Jacques 
Milet. Marburg und Paris 1883. 
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als die Edinburger Hs., die ich nach einer von Dr. Greif 
angefertigten, Prof. Stengel gehörigen Abschrift bei meinen 
Untersuchungen mit verwerten konnte, nur bis hierher 
den Text des Dramas überliefert hat 

12] Die Textverbesserungen, die sich mit Hülfe des 
Variantenapparats gewinnen lassen, werden aber nur den 
2. Teil meiner Arbeit ausmachen. Im ersten Teil werde ich 
die Textentstellungen der editio princeps nach gemeinsamen 
Gesichtspunkten zusammenfassen und untersuchen, ob und 
welche Gründe für den Drucker zu seinen textlichen Ände- 
rungen vorgelegen haben. Diese Untersuchungen werden, 
abgesehen davon, dass sie einen Beitrag zur Sprachgeschichte 
des 15. Jahrhunderts liefern, vielleicht für die Beurteilung 
von textlichen Entstellungen überhaupt von einigem Werte 
sein. Denn die Textentstellungen des Dresdener Druckes 
gewinnen dadurch besonderes Interesse, dass sowohl die Ent- 
stehungszeit des Originals, wie die der besten Hss. und des 
Druckes zweifellos feststehen, dass es hier einen Druck zu 
verbessern gilt, der nur 32 Jahre nach Abfassung des Origi- 
nals erschien. Die Besprechung der Varianten im 1. Teil 
begründet zugleich meine Textverbesserungs-Vorschläge in 
Teü II. 

Die Hss. der Destruotion de Troye. 1 ) 

13J Den Untersuchungen vorliegender Arbeit habe ich 
folgende Hss. zu Grunde gelegt: 

[1] a = Paris Bibl. nat F. fr. No. 24333. in Fol. papier., 
204 Blätter, das Blatt zu 4 Spalten, die Spalte zu etwa 
40 Zeilen (doch schwankt die Zeilenzahl beträchtlich 
wegen der szenischen Bemerkungen), Blatt 46 ist fast ganz 
herausgerissen. Vor dem Prolog ein Personenverzeichnis 
(Blatt 6 und 7). Blatt 5 zeigt die Eingangsworte: Ci 
sensuit Vistoire de la destruction de troye la grajd trans- 
latee du latin in francou mise par personnages coinposee 
par maistre Jaque MÜH estudiant es loys en Puniversüe' 
cC Orleans commencee Can mil quatre cens cinquante le II* 
jvur du moya de septembre. Bl. 209 r° zeigt die Schluss- 
worte: JCaplicü la destruction de troye la grant de la 



1) Eine Beschroibung des Pariser Hss. findet sich schon bei 
J ulleville Hysteres II, 5%, woselbst auch (5 und O erwähnt werden. 
Auch Viriville thut der Pariser Hsa Erwähnung. 
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tnain messire Jehan Geneviere Van mil IUI CUX fc 
XXVIII* jour de septembre. Geneviere. 

Die Schrift ist deutlich, steil und fest; die I-striche 
sind inkonsequent gesetzt. Die szenischen Bemerkungen 
(rot unterstrichen) sind französisch. 
[2] 83 = Brüssel, Bibl. roy. No. 10194, Papierhs, 
549 Blätter, das Blatt zu 2 Spalten, die Spalte zu 
durchschnittlich 25 Zeilen. Leer sind 82 v° und 83 r° 
(jedenfalls aus Versehen) und 144 v°. (Hier die Be- 
merkung: Cesteparge est oondempree (/) par inadvertance et 
mal aduis). Die Hs. zeigt zahlreiche Wurmlöcher. Sie 
rührt von 2 Copisten her; der zweite setzt 200 
Zeile 4 ein. Copist 1: Schrift klein, deutlich, verschnör- 
kelt, wird immer nachlässiger und grösser. Grosse 
Anfangsbuchstaben willkürlich gesetzt, regelmässig nur 
zu Beginn einer neuen Rede. I-Striche häufig, doch 
nicht regelmässig. Copist 2: Schrift klein, steil, deut- 
lich, sauber (ohne Schnörkel), behält ihre anfänglich« 
Güte. I-Striche fehlen. Jeder Vers beginnt mit grossem 
Anfangsbuchstaben. 

Schlussbemerkung: ExpUcü Vistoire de la destructwn 
de troye la grant. Explicit. (Test le livre de la de- 
atruction de troye. Lequel est a monseigneur charles de 
croy cornte de chirnay. charles. Szenische Bemerkungen: 
französich. 

[3] 6 - Paris, Bibl. nat F fr. No. 1626 in Fol. Papier 
214 Blätter, das Blatt zu 4 Spalten, die Spalte zu c\ 
40 Zeilen. Eingangsbemerkung fehlt. Für die Schluss- 
worte cf. § 1. Blatt 211 ff. zeigt eine Epistre adjacmä 
et epillogative (-oire?) (siehe Anhang). 

Schrift: klein, fest, verschnörkelt I-Striche in- 
konsequent gesetzt Szenische Bemerkungen (häufig rot 
unterstrichen): erst französ., dann lateinisch. 

[4] <g — Edinburg, Advocates Library N. 19. 1. 9, Papier- 
codex, gebunden mit Goldschnitt Hs. sehr lückenhaft, 
bricht ab mit der 2. journee. Das Exemplar ist falsch 
gebunden, derartig, dass Vers 10079—11102 nach Vers 
12607 zu stehen gekommen sind, so dass Vers 10079 
bis 11102 auf Blatt 287 r° bis 310 v°, 11103—12607 
auf Blatt 153 r° bis 286 v° stehen. Blattzählung mo- 
dern, unten. Szenische Bemerkungen lateinisch, sehr 
spärlich. Eingangsbemerkung wie in 31. 
141 Die (5.) Hs. Oxford (D) Bodl. Libr., Douce 356, aus 

dem Jahre 1461, habe ich leider zu meiner Arbeit nicht 
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heranziehen können; doch glaube ich nicht, dass das von mir 
gewonnene Resultat wesentlich durch D modifiziert werden 
könnte. Einige Pi oben aus der Hs. verdanke ich der Freund- 
lichkeit des Herrn stud. phil. Uerkvitz, der für mich eine 
Kollation des Prologs und eine Kopie der Verse 47;J1— 4921 
(d. h. der in 21 befindlichen Lücke) anfertigte. Für seine Be- 
mühungen sage icli ihm auch an dieser Stelle meinen besten 
Dank. 

15] Ausser diesen, von mir benutzten Hss. sind noch 
folgende Mss. der „Destruction" bekannt geworden: 
3 weitere Hss. in der Bibl. nat Paris: 
[6] F. fr. 1415. 
7] F. fr. 1625. 
[8] F. fr. 12601. 
Ferner 

[9] No. 144 d. Bibl. M6janes, Aix en Prov. (Mehrere 
Blatter fehlen). 

[10] No. 177 der Bibl. Genf. 
[11] No. 3658 der Bibl. des verstorbenen Sir Th. 
Philipps in Cheltenham. 

[12] No. 1079 des Catalogue des Livres du baron 
J. de Rothschild (A. II, S. 216) vom Jahre 1472. 
Im Katal. Rothschild S. 17 werden noch weitere Mss., 
die in alten Katalogen erwähnt werden, angeführt, sowie 10 alte 
Ausgaben. 

16] Eine Aufzählung der alten Ausgaben findet sich 
auch in GrXsse (Tr&sor des livres rares 1861, II 374 f.), bei 
Brujcet (Manuel du Litraire 1861, II, pag. 658) und Petit 
de Julleville (Mystöres II, 570). 

[17] Von der editio prineeps (3)), deren Textentstellungen 
der Gegenstand meiner Untersuchungen sind, finden sich Be- 
schreibungen bei C. Wunder (pag. 3) und in der Einleitung 
zu Stengel's Neuausgabe. 

Das Verhältnis der Hss. zu einander. 1 ) 

18] Jede der benutzten Hss. hat eine grosse Zahl von 
individuellen Fehlern und Lesarten aufzuweisen. Keine der 
Hss. ist daher als Vorlage einer anderen zu betrachten. 



1) Ich verweise auf Teil I vorliegender Arbeit, wo die hier in 
Frage kommenden Varianten eine eingehende Besprechung erfahren 
werden. 
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19] S32) gehen auf eine gemeinsame, bereits stark 
entstellte Vorlage zurück: Die gemeinsamen, von den anderen 
Hss. abweichenden Lesarten sind ungemein zahlreich. Be- 
sonders charakteristisch für beide Texte ist das gemeinsame 
Fehlen von 7216 a— m, 7220 a- d, 7839 a, 7840 a— d, jedes- 
mal Zerstörung eines Rondels; ferner der Verse i270 a. 
6738 a, 8748 a und b, 10070 a, 12051 a-h, 10584 a— (L 
Eine gemeinsame Interpolation findet sich in Vers 7621. — 
Indessen kann weder 33 die Vorlage von 2) gewesen sein, 
noch umgekehrt, denn jeder der beiden Texte hat eine grosse 
Zahl individueller Fehler aufzuweisen. Nur in 33 fehlen z. B. 
die Verse P. 39—40, 1168, .1237—38, 1271, 1310, 1565, 
1738, 1793,1806—7, 1959,2430, 2437,2455, 2545,2726—31; 
nur in 2) z. B. 2167a, 2180a, 3611a und b, 7224a— d, 
12385a-d, 12409a- f, 13115a. 

20] 6 hat aus derselben Quelle geschöpft wie 35. Ge- 
meinsame (fehlerhafte)' Lesarten 2)6 gegenüber 21336 sind 
sehr zahlreich; z. B. 963, 993, 1222, 1603, 1925, 1977, 2163, 
2881, 3007, 3304, 3480, 3992, 8748a b, 3395, 3397 u. s. w. 
(cf. Teil II). Eine 2)6 gemeinsame Lücke findet sich nach 
Vers 538. — Die sehr seltenen gemeinschaftlichen Lesarten 
336 gegen 3163) (201 : de vostre statt vostre grant, 256 entmdez 
statt aüendez, 3303 cebree statt celebree, 10202 ace Statt ainsi) 
können auf Zufall beruhen. — 932)6 haben häufig gemeinsame 
Lesarten aufzuweisen, z. B. 506, 527, 537, 551, 629, 660, 
663, 676, 776, 802, 1143, 1378, u. s. w.; gemeinsame Lücken 
332)6 finden sich 775a, 7239a m, 6783a— h. — 6 scheint 
indes noch weitere, auf 31 und 6 zurückgehende Vorlagen 
benutzt zu haben. Dafür sprechen einmal die sehr zahl- 
reichen gemeinsamen Lesarten 3166 gegenüber 333); z. B. 
4340, 4452, 5096, 5997, 6162, 6641, 6764, 6912, 6903, 6919, 
6998, 7216 a— m, 7220a— d, 10251 a-h u. s. w. Denn 
offenbare Fehler 332) (wie es die meisten der ange- 
führten Fälle sind) müssten sich auch in 6 finden. Des 
weiteren sind gleichartige, fehlerhafte Varianten 66 vorhanden: 
419, 1001, 4032, 5908, 9622. Nach 9748 zeigen beide Hss. 
zwei Pluszeilen. Besonders aber ist in dieser Frage die 
Rede des Troillus (12314-77) zu beachten. 316 und 2) haben 
an der fraglichen Stelle acht Strophen aufzuweisen. Der 
Text in 2> weicht von dem Text 316 dadurch ab, dass die 6. 
Strophe 316 getilgt und nach der 4. Strophe eine neue ein- 
geschoben ist, sodann dass die 3. und 4. Strophe ihren Platt 
vertauscht haben. 6 hat hier nun 9 Strophen aufzuweisen, 
d. h. sowohl die Strophe, die 316, wie die Strophe, die X 



11 



eigentümlich ist Was die Reihenfolge der Strophen anlangt, 
so ist hierin © den Hss. 21© gefolgt. (In 33 fehlen sowohl 
die Strophe 3166, wie die Strophe 3>6; Reihenfolge 33 = 316). 
— Die Almahme, dass © die Vorlage einer anderen Hs. gebildet 
habe, ist schon durch das gänzliche Fehlen des zweiten Teiles des 
Dramas (Vers 14279 - 27984) in 6 ausgeschlossen. Von den sehr 
zahlreichen Lücken im 1. Teil von 6 sei hier erwähnt das Fehlen 
der Verse 11—54, 1240-41, 1759—60, 2230—37, 2544, 
3273—75. 3350, 3505, 3908—10, 3950, 4186—93, 4199, 
4211—16, 4221, 4223—24, 4227—29, 4249, 4274—77, 4364, 
4447, 4649, 4729—30, 4988—89. 

21] © steht dem Originale weit näher als 332)6; doch 
muss © aus einer Quelle geschöpft haben, auf die sich auch 
333)6 zurückfuhren lassen. Gemeinsame Fehler 3366 9817—23, 
6972—79 (31 und 3) haben hier individuelle Lesarten). Ge- 
meinsame Fehler 3363)6 9751—54 (2 Verse 3366 = 3); 2 
Verse 336© fehlen), Lücke 6732 a- d. — © hat nicht die Vor- 
lage von 3335© gebildet; in © allein fehlen z. B. die Verse 
791—93, 2068, 2305, 2486—89, 2727-29, 4369-84, 5152, 
5475—86. Interpolationen zeigt © allein nach 3813, 3858, 
10408, 10457. 

22] Gemeinsame Fehler von 31 mit einem der anderen 
Texte sind sehr selten. In allen diesen Fällen werden wir 
es wohl mit einem zufälligen Zusammengehen der Hss. zu 
thun haben. (Diese Fehler sind P. 114 verdoyent 313)6 statt 
verdoioyent 33D — 286 Ardhenor 21© statt Anchises 33£© — 
13698 Instructions 2133 Statt instructatiom 3)6 (© isoliert). 
Über diese Variante cf. § 201. Dass 21 nicht Vorlage für 
82)66 gewesen ist, das beweisen die vielen individuellen 
Lesarten 21 gegenüber 336356; z. B. P. 33, P. 35, P. 107, P. 
131, P. 184, P. 194, P. 201, P. 234, P. 319. 91, 190, 271, 28 
8, 317, 342, 400, 409, 471, 529 u. s. w. 

23] Das Verwandschaftsverhältnis der von mir benutzten 
Hss. und von 3) würde sich nach diesen Ausführungen 
folgendermassen gestalten. 21 stehtdemOriginal(o)am nächsten. 
863)6 gehen nicht auf 21 sondern auf einen zweiten, selbst- 
standigen Ausfluss des Originals (£) zurück. Der Text von 5 
findet sich am treuesten in 6 bewahrt Ausser 6 stammt die 
863) gemeinsame Vorlage 9 von j; ab. Aus j ist einerseits 
die 3)6 gemeinsame Vorlage 5 geflossen, andrerseits 33. © 
liegt nicht nur die Vorlage j, sondern noch je eine auf 21 und 
6 zurückführende Vorlage zu Grunde. 

Demgemäss würde sich der Stammbaum der Hss. 213366 
und von 3) etwa durchfolgende Figur wiedergeben lassen: 
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Teil I: Die Textenstellungen der 
editio princeps. 

Zur Lautlehre, 
e zwischen Konsonanten. 

24] Vortoniges altfranzösisches e ist vom Dichter raeist 
behauptet; nur wenige Fälle sind zu verzeichnen, wo es ge- 
tilgt ist 3) schiebt auch dann durchweg das e wieder ein. 
1422 ist perä 3) durch prü zu ersetzen, da 3) eine Plussilbe 
aufzuweisen hat. — Ebenso ist 5587 pril und et en adveräti 
statt m udversite zu lesen. — Nicht so sicher ist, ob wir 1549 
mit -}{ rrite oder mit 3362)© vertie zu lesen haben, da 
den in St befindlichen Hiat vermeiden. Der Hiat ist indes 
bei MÜet sehr häufig geduldet [cf. § 183]. Da ausserdem 
5151 vnU durch Hss. und 35 verbürgt ist, so wird auch 1549 
die seltenere Form im Originale gestanden haben. — Des 
weiteren ist 5457 flaterü 3) durch ßatrie und a piain durch 
p/aintftnent zu ersetzen. — 5106 ist pimverie in pierrie zu 
bessern und ein tres (vor fin) einzuschieben. — Zweimal haben 
wir or/avrie statt orfaverie zu lesen: 7869, wo 3) eine Plus- 
silbe aufweist, und 4560, wo 3) das unentbehrliche a fortlässt 

25) 4504 ist arrestw 3) in arster 2Ö3 zu verbessern 
(35 zeigt eine Plussilbe) — desgleichen 4500, wo 21 allein die 
kontrahierte Form bewahrt hat, während © tarder, @ rester 
einsetzen, 35 den Vers total ändert 
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26] In einer Anzahl Futurformen fehlt bei Milet, wie 
in vielen Texten des 15. Jh., abweichend sowohl vom afr. wie 
vom nfr. Sprachgebrauch der Ableitungsvokal. © schiebt ihn 
zu wiederholten Malen ein. 7441 lautet in 35 fehlerhaft 
Aiderons foumir sa guerre. Nach 31 ist zu lesen: Lux aidrons 
a /. s. g '. a wird durch 33 gestützt, da 33 schreibt: Nom 
V aidrons. (9200 bietet übrigens auch 3) Et aidront a foumir 
Varmee). — 6446 ist zu lesen Qui cuädront 3139 statt Qui 
cuilderorU 3). — 8563 Que jamais ne les assegrons 31 statt Qüe 
point ne le assiegerons 2). 1214 ist jiapperay in frappray — 
1230 manderay in mandray — 2039 garderay in gardray zu 
verbessern. In den drei letzten Fällen trifft 35 keine Änderung 
und verstösst somit gegen die richtige Silbenzahl. 

27] Bei den auf n und r ausgehenden Verbalstämmen 
fehlt das e meist auch bei SD, z. B. 8616 Roy Cediron, ces six 
metiront 3336356, 8624 La tierce bataäle menray 31336356 
Nur selten ist von 35 ein e eingeschoben, so 7223 demourerons 
statt demourrons 313366. — 716 pardonnera statt pardonra 
31336 — 13017 mmerord statt menrront 31336. (Nach 316 muss 
der Vers mit einem St beginnen.) — Dass aber auch Milet 
in einzelnen derartigen Fällen den Ableitungsvokal bereits 
wieder bietet, möge Vers 3891 beweisen ; Je meneray avec moy 
man bean filz 31336356. 

28J Nach Muta cum Liquida ist der Schwund des e bei 
Milet oft, aber doch nicht durchweg zu beobachten. 35 fügt 
es in solchen Fällen öfter wieder ein, so 4613 Si vom conterai •) 
statt Je vom racomptray 313366 — 6328 Racorderay SD statt 
Foi« racomptray 316. — 13070 Vom et moy conterons 3) Statt 
Mais voti8 et moy comptrom 316. — Nicht so klar ist die 
Variante 7591, wo 35 für arrestray ein arteray einsetzt, da 
wir § 25 gesehen haben, dass in zwei Fällen arster statt 
arrester zu lesen ist 

Vortoniger Vokal unmittelbar vor dem Tonvokal. 

29] e ?#r e. In der 2. Pluralis der Verba croire und 
veoir, deren Pluralformen sich nach 31 bei Milet noch nicht 
an die stammbetonten Formen angeglichen haben, hat e meist 
seine syllabische Geltung bewahrt 2 ) 11720 hingegen muss 



1) Dass 2) hier nicht etwa das e eingeschoben hat, um raconter 
in conter verwandeln zu können, ergeben die zahlreichen Fälle, in denen 
2) umgekehrt conter in raconter verwandelt. 

2) Die anderen Hss. und 2) meiden durchweg die organische Form. 
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nnch 31 lauten: Mais crez aussi que je vouldroie. Die anderen Hss. 
und 3) meiden die Form: 336 schreiben croyez (mit Plussilbe), 
U bietet Mais croyez aussi que je vouldroie, während 3) ändert: 
Mais ceries aussi je vouldroye. — Desgleichen haben wir 8356 
mit 31 zu lesen: Mais crez que pas riest acceptable statt Croyez 
rjm pas riest acceptable 3)6 und Croyez quü ... 6, — Nur 
iu einem Falle 1 ) zeigt auch 3) die Form veez, vermutlich aber 

nur um veez lesen zu können. Der Vers lautet in 3): Vau* 

veez venir noz ennemis statt Voyez (resp. veez 3t) venir voz 
ennemis. 

30] In deesse behauptet das vortonige e stets seinen 
svl labischen Wert, cf. 1542: De Venus deese de joye 3G363X£ 
ebenso 1554: Les deesses sont assamblees 313363)6. . Daher 
halten wir 2405 mit 31 zu lesen A la deesse citharee statt A la 

deesse de citliaree 3). 

31] e ?#r dinpfen Vtktl ist in den meisten Fällen ver- 
stummt; z. B. 1781 Que de vous veoir mes beaulx enffaus 
31:863)6, 1943 11 semhle a veoir quelle se desespere 313363)©. 

32] Doch sind auch dio Fälle, wo es silbenbildend ist, 
ziemlich zahlreich, cf. P. 157 Mais neantmoins tres bien je scay 

2l s B63)6, 9371 Neantmoins je my emploieray 313363)6, 1565 
Et que veoir je les vouloie 313363)6. 

33] 3) vermeidet gern den Hiat, indem z. B. 4179 (Que 
de moy) trouver et veoir in trouver et de voir geändert wird — 
ebenso 13459 Cor il me fatdt cheoir pasmee in Car ü me coti- 

vietit cheoir pasmee. 

34 1 e vor u ist durchweg verstummt, cf. 7595 aleure — 
7890 eur — 9184 eu u. s. w. 

35] Nur sehr selten hat sich eu zweisilbig erhalten; 
tlenn wir haben 8023 mit den Hss. zu lesen rot« avez.. . .] 
Si tost [tout 33] vostre plaisir eu statt Ainsi tout vostre plaisir 

eu 3). — Die Interjektion heu ist zweisilbig aufzufassen, da 
wir 10560 mit 313366 zu lesen haben: Heu heu sur voz enffam, 

während 3) schreibt Ilm heu sur vous et sur voz gens. — 2013 wird 
zu lesen sein: Pour vengier no maleurte 0 , obgleich diese Lesart 
von keiner Hs. verbürgt ist. Von der Lesart 31 P v. iw 
maleurete ist jedenfalls no als gesichert anzunehmen gegenüber 



1) Anders zu beurteilen sind die Fälle vez = ve* in veevo* ; z. B. 4505 
Tmez monseignettr veez le cy JD. 
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dem vostre 2362)6 [cf. § 53], doch ist wohl die unberechtigte 
Einfügung des e in maleurete auf Konto des Kopisten 21 zu 
setzen. 

36] Andere (Inte) Vektle behalten vor dem Tonvokal 
bei Milet noch vielfach ihre syllabische Geltung, pays ist stets 
zweisilbig, z. B. 83 Querir les princes du pays 21236256 — 107 
L ont fait hors du päys bouter 212362)© U. S. w. Einmal, 9266 
ändert aber D den Vers derart, dass pays einsilbig zu lesen ist: 

Et aussi le pays qui est sien 232) Statt Et tout le päys qui est 
sien 2166. — Dasselbe gilt für traüre. 12223 2123 Qu'a ce 
trahüre me Jault plaire, 2) Quant a ce traitre me fault plaire. 
— paour braucht Milet schon meistens einsilbig (dann wird 
das Wort aber auch, wenigstens in 2t peur geschrieben), 
z. B. 1794, 1895, 1838, 9338, 11558. Zweisilbig ist paour 
z. B. noch 11512 zu lesen: Tay paour quü nevous desplaise 
21236. 2) hingegen schreibt Tay peur aue je ne vous desplaise. 
(espouaider ist nur noch dreisilbig, vgl. 9085 Car une chose 

qui espouente 21236$>6.) — nient ist vom Dichter einsilbig, von 
X zweisilbig behandelt: 10627 Par laquelle soit mis a nient 
212366, Par laquelle soit au nyant 2). — Ilmgekehrt ist cliariot 
dreisilbig zu lesen, während 2)66 es zweisilbig brauchen 2466 
Ung cliariot prest de verser 2123, Cliariot qui est pret de verser 
62)6. — Dasselbe gilt von continuer in 23: 8863 En continüant 
vostre dit 216, En (fehlt 2)) continuant vostre dictien 23®. 

37] Die Substantiv-Endung -ion ist für Milet meist 
zweisilbig (vgl. 1020 Car sans faire düacYon 21862)6 — 11821 
Povr ce je suis d'oppinton 21336&6 — 11823 En si grande 
mbjection 22362)6). Hier und da ist die Endung indes auch 
einsilbig, z. B. Je stiis de Voppinion mon pere 21236&6. So 
ist mit 212366 in 6456 zu lesen Je dis que vos exposicions, 
während 2) schreibt Car telles exposicUms, — ebenso mit 216 

in 6429 Sy a de saines oppinions statt 2) Si avons des oppinwns. 
— Umgekehrt braucht 2) die Endung -ion einsilbig 1196 II 

fault aller m la region, wo wir mit 21236 zu lesen haben 
Aler fault en la region — desgleichen 1379 Et je diray mon 

oppinion ® statt Et dire mon oppinlon 212366. 

38] Die Endungen -ions [resp. iens] und -iez, sei es im 
Konj. Fräs., sei es im Imperf. Ind. und Kond. oder im 
Plusquamperf. Konj. sind immer einsilbig. Zweimal dagegen 
hat 2) -iez zweisilbig gebraucht, denn 1610 lautet hier Que 

me vueilti'ez escouter statt Que vous me veulliez e. 212366 — 
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14008 Tant comme fumez venu statt Jusqtta ce qiie fussüz 
venu 3133©. 

39] Überhaupt ist der altfr. Diphthong tV, auch nach 
Muta c. Liq. bei Milet noch stets einsilbig. 3) aber behandelt ie 
zweisilbig in voulenO'ers 1195: Vom diray inoult voulenfiers 

3) statt Vom diray je moidt voulentiers 9TÖ6G. — Desgleichen 
in quartier P. 155: (Test le quartier qui plus vault S)D Statt 

Cest le quartier le quel plus vault 21 (21 wird durch 336 ge- 
stützt; et § 81) — des weiteren in soustien 601 Et sousüen 

^33 Statt Et la sustien 21®. — Auch menestrclz für menestrim 
in 2735 scheint 3) eingesetzt zu haben, weil ihm menestrien 
nur als viersilbiges Wort geläufig war. Seine Scheu, die 
Endung -ter* nach Muta c. Liq. einsilbig zu verwenden, war 
so gross, dass er sogar den Reim (louvriers 2736) durch 
seine Änderung zerstört 

Vortoniger oder nachtoniger Vokal nach Vokal. 

40] Vortoniges e nach unbetontem Vokale hat bei Milet 
noch meist seine syllabische Geltung behauptet; so ist z. B. 
n aiement stets dreisilbig % (cf. P. 174, 8735 u. s. w.). — In 
f l ireeinent behält e seinen syllabischen Wert 6322, da wir hier 
mit 2166 priveement statt tout privement 35 zu lesen haben, 
während umgekehrt 5575 für priveement 6356 privement 3ß$ 
einzusetzen ist, da in 63)6 der Vers eine Plussilbe zeigt 

411 Das e der Futur- und Conditionnalformen ist 
schwankend behandelt Von beiden Beispielen, die Beckbb 
p. 28 c zum Beweise dafür heranzieht, dass bei den Fut und 
und Cond, das Bestreben herrsche, vortoniges e nach Vokal 
keine Silbe bilden zu lassen, trifft nur das eine für Milet zu; 
883 ist 11 envoyera son filz Paris zu lesen ; 10792 aber lautete 

nach 21 La cliose ne se muera statt Ja la chose ne se muera ®. 

42] Der Silbenwert des e nach betontem Vokal ist 
durchaus schwankend 1 ); vgl. 1950 voient — , 5517 soient mit 
8533 pourroient ; — 8289 Si n'est Asie \ a conquerre — 1375 

Tart est de jeüer Veaue dedans. — 2) hebt den Silbenwert des 
e gern auch da auf, wo Milet ihn bewahrt So schreibt I 



1) Als Beleg für das Verstummen des e hinter dem betonten Vokal 
zit>ht Becker (p. 28b) Vers 1174 heran: Voz peneees seront bien d«r«. 
Dieser Vers beweist doch gerade das Gegenteil! 
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8469 Que les folz soient sehn leur droit, statt Q. I. f. soient 
selon droit 21(56; — so schiebt 2) 864 Um in den Vers ein, 
wodurch pourroient zweisilbig wird — 14180 w, was soient 
einsilbig macht — In 2 Fällen dagegen hat 25 dem e Silben- 
wert gegeben, wo bei Milet dem e ein solcher nicht zukam: 
P. 97 Ces trois estoietit si tres bcauLv 2) statt Ces trois escus 
estoient si beaxdx 310 — 418 Partie de mon entente 25® statt 
Grant partie de m e. 31336. (Oder G. partie de meJ s. § 54). 

Weitere Varianten aus dem Gebiete der Lautlehre. 

43] Neben lignee verwendet Milet vielfach lignie; beide 
Formen sind durch den Reim gesichert; z. B. 5087 lignee: 
figuree — 5109 : randonnee. — 6592 dagegen lignie : vie. 2) 
ändert lignie häufig in lignee selbst da, wo der Reim nur 
lignie duldet, so 3678, 4247, 5385, 5460. 

44] Der Reim oi:ay scheint unserem Dichter nicht ge- 
läufig gewesen zu sein; denn wir haben nur einen Fall zu 
verzeichnen, wo uns durch Hss. und 25 dieser Reim ver- 
bürgt ist : 1883 faiz [faAo] : gregois : destrois. Die weiteren 
Beispiele, die Becker pag. 13 als Belege für den Reim oi 
\= lat. e] : ay [= lat. £J zitiert, sprechen nicht für Milet, 
sondern nur für ©, da in den angeführten Stellen sich 
sämtliche Hss. gegen 2) stellen. 25 aber muss dieser Reim 
sehr geläufig gewesen sein, sonst hätte 25 kaum diese Ände- 
rungen getroffen. Dass im Original oi : ay in den fraglichen 
Varianten nicht gestanden hat, scheint mir 6938—39 zu 
beweisen. 

presentray presentray 

Eten ce pointassez aray ( essaier ay (S) Et en ce point aurez arroy 
Pour parvenir a ma demande 9l$BC£(5. Ponr parvenir a ma demande 2). 

Vers 6938 lässt dem Sinne nach nur Lesart (318366) zu. 
Warum hier 2) geändert hat, lässt sich nicht einsehen. — 
Weniger deutlich sind die weiteren Fälle: 345 moi:pourray 
3) statt moy : pourroy(e) 31336® — 12427-32 oubliray : moy : 
vray 25. Wir haben indes 12429 Et mon dueil trestout a par 
moy 2) nach 316® zu verbessern in: Mon drnd tout par moy 
passeray. Daraus ergiebt sich auch die Verbesserung in 
12428 Mais portray ma merancolie 2) in Mais en forte melancolie 

45] 2) nimmt keinen Anstoss am Reime des steigenden 
Diphthongen uy mit reinem -y. 2) schreibt konsequent luy 
statt ly (31) im Reim mit y \ z. B. 2162, 7349, 7477, 7804, 12448. 

46] Von den Copisten ist einigemale qui mit qu'il durch- 

2 
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einandergeworfen, eine Verwechselung, die sich noch 
Rabelais findet (cf. Huguet, Syntaxe de Rabelais, Paris 18 
p. 115). Diese Erscheinung ist aber eine rein graphische, ke 
syntaktische. 8427 ändert $ Chose qui{t) me puis&e <i 
plaire der Hss. in Chose qui .... Umgekehrt schreibt 
8587 regarder . . . ] ce qui(l) eri peult advenir statt . . /| ce qui 
21936® — 8656 Je voy qui sont plus de cent rnille statt Je i 
qu'ilz sont . . . 21336®. (Vgl. auch § 55). 

47] Die im Pikardischen übliche Vokalisierung von 
vor Kons, nach l findet in fieulx statt 9944 216© fieui 
dieux. Statt beau fieuLc schreiben hier 332) filz preux. Di 
2166 die ursprüngliche Lesart bilden, beweist der Umstaj 
dass die Adjektiva nie in dieser Weise nachgestellt werdi 

Zur Formenlehre. 
Nominalflexion. 

48] Saktanti?. Das alte Zweikasussystem hat in unsere 
Drama nur noch spärliche Reste hinterlassen. Handschrift 
wie Druck kennen nur die Form empereur (571 1) und stur 
(: deshonneur 35). — Sire und seigneur werden ganz gleic 
mässig als Nominative behandelt; wenn daher 3) sire 
seigneur (551, 12306, 12681) verwandelt und umgekel 
seigneur in sire (1071 und 2005), so haben diese Änderung 
keine prinzipielle Bedeutung. — Als einzige Form, die i 
den Nominativ allein gebraucht ist, findet sich homs (; 
Substantiv) 3487 im Reim mit croyons. — (Über cä « 
vgl. § 55). 

49] Adjektir. Die sekundäre Femininbildung der A 
jektiva ist in der „Destruction" im allgemeinen durchgedrung* 
doch sind auch noch häufige Beispiele für primäre Form 
zu finden. So ist z. B. grant durchaus vorherrschend *), v 
8335 Je voy la grant vüle de troye 39361)6 — 8305 // m 
toumera a grant gloire 313363)6. — Der Fehler in 3) Vers 12 
Pour Lesquelz [d. i. peines et desconfort] suis eil remors 
ferner nicht etwa durch Ersetzen von lesquelz durch lesquel 
zu berichtigen, sondern mit 31 durch Einschub von je. 
schreibt: Par lesquelz je suis en remors. — 2) hat bereits d 



1) Nur © setzt hier seror ein. 

2) Dass Milet danebon auch grande verwandt hat, möge Vers 
beweisen : Humilü€ (par) trop grande c'est (est) folie t(8(£2>S. 
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streben, die primäre Form durch sekundäre zu ersetzen: 
1 Beau filz Paris, vostre grande beaulU 2) statt Beau fitz 
is, vostre grant leaulti 21336. — 11858 Combien quaiez 
nde puissance 35 statt Combien quaiez si grant puissance 
66. — 1971 Car le plourer n'aide pas grandement ® statt 
. p. riy ayde pas gramment 213366. — 655 JPour quelle cause 
viert il den 2) statt Bar quel cause requiert ü dort 213366. 

13 134 11 a eue 9 ne par quelle voye 3) statt II a eue\ ne par 
l voye 213366. — Umgekehrt ersetzt 3) die sekundäre Form 
ch die primäre 7166, 6678 und 5158. 7166 schreibt 3) 
>tment statt briefvement, ohne weitere Änderung, so dass er wohl 
ifment gesprochen haben wollte — 6678, indem er gleich- 
tig le einschiebt — 5158 ist zu lesen nach 213366 Au ceur 
leite desplaisance statt Au cueur et tel desplaisance 35. (Der 
rs zeigt in 35 nicht die richtige Silbenzahl.) — In Vers 
L9 bietet jedenfalls 6 die ursprüngliche Lesart; denn wir 
rden zu lesen haben Quoncques ü ne Ast tel follie 6 statt 
'oneques ü ne fist teile follie 21336 (Plussilbe), Qiioncques ne 
teile follie 35. 

50] Primei. Die 3. Sing. fem. lautet bei Milet durch- 
g eile, nur sehr selten el 2962 wird El statt Elle einzu- 
zen sein, obgleich diese Lesart von keiner Hs. verbürgt 
. 21336© schreiben: Elle na metier destre paree und zeigen 
ie Plussilbe, 6 schreibt Et n'a m. d. p. Et ist sinnlos 
gl. § 197). 

51 J Das dialektische i statt tu vor Vokalen ist in der 
)estruction" sehr selten. Von 3) wird es ganz gemieden. 
087 Tu peulx bien dire que tu es mort ®6 statt .... que 
es mort 21336. — 1815 Que as nourri par tel entente 35 
itt Que ( as nourri .... 213366. 

52] Der Dativ der 3. Sing, ist sehr häufig ly. 2) setzt 
mer luy dafür ein, so 2162, 7349, 7477. 

53] Neben nostre und vostre finden sich die pikardischeu 
>rmen no und vo. 35 und 6 meiden durchaus no und vo, 
und 6 märzen die Form stellenweise aus. Dass 21 in allen 
ülen die ursprüngliche Lesart repräsentiert, selbst wenn die 
isart 21 isoliert steht, beweisen einmal die Fälle, wo nostre 
id vostre ohne weitere Änderung eingesetzt sind, sodass die 
treffenden Verse Plussilben zeigen, andrerseits lassen sich 
e Änderungen, die in anderen Fällen vorgenommen sind, un- 
hwer als spätere Änderungen erkennen. Wenn z. B. grant 
L94 ausgelassen ist (Qae laomedon vostre pere), so ist der 
ers sinnlos geworden, da Epistropus den Hector anredet. 
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In 9426 ist seray erforderlich nnd Präs. suis durchaus 
Verschlechterung des Textes. — In 1633, 3935, 13406 se 
die Kopisten die zweisilbige Form ohne weitere Ander 
ein; die Verse sind infolgedessen zu lang. In anderen Fä 
wird ein einsilbiges Wort ausgelassen, so chier 4485 - 
8069 und 6322 — que 13526. In 939, 6616, 2592 wird 
oder la für no resp. vo eingesetzt. Ausser in den erwähl 
Versen werden no und vo noch gemieden 515, 3957, 4t 
8782, 10527. 

54] Die weiblichen Possessivpronomina lauten 
vokalischem Anlaut fast überall bereits mon, ton, so«. In z 
Fällen, wo der Dichter noch ma statt mon, sa statt son 
braucht hat, wird von 3) mon resp. son eingesetzt. 3: 

Que pour ravoir sa femme et son amie 3) statt Q. p. r 
femme \ et s'amie 31336®. — 10765 Tonys dire des mon enffc 
3) Statt Tay ouy dire en ma enffance 31336; vgl. § 42. 

55] dl ist noch als Nom. vor qui anzutreffen, auch 
3): 10767 CiL qui(t) veult faire decejwanee £6 gegen Qui r 
user de decepvance 316. (Für eil quil 3) cf. § 46). 

56] In den Versen 14016, 14115 und 14132 fin< 
wir in © isoliert (d. h. 6 fehlt) die alte Form cest anst 
von ce 31336 und zwar immer vor konsonantisch anlautend 
Worte. 

57] Über die kontrahierten Formen ou und es vgl. § 
und 80, über tel und teile, quel und quelle vgl. § 48; ül 
nuluy vgl. § 84. 

Verbalflexion. 

58] Die Angleichung der endungsbetonten Verb 
formen an die stammbetonten ist in der „Destruction 14 w 
nicht so weit gediehen, wie heutzutage. 3t schreibt durch* 
ereons statt eroyons der andren Hss. und 3). — Von d 
Futurformen von croire zeigt konsequent nur 31, stelle 
weise aber auch die anderen Hss. das ältere crera, währe 
D immer croyra einsetzt — Die nicht angeglichenen Futi 
formen von venir sind von 3) sehr häufig durch die jünger 
Formen ersetzt. Milet scheint noch konsequent die alt 
Formen verwandt zu haben. 

59] Ininlti?. Milet kennt nur den Infinitiv ardre. 15 
Ardre des torches plus que (de) ringt 31063)6. — 3) setzt 87 
ardoir filr ardre ein. Kt ardoir un feu alume 3) statt . 
ardre en vng feu quon alume 316. 



r _ 
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60] Neben der gewöhnlichen, sekundären Form querir 
d deren Kompos.) tritt auch die organische Form querre 
Vgl. querir 13513 — querir 1752 (: desir) — acquerir 

0 mit conquerre 4764 — requerre (: acquerre) 1657. 
utliche Formen finden sich in 21236&6. — 3) bevorzugt die 
gemein gültige, sekundäre Form. 4504 Je le voys querir 
s arrester 3) statt Je le voy querre sam arster (tarder) 31336. 
6272 On doit enquerir et savoir 2363) statt On doit en- 
rre et scavoir 216. 

61] Fitvim. An zwei Stellen zeigt sekundär erweiterte 
turformen der Stamm-Konjugation, Formen, die sich viel- 
ti in Texten des 15. Jahrhunderts belegen lassen. 825 
sponderons nous ycy presentement © statt Respondrons . . . 
66 — 1073 Noiis te suiverons de bonne erre 35 statt Et nous 
wcrrona de bonne erre 213366. — Andrerseits zeigt 35 (zu- 
nmen mit 5366) 1104 vivroit, wo Milet, nach 21 zu 
eilen, viveroü geschrieben hat: Et queja tant qu'ü vivroit 6© 
tt Et que ja tant quil viveroü 21 (der Vers hat in 635 
ht die genügende Silbenzahl; 23 schreibt zur Bewahrung 
r Silbenzahl statt ja ijamais, 6 statt quil : comme). 

62] Präsens der A-Kenjig. Die Verba der a-Konjug., 

1 vokalisch auslautenden Stamm besitzen, zeigen in der 1. 
ig. Präs. Ind. noch vielfach die Form ohne sekundäres e. 
;1. 7618 21236356 affyiauasi, amy, ycy (von denen die mi- 
ttelbar folgenden compaignie, baronnie, acomplie scharf ge- 
ueden sind) mit prie : mü in 9829, ebenfalls in Hss. und 

In vielen Fällen, wo 21 noch die alte Form hat, setzen 
dere Hss. und 3) die erweiterte Form ein, z. B. 1875 pry : 
yply 2166 gegen prie : aupplie 233). Im Innern des Verses 
ireibt Milet nach 21 immer prie, wenn er zum Bau seines 
irses ein zweisilbiges Wort nötig hat, sonst stets pry. prie 
det sich z. B. 473, 1880, 5168; pry 1168, 1933. 

63] Kevjuktlf. Die 3. Sing. Konj. Präs. von garder 
itet bei Milet noch immer gard. 3) setzt 261 gar de dafür 
i: Jupitei* . . .] Garde de mal le* enfans du roy 3) statt Gard . . 
. 212366, 3) zeigt eine Plussilbe. — Dass 35 auch die Kon- 
aktivform gard kennt, beweist Vers 341, in dem 35 andrer- 
its die sekundäre Form saulve statt savlt zeigt 341 
mus . . .] La 8aulve et gard comme bien je vouldroie 3) statt 
i sault et gart comme bien le volroie 212366. 

64] dire zeigt in der „Destruction" noch fast immer die 
te Form des Konj. Präs. die, während sich die sekundäre 
>rm dise nur im Reime findet, wenn der Dichter einen 
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Heim auf die Endung -ise braucht; vgl. 4387 — sourent < 
äke 316: guise. 6 schreibt auch hier die und verletzt dan 
den Reim. Auch die Änderung 3) (lise statt dise) schei 
vorgenommen zu sein, um dise zu vermeiden. — Der Koi 
Präs. von Lire lautet bei Milet natürlich stets lise. 

65] Die 3. Sing. Konj. Präs. von pooir lautet in d< 
„Destruction" fast durchweg puisse, so Vers 8427 in 3t9363> 
Daneben aber auch puist, so 8187 Et la plus noble quoti pw 
tvouver 21936 (£6 schreiben peut). 2) ersetzt puisse dun 
pi&sl 10213: Quung aitltre le puist recouvrer 2) statt Quw 
cadtre puisse recouvrer 31936©. 

66] Neben der regelrechten Konjunktivform Plusquan 
perfecti des verb. subst. verwendet Milet, wenn ein zwe 
silbiges Wort sich leichter in den Vers fügt, hier und da d 
sekundär erweiterte Form fusist. 3) duldet sie aber in keine] 
Falle, und 9366 meiden sie teilweise. Beweiskräftig dafü 
dass fusist dem Original angehörte, sind 6374, da hier üb 
10355, da hier 93 zu 31 tritt Auch erkennt man aus der A 
der Varianten, dass 25 resp. die Hss. die Form in ihit 
Vorlagen vorgefunden haben. Man vgl. 10355 Qu'il n\ 
fusist jamais memoire 3193 mit Quil ne sen fist j. m. 2), Qu 
nen fust jamais plus memoire 6, Que oVeulx tous ne fust pl 
m. 6. — 10866 sHl advenoit] Qu'un de voz hommes fusist pr 
% Qu'aucun de voz hommes fust pris D6. 

67] An einer Stelle, 1434, hat Milet die Form peusx 
(statt peust) gebraucht, wohl beeinflusst durch feusist in 143 
S'elle feusist jexme pucelle ™ Si eile feust jeune pucelU ~ 
Et qu'on peusist remarier Et qu'on la peust remarier 
6 stützt, was peusist anlangt, 31; 1433 lautet in 6 Et qu\ 
la peusist marier. 



68] Milet verwendet je nach Bedürfnis donc und doncqiu 
2) verwandelt das donc der Hss. in doneques 13860, 138( 
und 11377. — 13860 lautet in 3(6 Or ca donc seigneurs 
barons, in 2) Or ca doneques seigneurs barons. Die Lesa 
9(6 ist auffällig, weil es meines Wissens die einzige Stel 
ist, wo Priam seine Granden mit seigneurs et barons anrede 
— Vers 13867 lautet in 3166 Or ca donc que chacun s*en aiü 



hier ein Lesefehler vor.) — 11377 Or ca donc je les voi 
ottroie 3166, Or ca doneques ie les oüroye 25. — 1930 andre 



Doppelformen der Indeklinabilia. 



in 2) Or ca doneques chacun 
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ts hat ® die einsilbige Form für die zweisilbige eingesetzt, 
1 dolousemeid durch doloureusement ersetzen zu können. — 
isgleichen 1521 ® adonc statt adoncques. Hier hat 2) keine 
iitere Änderung getroffen, so dass der Vers nicht die nötige 
ibenzahl aufweist. 

69] Auch avec und avecques werden von Milet promiscue 
braucht. 2) bevorzugt die zweisilbige Form und setzt 
eselbe für die dreisilbige ein: 3766, 3860, 10287, 10460, 10461, 
dem für die fehlende Silbe Ersatz geschafft wird, z. B. 
>287 Avant venez avecques moy 216, Avant venez donc avec 
oy 35 (33© setzen wohl avec statt avecmies ein, ohne jedoch 
mc einzuschieben, so dass sie eine Silbe zu wenig bieten). 

In 177, 1483, 1852, 2526, 9768, 9787 hingegen wird avec 
ine weiteres von 2) für avecques eingesetzt, und die Silben- 
hl dadurch gefälscht. 

70J Giebt in obigen Fällen $ bereits der kürzeren 
Drm den Vorzug vor der erweiterten, so ist ihm die 
ikundäre Form jusques noch die geläufigere, denn konsequent 
itzt ® jusques für jusque ein und zwar 1239, 1522, 1805, 
L639, 14273, 14279 ohne Rücksicht auf die richtige Silben- 
thl zu nehmen, während 3155 der Silbenzahl halber revoye 
urch voye ersetzt wird. 

71] Die Varianten 2703 scheinen dadurch hervorgerufen 
i sein, dass 3362)© nicht mehr die Form com (statt comme) 
ulden wollen, die Milet noch an dieser einen Stelle verwandt 
at. In 3t lautet Vers 2702 und 2703 Vous monstrez vostre 
uirüe Com eeur piain de magnificence. 53© ändern Vers 2703 
m in Comme piain de w., 35© in Soubz cueur piain de m. ; 

bietet hier zweifelsohne die beste Lesart: Com ist durch 
iß \Comme\ gestützt, ceur durch XQ gesichert; ausserdem ist 
ie Lesart £© sinnlos. 

72] 2) kennt nur noch die verkürzte Form or. In 9401 
rsetzt 2) die Nebenform Ore durch Or ca, — 9537 durch Aimi. 

Zur Syntax. 
Nomen. 

73] In unseren Texten begegnen uns noch hier und da 
blique Nominalformen ohne de in der Funktion des Genitivs, 
ine Erscheinung, die bis zum XIV. Jahrh. sehr geläufig, im 
IV. Jahrh. dagegen nur noch selten anzutreffen ist Zum 
eil sind die Fälle in der „Destruction" durch Hss. und 3) 
esichert, SO 2375 Uoppinion mon pere — 2128 Le temple 
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Venus eäharee — 4253 lignage Venus. 1626 dagegen schrei 
2> Au comeil de mon frere Paris statt Au conseil man fn 
Paris aS8©S, so dass SD eine Plussilbe zeigt — 2299 stur 
mon pere 2)@ statt La seur mon pere 21236 — 2350 femme 
MeneläuB statt femme Meneiäon (der Reim verlangt hi 
Meneiiwn) — 2405 deesse de Citharee statt deesse cit/iaree - 
6687 isle de Uelon statt isle Dehn (Der Einhaltung d 
richtigen Silbenzahl halber ist bien ausgelassen) — 103, 
Camour de ma taute statt Camour ma tante (2)@ fehlt et). 
8280 kann man zweifeln, ob man mit 332) femme Alenelä 
oder mit 3(66 femme a Meneläus zu lesen hat; cf. Vers 23") 

Pronomen. 

74] Der Gebrauch der satzbetonten und satzunbetont< 
Formen des Pronomen personale ist in der „Destruction" no< 
nicht fest geregelt. Beim Imperativ ist die satzbetonte Form fa 
völlig durchgedrungen. In zwei Fällen müssen wir indes m 
31236 die unbetonte Form einsetzen und 12772 statt Ha dann 
Dame dame — 13476 statt A Paris : Paris Paris lesen. 

75) Beim Infinitiv ist von Milet ebenfalls bald satzbt 
tonte, bald unbetonte Form verwandt. 3) zieht bereits di 
unbetonte Form beim Inf. vor und ändert dem entsprechen 
moy in me 1344, 4381, 7327, 9064, 9364 — toy in te 9281 
13064. Wenn umgekehrt 3863 3) die betonte Form für di 
unbetonte einsetzt, so ist das sicherlich nur geschehen, ui 
quant a moy est für das schwerfallige tont qua moy cu e* 
(Sil) einsetzen zu können. (Alle Hss. haben die Lesart 91 g< 
ändert). — Auch 9420 bessert 2) De lui aider aus De Faid* 

76] Die Nominative der Pronomina sind als Subjekt vo 
dem Verbum noch im 15. Jahrb., (wie hier und da selbs 
noch am Ende des 16. Jahrh.) entbehrlich; sie fehlen dahe 
auch bei Milet noch häufig.. In 2) macht sich dagege 
bereits die Tendenz bemerkbar, das pronominale Subjel 
Im int Verbum auch da auszudrücken, wo es in den Hss., di 
in diesen Varianten zumeist geschlossen zusammengehn, noc 
fehlt. So schreibt 2) 5887 Qu'ains deux jours nous arriveron 
Statt Qnavant deux jours arriverons — 7897 25 Seig 

neun ou votdez vous aler statt Beausseigneurs ou voulez ale 
Analoge Fälle finden sich 371, 528, 741, 1083, 1550 
1552, 3994, 4458, 6667. 

77] Konsequenz dürfen wir naturgemäss auch hie 
nicht von 2) erwarten. An anderen Stellen hat 2) das Fehlei 
des Subjektes geduldet; ja hier und da lässt 2) sogar da 
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)jekt fort, wenn er sonst eine Änderung im Verse vor- 
men will; 2098 lautet z. B. in 2J3366 Que feuz de toy y 
nt je fis jugement. 35 will, da von einem bestimmten 
:eil die Rede ist, le einfügen und schreibt daher: . . quant 
!e jugement. Ähnliche Fälle finden sich 1951, 7204. 

78] Die kontrahierte Form des Artikels ou ist bei Milet 
ht eben häufig. 3) setzt dagegen verschiedentlich ou für 
oder en ein, so P 253 Ou Heu statt Au Heu — 1662 ou 
aulme statt au r. — 13791 ou trosne Statt au L — 1491 ou 
ps statt en temps. 

79 1 Die Verbindung ens ou wird von 2) gemieden: 
)11 213366 ens ou temple, 35 ou temple — 11530 213366 Ens 
temple^ 2) Ou beau temple. 

80] Gegen £«, eine Form, die Milet noch sehr geläufig 
scheint 35 bereits eine Abneigung zu haben, da er sie 
LI, 6284 und 9434 durch en ersetzt. 

81] lequel wird hier und da noch als Subjekt, anstelle 
a qui verwandt. 8019 Lesquelz m'ont par leur courtoisie 
i6£6. P 155 lese ich ebenfalls mit 31: Cent le. quartier 
uel plus vault, obgleich die Lesart 2t hier isoliert steht. 3)D 
treiben hier C'est le quartier qui p. v., 33 Cest le quartier 

plus en vault, 6 Des aultres quartiers ne me cliault. In 
2 hat, wie man sieht, der Vers nur sieben Silben. Denn 
ist wohl nicht anzunehmen, dass quartier dreisilbig von 
D gelesen wurde; es wird hier einfach aus Versehen ein 
[33] ausgelassen sein. 

82] dont, in Beziehung auf sächliche Subst., wird 9973 
a £ durch de quoy ersetzt: 2J6© deux t estartdars] Dont 
n est tont batu de paille, 3335 De quoy Fun est batu d* 
üle. — (Für ou in pronominaler Funktion vgl. § 116). 

83] Statt quelqve chose qu il face £6 Vers 12555 ist mit 
36 zu lesen: quel chose qu y il face. Der Vers ist in £© 
lang. 

84] Der alte Obliquus von «ti/, nulluy, ist noch bei 
ilet anzutreffen. £ meidet gern die Form. 10473 11 ne 
it sur nulluy traktier [decepcioti 21336©, . . . sur aultre . . 2). 
41 ist nulluy sogar als Subjekt verwendet. Sans que 
Uuy trop s'avance 216, Or acant que cliacun s'avance @, Et 
taillez a grant puissance 332). — Nicht Überall hat 35 nulluy 
tilgt; das möge Vers 5435 beweisen: Et que nulluy de vous 
[tous] ne s'avance 2UÖ6256. 
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Verbum. 

85] In einer Reihe von Fällen verwandelt 35 reflexr 
Verba in Intransitiva. Häufig ist dies bei Verben der B 
wegung der Fall. 1897 Partez vous enffans il est ternps 3133© 
Furtez doitlr enffans . . . . 2) — 2522 Sus dame sus 
vom en 31336, Sus dame sus venez avant © — 4891 Qu ei 
m/' , unitf nous en irons 3366D, Que ensamble nous en iroi 
2) — 9585 que nous nous departons 21336®, que tous no< 
departons — 11898 Je vous pry partons nous dicy 2186©, * 
vous pry que partions d'icy 3\ 

86] Dagegen 6660 Que Calcas voise en Delon 21336, Qi 
Calcas ü'en voise en Delon 2\ 

ST] dormir wird von Milet, wie vielfach noch im 1 
Jahr Ii,, meist retiexivisch gebraucht, cf. 11554 quant je « 
dors 21336^6. Vgl. hingegen 6335 quennuü me dormo 
mit qua mirmit dormoie 

88] traveilfer wird in der älteren Sprache gern retiexivisc 
verwandt, wenn von grosser Anstrengung die Rede ist. S 
lautet urteil 216 10809 :Pour ce me, venl je traveiUer, nach £ 
dagegen : Pour ce dois je bien traveäler. 

89 j In folgenden Fällen andrerseits braucht 25 ei 
Reflexiv um, wo wir mit den besten Hss. ein einfaches Ir 
transitiv um; annehmen] müssen: 9717 Ahn eher frere n 
doubtez mk 2166, Monseigneur ne vous doubtez mie 333) - 
13054 et si neu doubtez 213366, ^ ne vous doubtez — 1105 
tfr pmL- tu bien apparcevoir 21236, O rte puis tu apparcevoir "3 

90 J Tempera. Ungemein häufig braucht Milet da 
Präsens, wo (streng genommen) das Perfektum conipo; 
grössere Berechtigung hätte. Namentlich ist dies in folgende 
und ähnlichen Wendungen der Fall: 6391 Sire Antiienor an 
dites rnty 2i3J6®6 — 11853 Putssans barons vous diles vru 
2t33£T(J. Genauer schreibt £) 4215 Hercules vueüle] Qu'aui 
que ay ouy tes dis Je voye par e.vperience . . . statt . .] Qu'ain, 
ntinutr joy par tes \voz] ditz 21336. — Als eine Verschlechte 
rung dagegen muss 2) gelten 987: Jele feray ainsi que le w 
corntmutdez, wo wir mit 216 zu lesen haben ... que /'are 
commande* Desgleichen 8861 : Sire roy vous dictes tres bie 
312) statt S. r. vous avez bien dit 2166. Durch diese Variant 
st die in 8863 hervorgerufen ; hier haben wir dit 216 anstell 
von dictien 332) einzusetzen. 

91] Bei Milet hat das Präsens vielfach die Bedeutun; 
des Futurums, ein Gebrauch, der im Afr. sehr häufig ist um 
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;h auch im Nfr. noch findet — 1857 muss nach 216 lauten 
otis revenons bien briefment, während 33©© schreiben Nous 
vendrons ... — Desgleichen 2341 Mais que a Troye Vayons 
mee Nous riy povons avoir dommage 21© statt Nous ny 
urrona . . . 331)©. — Umgekehrt setzt © ein Präsens für 
a Futurum ein Vers 10431. Mais je concoy quil nous 
nvendra tous 31336© lautet in ©: quil nous convient trestous. 
■ Desgleichen 8507 Si les retenrons sainement 3166, Si les 
tenons s. 33© (im nächsten Vers Et — dirons — 31336©©). 

92] Auffällig ist das Futurum, das © anstelle des von 
336 verbürgten Präsens in 2877 verwendet. Mais puisque 

vous ay veue Vostie beaultd pourray prouver statt . . . puis 

. . . 21336. 

93] Der Gebrauch der Tempora ist im 15. Jahrh. noch 
ossen Schwankungen unterworfen. Folgende Varianten 
ögen beweisen, wie unsicher die Kopisten in der Hand- 
lung der Tempora sind. 10094—96 lauten in 316© Merte- 
ns mal cy venistes Car certes vous y demourres Mal pour vous 
voie entrepristes. © schreibt Vers 94 . . . venes (33 venus 
les) und 33© in 96 Mal pour vous entreprins Cavez. — 10312 
hfant a ce cop rnorras tu Tu es a mal heure venu 3(336©, 
Infant a ce coup tu mourras Icy de malle lieure arrivas © — 
L44 . . . jay ouy dire a mon pere que . . .] et si me compta 
\ rnaniere . . . 31336©, et si me contoit l. m. © — 806 Et vous 
tesrnes le deussiez deprier] Quant lui avez fait si grant 
estourbier 31336©, Quant vous lui feistes si tres grant destourbier 
) — 5457 11 ne vous dcsplaise mie] Se dit vous ay . . . Que 
)us devez vengier la villenie 3166, Se je vous ditz . . . ©. 

94] Wie in anderen, schon besprochenen Fällen macht 
ch bei © auch in den folgenden das Bestreben bemerkbar, 
räziser in der Ausdrucksweise zu sein als seine Vorlage. 
>as Perfektum Futuri ist in folgenden Fällen vollkommen 
m Platze 853 Alons savoir — Se Exionne pourrons r avoir \\ 
Ji aurons fait nostre voyage ©© statt Si avons fait n. v. 31336 
- 6899 nul ne desobeira . .] A faire ce que dit aurez 33© 
tatt A faire ce que vous direz 316© — 6036 Quant un peu 
urons sejourni II nous fauldra ©6 statt Quant nous avons 
zjonrne . . . 2133©. 

95] Die im Afr. so beliebte Angleichung der futuren Tempora 
ührt © 10668 ein, wo die Hss. moderne Schreibweise zeigen. 
\dont trouverons nostre tort Disans que riens nen aurons sceu 
5 statt .... ii en avons sceu 31336 — desgleichen 1468 On 
lira que n aurez ose © Statt . . . que navez ose' 31336®. 

96] ■•4L Bei milderer Ausdrucksweise wird, wie im 
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Nfr., so auch in der älteren Sprache häufig das Präseus des 
Futurums anstelle eines Imperativs verwandt 979 Si lui dira 
que je men vois 21336; 2) ändert Si lui dy . . . — Umgekehn 
zeigt 2> ein Futurum für einen Imperativ in 14262. Atom 
chascun en sa cliascune] Si priom pour noz bans amis S133GC 

lautet in 2) Si prierons 

97] Selir häufig ist von Milet anstelle des einfacher 
Imperativs das Modusverbum vouloir mit dem Infinitiv ver- 
bunden gebraucht; cf. 8214 Seigneurs vueillez moy pardonne* 
213362)® — 8317 Pour ce vueillez vom düposer 21336XG - 
8319 Si vueilles a Priam noncer 213362)6. — An zwei Stellen 
findet sich in 2) der einfache Imper. statt der Zusammen 
Setzung. 9189 lautet nach 213366 Hector ne vueillez refiuer 
2) schreibt Hector Hector ne reffuscz. In 9412 schreibt 2) mi1 
33 und 6 zusammen: Mais a prier devotetnent] Vom y prent: 
vostre desduit. 21 steht hier isoliert: Veullüz prendre nostrt 
deduit, während 6 9412 lautet Vom prendr^s ..... 

98] Der Konjunktiv der Einräumung nach quelque mu 
ist bereits im Afr. häufiger als der Indikativ. Milet verwendet 
dagegen 2851 den Indikativ, der von 2) durch den Konjunktiv 
ersetzt wird. . . . iL conviendra que vom fassiez ckiere lye . , . 
sam monstrer melancolye] Qiielque chose qu'avez au ceur 2P866, 
Quelque chose quayez au cueur 2). 

99] Nach der Konjunktion si war im Afr. der Konjunktiv 
sehr gebräuchlich, besonders der Konj. Imperf. und Plusquamp. 
— Bei Milet ist der Konjunktiv vorherrschend; cf. 14007 Et 
si nous eussions atendu Jmqua ce que [Taut comme] fussitz 
venu 21336256. So braucht Milet auch 13983 den Konj. Plus- 
quamp. nach si; 2) setzt dagegen den Indikativ ein und zwar 
auffalligerweise das Präsens. Der ganze Passus ist von X 
abgeändert. 13983—86 lauten in 213?66 Et sy leur eust pleu 
d'en eslire Ung aidtre ou rneillenr ou pire Quant a moy jeusse 
este contrnt D J obeir sam lui contredire; in 2) Et s'il leur piaist 
ung aultre eslire Lequel fmt ou rneilleur ou pire Sans faire 
aultre commandement Je eusse obey sans contredire. 

100] tant que in der Bedeutung „bis dass" hat bei Milet 
bereits, wie in der modernen Sprache, den Indikativ zur Folge. 
&2) bringen den hypothetischen Sinn, der in der Konjunktion 
versteckt liegt, zum Ausdruck und verbinden tant que (in 
diesem Sinne) mit dem Konjunktiv, ein Brauch, der noch im 
17. Jahrh. anzutreffen ist. — 7224 lautet in 216 . . icy endroä 
demourrons] Taut quarez la clwse accomplie\ in 332) dagegen 
Tant quayez .... — 7963 ist mit 2166 zu lesen Vom de- 
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rurrez . . ] Tant que . . vendront assaillir statt Tant que . . . 
tinent utsaillir SPiß. 

101] Nach modernem Sprachgebrauch setzt 2) mit Recht 
jrs 11923 den Konjunktiv ein, da der regierende Satz eine 
>rclerung ausdrückt: Les Grecz mont dit que je vous feisse 
saroir] Que leur rendissiez ... 3) statt Que vous leur rendez 

102] Im indirekten Fragesatz sind in der älteren Sprache 
dikativ und Konjunktiv neben einander anzutreffen, noch 
i Rabelais überwiegt der Indikativ (cf. Huguet, Syntaxe de 
ibelais p. 195). 10646 gebraucht Milet den Indik., während 
bereits den Konj. verwendet . . . nous povons adviser . . . 
rr quelle fasson] Nous pourrons Hector sunnonter 9Ti3S®, 
ous puissions . . . ®. 

103] Im Relativsätze nach einem Superlativ steht wie 
i Nfr. auch in der älteren Sprache meist der Konjunktiv, 
) 8187 La plus volle quon puist trouver. Für 3)© hat der 
elativsatz nicht den Sinn unbestimmter Allgemeinheit, daher 
rii plus noble quon peut trouver. 

104] Im Relativsätze, der eine Annahme ansdrückt, sind 
l älterer Zeit Indikativ und Konjunktiv neben einander zu 
nden. Vgl. 2516 Avant qxiiseront les pnmiws Frappez sur eidx 
33(£(S mit A. qui soient les premiers 2). 

105] Einen Verstoss gegen die Tempusfolge bedeutet 
ie Änderung von 3) in 8292. Wir haben hier mit den Hss. 
I lesen iZ Stroit bon de le requerre] Quil la nous rmdist statt 
\uü la nous rencle ®. 

106] Das Conditionnel, das SD 11911 und 10175 für das 
on den Hss. verbürgte Präsens einsetzt, hat nach modernem 
prachgebrauch Berechtigung. 11911 Ouü tant quon ne croiroü 
de 3325 Statt quon ne le croü mie 91© — 10175 . . . . me 
teillez 8uir] Autrement sen pourroit suir 2) statt Autrement fen 
mit ensievir 2(23©©. 

1071 An anderen Stellen ersetzt 2) ein Präsens Futuri 
urch das Conditionnel wo das Präsens dem modernen 
iebrauch entspricht. Der versteckte hypothetische Sinn des 
Jebensatzes hat wohl zu den Änderungen Anlass gegeben. 
0603 — 4 lauten 91336© Car tant quHl ayt convalescance] Ne 
wurrons nostre fait parfaire, 3) schreibt Ne pourrions n. /. p. 
— 10650 Car certes tant qu il seit vivant] Nous ne pourrom 
envr achief 9133© Nous ne pourrions v. a. £). — Dass ® auch bei 
Uesen Änderungen keine Konsequenz beobachtet, möge 10675 
xläutern, wo 3) das Präs. Fut, beibehalten ist Car sü vü 
üus longuevient Nous ne pourrons apparcevoir 9ßö©iD6. 
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108] In einem weiteren Falle verwendet 35 das Co 
ditionnel statt des Futurums der Hss.; hier wird aber au 
zugleich der Modus des Verbums im Nebensatze verände 
10775 lautet 21© . . . quant nous arons tue Hector par traJiis 
Chacun dira .... 953)® schreiben . . . quant nous aurions t 
U. p. tr. Cliacun diroit. — 10873—76 hat 35 ausser derer wähnfc 
noch weitere Änderungen an dem Texte vorgenomme 
Aumoins le porrez [povez] vous changier S J aucun est pris qu 
dieu ne plaise Et en evitant le dangier Le porrez avoir a vosi 
aise 21336®, Aumoins le pourriez vous clianger Se aucun t 
que | a dieu ne plaüe Qui feust boutä en ce danger Le pourn 
ravoir a vostre aise. 

109] Das Präs. Fut im Nebensatze der Hss. ist von 
in das Cond, verwandelt 2291 und 12027. 2291 Je veux sau 
por quel moyen je pourray faire Ventreprise 2Ö36®, . . . 
pourroye f. I. 2) — 12026 — 7 Car ü a tel chose produ[icte] Do 
nous porrons avoir dommage 2166, Dont nous pourrons a. 
33®. Umgekehrt setzt 2) das Präs. Fut für das Con 
ein 12067. Je dy que dommage porra venir 21866, . . 
pourroit venir 3). 

110] Eigentümlich berührt uns an folgender Stelle d 
Conditionnel, da von einer für die Gegenwart erschlossene 
Handlung die Rede ist Wahrscheinlich ist das Cond, vo 
Dichter verwendet, um den Ausdruck zu mildern. 2676 laut 
nach 213366 Vous devriez bien estre lassee D'avoir ploure 
longuement. 3) setzt für devriez ein devez ein. 

111] Noch bei Rabelais [Huguet, S. d. R., p. 829] habe 
die Adjektiv-Attribute und Partipes pass6s die Freiheit, sie 
nur dem letzten von mehreren voraufgehenden Substantive 
anzupassen. So schreibt auch Milet noch 11448 — Mai 
couroux et mainte pensee] Remplie de griefve doleur nach 9164 
während 3) bereits moderne Schreibweise zeigt: Remplis < 
tres griefve douleur. 

112] Im 15. Jahrh. ist die Konkordanz des Particii 
pass6 bei absoluter Konstruktion sehr häufig anzutreffe 
selbst wenn das Partie, vor dem Worte steht, auf das es si< 
bezieht Man begegnet dieser Konstruktion auch bei Mil< 
2592: Consideree vo [la 66] beaulte 2166, während 3) ände 
in Considere la graut beaulte. 

113] Das Participe pass6, mit avoir verbunden, kongruie 
im 15. Jahrh. noch häufig mit dem Objekt, auch wenn es den 
selben vorangeht. Dieser Regel folgen 3)6 1544: Cor oneq* 
veues ne les avoye, während wir mit 21356 zu lesen haben : d 
oneques veu ne les avoye. 



31 



114] Einigemale ist uns die Kongruenz des Partie, von 
e in passivischer Ausdrucks weise verbürgt Vgl. P. 214 
irs drois ont estes comfermez 212)D mit 942 Car la chose a esti 
ie 30363)6 u. s. w. Zweimal zeigen 9133 die Kongruenz 
enüber den anderen Hss. und 2): P. 147 une Irranche] 
' avoit ung peu estee palle 2EÖ gegen qui avoit este . . palle 
© — ebenso 877, wo 21 ganz isoliert steht: Exione a 
e ravie 2t gegen K a esti ravie 3362)6. 

Adverbium. 

1141 Lors, das sich bis ins 17. Jahrh. hinein erhalten 
, wird von 2) bereits gern gemieden. So schreibt 2) 11597 
rrs Jeuz statt Lors je feuz 213366 — 1599 setzt 2) Adonc 
Lors ein ohne weitere Änderung, so dass der Vers zu 
g ist 

115] Oneques ist bei Milet noch häufig anzutreffen, cf. 
14 Car oneques veu[es] ne Lea avoye 213362)6. 3328 ersetzt 
oneques durch tont que: Xay perdu toxU qu'onques famoye 
[ f J'ay perdu tout tont que famoye 2). 

116J Ou in Beziehung auf eine Person wird von Milet 
)2 gebraucht Tu es celle ou je me fie le plus. 2) ersetzt 
durch en qui und lässt als Ersatz le fort. 

117] Si « lat sie) wird von Milet noch vielfach zur 
ileitung eines Hauptsatzes verwandt (besonders am Vers- 
lang). Oftmals hat si ganz die Bedeutung von et ange- 
tnmen. 2) ersetzt si durch et 8429, 9209, et dagegen durch 
2599, 3892, 7288, 8575, 12725. 

118] Ainsi wird im 15. und 16. Jahrh. häufig durch 
r verstärkt. 2) ersetzt ainsi durch par aimi 13455, wahr- 
leinlich um den Hiat, der hier von Milet geduldet ist, zu 
rmeiden. Puis que \ hector est mort ainsi 213366. 

119] Trop tritt in älterer Sprache vielfach in der Be- 
utung von „sehr" auf, so auch bei Milet Es wird daher 
vielen Stellen von 2) durch moult, tresj bien etc. ersetzt 
d umgekehrt. 4847 trop bien 866D, tres bien 2) — 843 
p peu 2186, bien peu 2) — 603 moult rebelle 21336, trop 
?elle 25. Analoge Fälle: 9641, 7967, 13392. 

120] Trestant und trestout, Adverbien, die im 17. Jahrh. 
sgestorben sind, werden in folgenden Fällen von 2) be- 
lügt: 479 schreibt 2) lt me piaist bien du tout ce qu'avez dit 
itt . . trestout . . 2133 — 1563 tout premierement statt trestout 
linement 216 — 10410 partant statt trestant 213366 — 10167 
fort statt Trestant 2166. 
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121] Das seltene Adverbium aucunement kann, wie auei 
in älterer Sprache, in positivem und negativem Sinne g 
braucht werden. 2257 bessert © je puisse ymaginer] Se je h 
plaüz aucunement, wo wir zu lesen haben Se je luy ples i 
tant ne quant 3(236 — 3785 La quelle ne peult nulleme 
l Voffrter . . . D statt Laquelle. peult aucunement Prof fiter SISßl 

122] U11( l P oiut werden von Milet als gleichwert 
behandelt 2) setzt aber pas für point ein 639, 1625, 183 
2908, 4949. 

123] Einfaches ne genügt nach älterem Sprachgebrauc 
Milet zur schlichten Negierung noch vollkommen. £ b 
kündet schon das Bestreben, ne die Massbestimmung pas be 
zugeben; 1389 und 5169 werden pas eingeschoben und di 
Verse zeigen eine Plussilbe. 

124] Non point ist selbst in älterer Sprache viel seltene 
als non pas. non point kommt, meines Wissens, in dem ; 
Teil der „Destruction" nur einmal vor, und hier wird es vo 
2) durch non pas ersetzt: 4949 Coucher non point dessus i 
paiUe 21336, Coucher en lit non pas en pailk 2). 

125] Dem indefinitiven md finden wir die volle Negatio 
7/e-point beigegeben 2965: llomme nul nen vit point de teile Wi 
3>© hingegen unterdrücken dem moderneren Sprachgebrauc 
entsprechend, welcher die dreifache Negation nicht dulde, nu 
ohne jedoch bei der Änderung Rücksicht auf die Silbenzai 
zu nehmen 

Präposition. 

126) * ■«"■ Lokales a ist von Milet noch häufi 
verwandt, wo © entsprechend dem modernen Gebrauch, be 
reits en einsetzt. Mit grosser Konsequenz hat 3) die Redens 
art se mettre a voye> wie sie der Dichter gebraucht hat, um 
gewandelt in se mettre en voye (modern: se mettre en rout/ 
nämlich 108, 209, 2367, 3559, 3326, 5064, 5893, 7256, 773* 
8834, 10347. — In der Redensart estre a la voye hingegei 
ist a von © unangetastet gelassen ; cf. 3432 je feuz a la rojf 
^336$©. 

127] Bei den Verben der Bewegung findet sich in de: 
„Destruction" am häufigsten a, doch ist en nicht ausgeschlossen 
SD setzt in diesen Fällen meist en für a ein. Man vgl. 1(U: 
aller a sa maison 9186, a. en sa maison ®6 — Dealer < 
lassemblee 31336, Haler en CassemhUe $Dg — 6264 A et per 
sont Uz arrivez 31336®, En ce port sont ilz arrivez 2) — 
Dagegen 2867 aller En ville 31336, aller A la ville $g - 
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i Je vieng cy en vostre presence 91836, Je vieng a vostre 
mce 5t). 

128] Überhaupt zeigen die Varianten, wo 3) en für a 
etzt und umgekehrt, wie nahe verwandt diese beiden 
Positionen im 15. Jahrh. gewesen sein müssen. Konsequent 
•eibt 3) en la ronde, wo Milet a la ronde bietet; cf. 1356: 
vernons cent Heues en la rondt 3), . . a /a ronde 91586®. — 
löge Fälle: 6234 und 8808. — Ähnlich 4022 Je mepourray 
ver en Heu 63)6 statt . . . au Heu 9133. — Man vgl. ferner 
6 J' ancreray la nef en ce port 3) statt . . a ce port 91336® 
1289 nom mettrorts la ville] En feu en sang statt A feu 
ing 2t6(6) — 9279 . . soubmettre en ta main $6 Statt . . . 
i main 9R36 — 9478. Fichte en irois lances esgües 3) statt 
i troi* lances agües 919366 (afficher scheint 3) nicht mit en 
)inden zu wolien, da 3) 2020 schreibt En qui fai tna 
r fiehee statt En qui fay m amour aftieee 916. 6 setzt 
:hee für aficee ein). — Dagegen P 255 je trouvay a un 
*oit 3)D statt . . en un endroit 9166 — 3715 qui se tient a 
)s 3) Statt en repos 913366 — 3774 Soit au conseil ou soit a 
f? 3) Statt Soit en conseil . . 912366 — 608 . . prendre a 
iage 3) statt . . en mariage 913366. 

129] Auch als temporale Präpositionen werden a und 
gern vertauscht: 4605 a ceste heure 333)6 statt en cesle heure 

— 7746 a ceste heure 3) statt en ceste heure 913366 — 
26 jusqu'a perpetuaultd 3) statt jusqtien perpetuaulti. 

130J In 907 schieben 333)6 ein temporales a ein; ceste 

916 wird a ceste fois 333)6. 

1311 Lokales en wird 777 von 3) gemieden, selbst auf 
Gefahr hin, einen Hiat im Verse zu schaffen: Gard roy 

xm quelque pari que il soit 3) statt . . . en quelque pari 

l soit. 

132] Auffällig ist das en, das Milet 893 verwendet. Der 
*S lautet nach 91336 vous venez] En nostre majesti roy alle. 
ih modernem Sprachgefühl setzen 3)6 mit Berechtigung 
ant für en ein und schreiben: . .] Devant la majeste* royalle. 

133] en und entre. Vgl. 10788 ceste besogne Sera m\se 
*e ses beaulx faiz 3)6 statt . . . en ses beaulx faix 91336 mit 
)57 Qu'on voise en trestous greigneurs ® statt . . . entre les 
igneurs 91336. 

134] de zur Bezeichnung des Urhebers ist bis ins 17. 
irh. statt par gebräuchlich und wird auch von Milet durch- 
g in diesem Sinne gebraucht — 7360 ziehen 3)6 bereits 
* vor; il ara secours par (statt de) moy. (Weiteres über 
und par siehe unter par, § 142). 

3 
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135] de zur Bezeichnung des Gegenstandes und Anlas 
steht nach älterem Brauch regelrecht nach savoir. So schrei! 
Ä336© in 3880: Sachez de vray, während SD de durch p 
ersetzt. — 2821 verbindet 3) penser, wie üblich war, mit 
(chacun pense de sog); die Hss. verbinden es mit paar. 
Ebenso schreibt 3) 13323: chacun pense de son afaire, wähn 
mit den Hss. zu lesen ist: cJiacun pense a son affashre; z 
zeigen hier die Hss. bereits die moderne Auffassung. 

136] Man vgl. ferner 9676: Apris de savoir 2166 \ 
Apris pour savoir 333) — 506 umgekehrt prest pour pa 
31© mit prest de partir 332)©. In diesen Fällen war de m 
im 17. Jahrh üblich, während der moderne Sprachgebrai 
die Präpos. ä verlangt. 

137] Unter den Varianten, die Präpositionen beim In 
betreffen, sind eine Anzahl, welche beweisen, wie schwanke 
der . Gebrauch der Präpos. beim Infin. im 15. Jahrh. i 
Zur Einleitung eines Infinitivs haben die Präpos. de und 
Beit jeher im Französischen konkurriert Man vgl folgec 
Fälle: 2407 Gest ma pensee] D'y demourer meshuy aussi i 
(Z?y demourer aussi meshuy 33), dagegen A demourer au 
meshuy © — 13064 andrerseits: Jay en pensee] A toy rem 
teile colee 9133© (A te rendre teile aceoUee @), dagegen De 
rendre teile accollee 3). — In 14096 differieren sämtlic 
Hss. 91 schreibt Puis qu'il vous a pleu a eslire; © . . . desli 
3) . . . üeslire\ $8 ... de Veslire; © Que puis qu'ü a pa 
(CesUre. Die Varianten betreffen also einmal die Präpos. be 
Infin. (hier stellt sich 91 allein gegen alle andern Ten 
während ©, 33, © sich gegenseitig stützen); andrerseits d 
Verbum esUre, welches in 91, @, © absolut gebraucht i 
während 333) dem Verb das Objekt le beigeben. So ist c 
Frage, ob 91 oder © beste Lesart ist (6 kommt wegen i 
weiteren Änderung, die im Verse vorgenommen ist, nicht 
Betracht). Ich halte 91 für ursprüngliche Lesart — H 
diesen Varianten vgl. man die in 10899: Plaise vous entern 
31336®, Plaise vous d'entendre 3). — Vgl. ferner 9206 A vo 
affiert tel [teile 91] chose a faire 91336 mit A vous affiert 
mose faire 3)6 — 12832 Car je matens d'avoir victoire 
mit Car je mattans avoir v. 3) — 832 Se na ü pas [S'ü n 
pas 6] povoir de nous gerroier 916© mit Si ria ü pas povo 
pour nous tous guerroier 3). 

138] Für par dedans setzt 3) 12277 en ein: je ne do 
N' avoir par dedans ma pensee 9133©, Ne plus avoir en ma pensee 5 

1391 fors ist bei Milet noch häufig anzutreffen, vielfa* 
in der Verbindung mit que; cf. P. 142 fors que la bordm 
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— 3640 hingegen haben wir mit 3193® Fors ung 
\ Fors quung 3)6 — in 9882 mit 31»©® Fors Achilles 
; Fors qu Achilles 3) zu lesen. 

140] de deca wird von Milet mit dem Substantiv, ohne 
kel verbunden, aber von 3) durch deca mit Artikel er- 
t : 6149 lautet 212366 la chevaüerie \ de deca mer, 3> la 
allerie j deca la mer — 13117 31 La plus gente de, defa 
, 933)6 La plus gerde deca la mer. 

141] Kausales par wird in 2 Fällen bereits durch pour 
>tzt 655 Par quel cause requiert il don 3(336®, Pour quelle 
\e requiert il don 3) — 11952 mettre a mort par vengence 
£©, . . . pour vengence 3). — Umgekehrt setzt 3) par für 
r ein 12677: pour mon absence vous avez tu desconfort 31336®, 

man absence . . . 3). 

142] Im übrigen sind einige Fälle zu verzeichnen, in 
en S) kausales par durch andere Präpos. ersetzt: 11743 
. par grant orgueü Vom venez mon pays saisir 91936®, de 
tU orgueü ... 3) — 6165 ie le dy par charüi 316, . . . en 
rüd 3)6 — 6164 Pour nous verrir guerroyer par oultrage 
®@, . . . a oultrage 3). — Par zur Bezeichnung des Mittels 
d von 3> gern durch de ersetzt: 7160 enlumind par ta 
nence 916®, enlumine de ta science 33® — 12851 . . . le 
ge . . .] Vient par enseignes de nature 316®, Vient denseigne- 
its de nature 3) — 4125 ü ne morrd] Par auUre mort que 
■ mes mains 9(336, D'autre mort que de par mes mains 3). 
1075 braucht umgekehrt Milet de, und 3) ersetzt de durch 
ß : qui gouveme . . .] Des influences merveiüeuses 91336, . . .] Par 
luances m. 35®. 

143] Lokales par: 8306 Et sy dira on par le monde 
MS®, Et dira on parmy le monde 3). 

144] puis als Präpos. ist selten und seit dem 16. Jahrh. 
igestorben. In der .,Destruction" (1. Hälfte) findet sich 
i Präpos. puis meines Wissens nur noch einmal Vers 10617 ; 
meidet puis bereits ganz und trifft eine Änderung, die sich 
f den folgenden Vers erstreckt 3(336® schreiben Puis la 
miere deffiance Vous savez quon peut . . . avoir victoire. 
ändert: Quant la premiere deffiance Est passee on peut . . . 

145] enprts wird 9982 und 10450 von 3) durch apres 
setzt, das hier also in rein lokalem Sinne — auprh ver- 
indt ist 9982 Et ung compagnon empres eile 3(336, 
. apres eile 3) — 10450 Quant empres moy vous povoie 
ircevoir 3(6®, Quant apres moy v. p. p. 333). 

146] vers wird von 3) gern gemieden; vgl. 8793 devers 
oy trabre SD statt vers moy retraire 3(66 — 11895 retoumons 
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a nostre pere statt r. vers nostre pere 213366 — 674 Qui m 
merra droit a Salemine 3> (Plussilbe) statt . . . vers Salem 
9J866. — 3854 setzt freilich 3) vers für devers ein: 
retournons vers nostre roy 3) statt Retournez devers vostre roy 3R 

148] sauf wird von Milet noch ganz als Adjektiv gefil 
und daher verändert; cf. 11983 Saulve Vonneur des escouL 
913363)6. 1622 hingegen braucht 3) sauf als reine Parti 
und sclireibt Sauf Vhonneur de \ hector mon frere statt San 
Vonneur d'hector mon frere 313366. 

147] Die weiteren Varianten, welche Präpos. betreff 
sind von untergeordneter Bedeutung; sie sind durch v 
schiedene Auffassung entstanden. Derartige Varianten si 
z. B. 6107 je vieng J/At/ienes de ma marckandise 3ß 
t . . en ma marckandise ®6 — 9566 Et ce qui est au font 
ceur 3166, . . . aupres du cueur 333) — 2819 Venez vous 
avecques moy 31336, . . . Ums apres moy 3)6. — Hierher j 
hören auch die häufigen Verwechselungen von devant u 
<Jevers in Verbindung mit aller, venir, envoyer. 1008 u 
3575 müssen wir devers statt devant 35 einsetzen, 1744, 48 
und 6713 dagegen devant statt devers 3). 

Konjunktion. 

149] que, nach si [= „so wie"] wird 6250 in 3) dar 
comme verdrängt, das sich bis ins 17. Jalirh. hinein in die« 
Bedeutung behauptet hat 

150] ainsi comme wird von 3) immer gemieden u 
jedesmal durch ainsi que ersetzt: 167, 4215, 6294, 7735, 128 

151] a ce que [= „wie"] ist selten. 2376 schreibt dan 
3): Si est bon ainsi que je croy statt . . a ce que je voy [crt 
5KS366. 

152] que = als nach Komparativen etc. wird vielfa 
mit de vertauscht. So schreiben 3)6 z. B. plus de ringt st 
plus que vingt 31336 — 3996 andererseits 3)6 aulire que m 
statt aultre de moy 21336. 

153] et... et wird von 3) gemieden: 752 je mettray 
mon corps et ma vie 213366, tout mon corps 3). 258 Et lui 
Eneas ensamble 3133; Lui et Ernas tous ensemble 3)66. — Ne . .. 
ist durch 31 verbürgt 12012: ne pour cliange ny autreme 
während 3363) dafür ne . . . ne schreiben, 6: ne . . . ou. — 251 
Ny au temple nenmy [ri*aval] les rues 313366; Au temple ne oval 1 

Wortstellung. 

154] Die Freiheit in der Wortstellung ist im 15. Jal 
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ädert noch nicht durch strenge Regeln eingeschränkt Die 
tive des Pronomens erster und zweiter Person treten noch 
iist hinter le, la, les; doch ist die moderne Stellung auch 
lon im 15. Jahrhundert anzutreffen. So schreiben bereits 
36 13803: Et pout dieu ne me Vostez mie, während 
l le vor me stellen: . . .ne le m'ostez mie. — 1739 umgekehrt 
mit 21336g zu lesen: je le te commande statt je te le 
nmande 

155] Während in der modernen Sprache das Pronomen 
r den Infinitiv gestellt wird, wurde bis ins 17. Jahrh. hinein 
s Pronomen vor das Verbum finitum gesetzt, da man 
Tbum finitum und Infinitiv, falls derselbe ohne Präpos. 
ftral, als einen Begriff auffasste. Nach damaligem Brauche 
[ireiben daher 21936 regelrecht 11591: Si se sentist bien tta- 
ller. 3) zeigt hingegen schon die moderne Stellung: Si 
itist bien se traveüler. — In 5028 wiederum zeigen 2193(6) 
oderne Stellung: Nous devoris nous bien employet, 3) die 
raltete: Nous nous devons b. e. 

156J Bei 3) lässt sich die Tendenz nicht verkennen, zu- 
mmengehörige Satzteile, die in den Hss. getrennt sind, 
isammenzustellen: 274 Et ne faisons cy plus hattest 953)6 
att . . . . plus cy (Harrest 216 — 744 Et ne me fay cy plus 
artest 3)6 statt . . plus ey $ artest 31936 — 9538 J'ay esti de 
dart feru 932) statt J'ay de cest atc esti feru 216 — 12125 Qui 
it le peuple peut venir 3)6 statt Qui peut pat le peuple venir 
86 — 11879 Laquelle a Troye est demoutee 3) statt Laquelle 
t a Troye demoutee 919366 — 13105 Quant ainsi avez abatu 
statt Quant avez ainsi abatu 219366 — 480 11 mest advis 
(e, s^Anthenor s(i) adonne 3) statt il rrCest advis sAnthenor . , 
ite folgt im nächsten Verse] 219366. Beispiele liessen sich 
icht vermehren. 

157J Die luTersien ist einigemale von 3) aufgehoben, so 
131 Et la fay veu ung Troyan statt . . . ai je veu 21936 — 
953 A guerdonner on doit prendte plaisance statt . . . doü on 
5366 — 4486 A vostte commandement . . .] Suis tenu statt 
n enu suis 219366 — 10312 Enfant a ce cop tu mourras statt 
lourtas tu 319366. Diese Änderung hat die Variante in 10314 
ervorgerufen: Jcy de malle heute artivas 3) statt Tu es a mal 
ntre venu 39366. 

158] In folgenden Fällen dagegen hat 3) die Inversion 
ingeführt: 2581 Cettes ne reverrez vous mie 3)6 statt Certes 
ous ne reverrez m. 2(936 — 1052 A vous voulons nous obelr 3)6 
tatt Nous voulons a vous oberr 2(936 — 9708 Mourir vous 
eroient 933) statt Vous feroient mourir 2166. 



38 



Wortsohatz und Wortgebrauoh. 



159] Von den ungemein zahlreichen Varianten, 
synonyme Ausdrücke betreffen, interessieren uns an die 
Stelle nur diejenigen, wo eine beabsichtigte Änderung v 
liegt, wo 3) für ein älteres ein jüngeres, für ein seltenes 
gebräuchlicheres Wort einsetzt Danach bringe ich ein 
Varianten zur Sprache, welche seltene Ausdrücke betrefl 
wo die beste Lesart fraglich ist. 

anuiter, meist = se faire mut, ist in älterer Sprache ai 
als Subst = „Nacht" gebraucht [Godefroy], so auch ^ 
Milet 10202: Au jour cThuy avant t anuiter ä<£. schreit 
statt anuiter : la nnytee und verletzen damit den Reim (: entn 
3) schreibt Au jour tfhuy a moy limiter. 

besam = bouton, findet sich nur einmal belegt [Godefrc 
3) scheint das Wort nicht zu kennen, da für besam in 
blaus eingesetzt ist blans wohl = blancs, ein veralteter Ai 
druck, peilte monnaie de cinq deniers [LittröJ. 10879-80 lau 



acquester diz 21333)6. Der Vers hat in 3) nur sieben Süh 
collee wird 13064 von 3) durch accollee ersetzt accol 
ist sonst nur in der Bedeutung von „Umarmung* 4 bele 
hier hat das Wort die Bedeutung von collee = coup sur 
cot angenommen. 

dolou8ement scheint 3) bereits unbekannt zu sein, da 19 
(Laissiez doneques tout ce dolousement 21336) von 3) geändi 
wird in: Laissez dont tout ce douloureusement. 

exacteur ist nur in der Bedeutung von „Gerichtsvc 
zieher" o. ä. belegt Bei Milet ist das Wort 10593 in allj 
meinerer Bedeutung verwertet Der Pas*us lautet: Or 
exacteur de ces mauLc Hector ... © schreibt dafür: Or 
executeur des maulx Hector. Es ist dies nicht die einzi 
Stelle, wo 3) für einen spezifisch juristischen Ausdruck e 
allgemein gültiges Wort einsetzt; vgl. acquester und admone* 
unter § 161. 

faiture hat 2107 die Bedeutung „Geschöpf*. 3) ersel 
faiture durch creature. 

fleur hat in älterer Sprache stellenweise die Bedeute 
„Duft 41 ; so auch in der „Destruction" 8879. 3) schrei 
dafür fleuretir. 

gens ist 9197 von Milet als subst masc. gebraucht, vi 
333)6 als subst fem.: trestous mes gens 316, toutes mes gern 
groisseur wird in 3) zu largeur (2941). 



Peu gaigne celui qui pert treize 
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hart [= souhaü) findet sich noch bei Michault [cf. Gode- 
>y]. 10791 wird in 3) hais bereits durch souhaüz ersetzt 

labeur ist 5378 von Milet als subst masc. gebraucht (ma 
\eur) 9 während 3)6 mon labeur schreiben. 

mie statt amie zeigt sich 3077: Si me veullez avoir a 
* 913366 (oder . . v. a. amie?); 3) schreibt S. m. v. avoir 
amie und verstösst gegen die richtige Silbenzahl. 

nave [naive] wird von 3) gemieden und zwar 1708 durch 
Hie, 681 durcn nef ersetzt Vers 681 zeigt daher in 3) eine 
lbe zu wenig. 

Auch navie ist 3) bereits unbekannt; denn 1624 und 752 
setzt S) navie durch navire, im letzteren Falle sogar ohne 
iicksicht auf den Reim [:Thaye] zu nehmen. 

penance, ein Wort das sich in den Mystöres noch häufig 
idet, wird von 2) gemieden und durch souffrance ersetzt 
^ers 1977). 

Das seltene Wort preu, das im 15. Jahrh. ausstirbt, 
adet sich bei Milet noch 5469: En exaussant vostre preu et 
mneur. 2) schreibt statt preuipoir (wohl kontrahierte Form 
1& pooir). 

redempcion wird in 3) zweimal: 4189 und 12228 durch 
'dduction ersetzt Vielleicht kannte 3) redempcion nur als 
irchlichen Ausdruck und wollte das Wort nicht in dem 
inne von „Auslösung von Gefangenen" brauchen, wie Milet 
s thut 

8ellature (durch Kontraktion aus sepellature entstanden?) 
on 35 ersetzt durch sepulture (13668). 

In älterer Sprache finden sich nebeneinander die beiden 
übst subtilite und soubtivete'. 3) bevorzugt die letztere Form; 
enn Vers 10612: Trouvant qwlque subtüüi lautet in 3): 
°our y trouvei soubtivete (Vgl. r. 20 soubtivement SIS), soub- 
Uement 336@). 

trompe steht in älterer Sprache ganz gewöhnlich statt 
-ornpette. 3899 screibt sber 3) A trompettes cors tambours . . . 
tatt A trompes cors et tambours . . . 3t©@. 

vis [„Gesicht"] findet sich noch in „Les XV Joyes de 
lariage". Auch Milet verwendet das Wort noch 1081 Les 
\ouvelies . . Font les lermes . . . au long de mon visz degouter 
183; ©3)6 schreiben statt mon viszimes yeulx. 

vis [= advül in älterer Zeit in der Redensart ü m'est 
ns sehr gebräuchlich, wird 2106, 4508, 6373, wo es von 
Äilet noch verwandt ist, bereits von 3) gemieden und durch 
idvis ersetzt 

160] espoventable ist von Milet 8386 in passivischer 
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Bedeutung verwandt, ein Brauch, der sich sonst nicht belej 
lässt 2) ändert den Passus derartig um, dass espovenk 
aktivische Geltung erhält 8386-89 lauten in 316© : Vous 
cuidiis espoventable Quant tel chose me deinandez Mais crez 
pas rC est acceptable (Croyez qxiü riest pas acceptable <£, Orc 
que pas riest acceptable 6) Vers moy ce que vous reguet 
$16(5; in 2): Croyez que pas riest acceptable Vers moy ce 
me demandez Point ne mestes espoventable Vous esies par t 
mal fondez. 

mais [= mauraü] stirbt in der Mitte des 15. Jahrh. a 
2) ersetzt mais durch mauvais 3253, 3949 und 11445. 3^ 
trifft 2) keine weitere Änderung, so dass der Vers zu h 
ist, 3499 schreibt 2) qrieusse statt que feusse, 11449 ma 
mauvaise nuitee statt mainte maise n. 31©. 

161] acquester ist ein juristischer Terminus — aapu 
un immeuble [tittr6], der aber dem estudiant fcs loys Milet 
geläufig ist, dass er ihn verschiedentlich auch in weiten 
Sinne verwendet 2) sucht das Wort zu meiden; denn 3 
wird acquester durch recouvrer, 9899 durch acquerir in 2) ersel 
— 10880 dagegen hat 2) acquester beibehalten. 

Desgleichen ist admonester, ein Wort, das Milet in <i 
Bedeutung von „ermahnen" 9441 braucht — das Wort hat eigei 
lieh die Bedeutung faire une remonstrance [Littr6] — von 2 
gemieden und durch administrer ersetzt, wodurch der Si 
des Satzes total geändert ist Vgl. auch exaeteur § 159. 

emprendre (8522) in 2) bereits durch entreprendre erset 

Die Redensart monstrer samblant scheint 2) nicht zu kenn« 
13514 Sans monstrer samblant de douleur 31© lautet in $3>: 
Sans monstrer ne muer couleur. 

mort wird in älterer Sprache hier und da aktivis 
(-= „getötet") gebraucht. Auch Milet verwendet das Wc 
in diesem Sinne 3531: Carpar eulxfut tnon peremort 313362 
Während hier sämtliche Hss. und 2) das Wort in diese 
Sinne dulden, schreibt 2) 6245 statt Lequelz ont vostre jh 
mort 2193©: Qxd vostre pere mirent a mort 

naistre kann die Bedeutung von „erzeugt werden" a 
nehmen; vgl. 2044 d\m pere nez 2133©2)©. Auch 5750 i 
das Wort so gebraucht worden, denn 3186 schreiben: « 
d'un pere. © dagegen zeigt die Lesart nez d'une mm, S 
faiz d'ung pere. 

requerre steht in älterer Sprache zeitweise in der B 
deutung von „angreifen". Dass requerre in diesem Sinne au 
noch am Ende des 15. Jahrh. bekannt war, beweist die Les£ 
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6259 : Et sHlfe) vous viennent cy requerre statt Et sy la vous 
menl requerre 2t93(E@. 

162J Ungemein zahlreich sind die Varianten an solchen 
;llen, wo sich technische Ausdrücke häufen. Da vielfach 
er der Texte eine individuelle Lesart aufzuweisen hat, da 
-sich ausserdem um seltene Wörter handelt, so ist die beste 
sart nicht immer mit Sicherheit festzustellen. 

Vers 2946 scheint 21 die ursprüngliche Lesart zu bieten: 
les [i. e. les tournelles] sont touies crenelees. 2) und © kennen 
r die erweiterte Form escamelees [resp. escrenelees], SB und 
kennen das Wort gar nicht, sie schreiben entaülees resp. 
relevees. Um das viersilbige Wort verwenden zu können, 
ireiben 2)@ llz statt Elles. 

2957 scheint basses 336® beste Lesart zu sein, obgleich 
ö Erklärung, die Godefroy fittr dieses Wort giebt: — vase 
boia lür diese Stelle nicht zutrifft. Der Passus lautet: 
?« coulonnes sont de couraü Et les basses toutes doreee. 
elleicht hat basses hier den Sinn von voultes 216. Basses 
scheint mir ursprüngliche Lesart zu sein, weil der 
[>pist % nachträglich basses in voultes umgeändert hat. Es 
jst sich deutlich in St bas[ses] erkennen, obgleich das Wort 
Lrchstrichen ist 

2973 ist portes (2)) durch poutres S3©@ zu ersetzen. Die 
eile lautet in 2) La salle . . . est . . . vaultee . . . Tout de 
*hes portes cedrines. Godefroy führt als Beleg für cedrines 
ms Cedernholz"] diesen Vers an nach dem Drucke 1544, 
id zwar mit portes. Der Zusammenhang lässt indes nur 
>utre8 zu. Die Lesart Sl: pierres ist wegen des Epitheton 
Irines ausgeschlossen. 

3900 wird die beste Lesart wohl von © repräsentiert: 
larint sonnant doulcive accordee. 6 stützt ©, was doulcive an- 
ttgt, denn 6 bietet: Clarins sonnans, doulcives accordees 
esprouvees]. Die Varianten % [Clarins sonnam doulcement 
eordee] und 2) [Clarins sonnans de douiceur accordee] scheinen 
idurch hervorgerufen zu sein, dass 212) doulcive nicnt kennen, 
ie Lesart % ist auch grammatisch unmöglich. 

Das Wort instvuctacions, das von 2)6 13698 geboten wird 
- der Passus lautet: Si vueil les instructacions de la planette 
i thurnbeau Estre faictes a Vroys lyvns — scheint beste Lesart 
i sein, obgleich es sich weiter nicht belegen lässt. Jeden- 
11s kann die beste Lesart nicht WÖ sein, die schreiben Sy 
xdliez les Instructions; denn einmal steht Vers 13698 in 
'arallele mit 13614, 13622, 13630, die mit Apres vueil, Je 
uäl beginnen, so dass 13698 Sy vueil gesichert, und schon 
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der Silbenzahl halber Instructions unmöglich ist; andrerseits 
aber auch Lesart 3133 sinnlos. © trifft eine Änderung, 
sich auf 3 Verse erstreckt und sich unschwer als spät 
Verbesserung erkennen lässt. Die Schwierigkeit geht jed 
falls auf die den Texten gemeinschaftliche Vorlage zun 
da 31 durch 93 gestützt wird. 

13669 schreibt 5D . . . ü vous fault apporter . . . i 
Instrument convenable . . . a grant euvre et a traicture. 1 
grant euvre ist zweifellos graveure zu lesen, das durch 3G3 
verbürgt ist Schwerer ist zu entscheiden, ob a traicture \ 
beizubehalten oder durch extraicture 21© resp. pouHratchtre 
ersetzen ist Wahrscheinlich ist 31© beste Lesart, wenn ai 
Godefroy keine genügende Erklärung für extraicture [=- 
traction] giebt 

Für die Varianten 13726: Humaines 33®, Thiriaine 
Tliuraine g, Manne g ist kein weiterer Beleg zu finden, 
sind dies Bezeichnungen für wohlriechende Pflanzen <* 
Salben. 

In 5950 ist die beste Lesart überhaupt nicht mehr f< 
zustellen, da Hss. und $) Wörter zeigen, die sich nicht wei 

belegen lassen. 31© schreiben enprennone (T), 33 enplonne, 
empavonneS, © tout palotind. In Godefroy ist palonne zu find 
aber als einziger Beleg für den Ausdruck [— orni] ist m 
Vers nach der Ausgabe von 1544 angeführt. — Sicher < 
gegen ist, dass est ($)) in diesem Verse durch et (31936C) 
ersetzen ist 

Stilistische Änderungen. 

163] Eine Anzahl von Varianten ist hervorgerufen im 
das Bestreben von 2), eine unbeholfene Ausdrucksweise < 
Dichters zu glätten, einen Ausdruck, der ihm zu kräftig 
scheint, zu mildern, einen Ausdruck kräftiger zu gestalten u.s 
Gerade aus diesen Fällen erkennen wir am besten, dass 
nicht immer ohne Nachdenken und rein mechanisch gearbei 
hat Derartige Varianten sind beispielsweise folgende: St 
Mais je doy bien harr mon frere 3l©@ Vers 6641 schreibt 
Mais je doy peu aimer m. f. — 6615 statt Garce, se vom 
i*ous taisez 31©©: Cassandra se ne vous taisez (Garce hat et 
die Bedeutung gehabt wie „Dirne", der Ausdruck erschien 
zu stark, da Priam seine Tochter anredet). — 7199 statt 
mulrons hors de Voratoire 316: Et partirons de Voratoire 
12889 statt De sailler ennuit eti bataäle 9193©©: De se mä 
ainsi e. b; — 13095 statt Vous aurez au ceur froide ji 
3193©©: Aucune foiz n aurez pas joye — 193 statt jfViaw, 
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issant ddeu des dieua 2tß: Trespuissant roy, le dieu des dieux 
Viam ist Anrede; $) wollte die Anrede des Königs ohne Epi- 
eton nicht dulden), — 5715 statt Vous le povez assez savoir 
B<£@: Vous le devez a. s. — Hierher gehören ferner die Fälle, 
> 3) das nichtssagende faictes resp. faictement durch stärkere 
usdrücke ersetzt, so 625 Sy foües ehoses ® statt Sy faictes 
ases 3183© — 820 blasmer sy rudement 33® statt blasmer sy 
ictement 216 — 8713 si sotement . . perdre la vie statt si 
ictement perdre la vie 21(5. 

Sonstige Varianten. 

164] Bisher sind im allgemeinen nur solche Varianten zur 
prache gebracht, die von sprachhistorischem Interesse sind. 
Tir erkennen aus diesen Varianten, wie schwankend im 15. 
ahrhundert der Gebrauch der Sprache ist: wir sehen, dass 
er Druck, der bereits 32 Jahre nach Fertigstellung des 
Originals erscheint, eine grosse Zahl von Formen und Aus- 
rucksweisen, die ihm nicht mehr geläufig sind, aus dem 
exte entfernt und jüngere Sprachformen dafür einsetzt, wir 
ehen andrerseits, dass in einer Reihe von Fällen 3) anstelle 
iner jungen Sprachform, die sich in seiner Gegend, in seinen 
[reisen noch nicht eingebürgert hat, noch die ältere Form 
ur Anwendung bringt Auch lehren uns diese Varianten, 
lass ® nicht immer ohne Überlegung gearbeitet hat: denn 
ugegeben auch, dass eine grosse Zahl der Lesarten unbe- 
russt von SD in den Text hineingebracht ist, so ist doch 
weifellos sicher, dass auch gar häufig die Absicht bei 3) 
rorgelegen hat, durch seine Änderung den Text zu verbessern. 

165] Es gilt nun noch derjenigen Varianten Erwähnung 
u thun (ihre Zahl ist bei weitem grösser als die der bisher 
>esprochenen Varianten), bei denen ein Grund für die Ände- 
ung nicht einzusehen ist, bei denen auch meistenteils wohl 
ceine Absichtlichkeit vorgelegen hat. Diese Varianten ent- 
ehren naturgemäss jeglichen tiefergehenden Interesses; ihre 
Erwähnung soll lediglich dazu dienen, um zu zeigen, wie 
lachlässig 3) bei seiner Arbeit zu Werke gegangen ist. Im 
ibrigen genügt ihre Aufzählung in Teil II. 

166] Bei der Art und Weise, wie die damaligen Kopisten 
nrohl alle ihre Arbeit ausführten — indem sie nämlich nicht 
Seile für Zeile abschrieben, sondern einen mehr oder weniger 
grossen Komplex von Versen erst lasen, um ihn dann aus 
iem Gedächtnis niederzuschreiben — liegt es auf der Hand, 
iass ihnen gar leicht anstelle eines im Original gebrauchten 
Ausdrucks ein synonymer Ausdruck ganz unabsichtlich in 
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die Feder kam oder ein Wort mit ähnlicher Bedeutung, dur 
das der Sinn des Verses nicht wesentlich verändert wuri 
Auch bei © sind derartige Varianten, die Synonyma betreffe 
ungemein zahlreich. Dass in den zu erwähnenden Fäll 
keine Absichtlichkeit die Variante veranlasst hat, geht einm 
daraus hervor, dass wir es meistens mit sehr geläufigen Ac 
drücken zu thun haben, andrerseits daraus, dass oftmals 
denselben Ausdruck, den er einmal meidet, an einer ander« 
Stelle braucht, wo die Vorlage denselben nicht aufzuweisen k 

167] 25 setzt ein synonymes resp. sinnverwandtes Su 
stantiv für ein anderes Substantiv ein in 152, 260, 29 
299, 311, 361, 776, 851, 1116, 1133, 1197, 1225, 131 
1511, 1699, 1774, 1839. 1914, 1954, 1967, 2192, 236 
2774, 3288, 3318, 3478, 3596, 3704, 3746, 3911, 4040, 414 
4159, 4559, 4563, 4941, 5192, 5452, 5615, 6147, 6539, 674 
6772, 6858, 6908, 6998, 7068, 7071, 7160, 7231, 735 
7372, 7510. 7574, 7872, 7890, 8063, 8118, 8350, 8678, 876 
8912. 8989, 9104, 9155, 9176, 9278, 9674, 9939, 1007 
10081, 10196, 10388, 10503, 10588, 10880, 10987, 1110 
11190, 11338, 11414, 11503, 11626, 11691, 11692, 1210 
12192, 12230, 12262, 12360, 12569, 12851, 13077, 130» 
13523, 13568. Als Beispiele greife ich folgende Fälle he] 
aus: 152 Jupiter le grand dieu des cieulx 213366, JupiU 
le grand roy des cieulx 3) (Ähnlicher Fall 260) — 296 1 
de troye le souverain pasteur 213366, • • • k souverain sek 
neur SD — 361 Dieu Apollo 212366, Sire Apollo £) — 776 1 
dieu des dieux 3183©, Le dieu des cieulx 2) — 1511 . . . mc 
oeul plus ne le vit 2139©, mon ceur . . . 3)6 — 1954 . . . amoi 
de rnere est tendre 2U866, amour de femme ... SD. 

168J Sehr häufig sind auch die Fälle, wo 3) ein syw 
nymes oder doch sinnverwandtes Adjektiv für ein ändert 
einsetzt, z. B. 798 belle et teune pucelle $> statt ieune et gen 
pucelle (2133) — 7357 bon ami 3) statt vray ami — 1482 / 
plus noble de ce pays 2)6 statt L. p. belle de c. p. - 
2881 tres belle compaignie SD® Statt tres noble compaignie 2tS< 
— ^Desgleichen ist oftmals ein Adjektiv mit einem Possessi 1 
pronomen vertauscht, z. B. 2830 mon pere 356 statt cki 
pere 21336, 12950 ton arroy 33SD6 statt bon arroy 2K5. I( 
fasse diese Fälle zusammen (zu denen noch einige andei 
hinzukommen, wie 10069 bien secours 3)6 statt bon secou 
21336 oder 10053 loup non sasioble Statt hup insatiable 916 
oder 8358 cinq filz 33SD6 statt beaulx filz 216). 

69, 331, 660, 694, 756, 781, 783/1096, 1801, 1824, 230 
2544, 2637, 2881, 2981, 3323, 3545, 3975, 4157, 4283, 510 
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>2, 6490, 6913, 7080, 7236, 7351, 7381, 7514, 7648, 8444, 
:0, 8778, 9026, 9184, 9675, 9725, 9768, 9788, 9958, 10170, 
f56, 10291, 10628, 11446, 11730, 12124, 12326, 12971, 
>58, 14005, 14002. 

169] Folgende Varianten betreffen synonyme oder sinn- 
wandte, von Adjektiven gebildete Adverbia 2183, 2520, 
2, 4568, 4570, 5320, 5858, 6726, 6764, 7959. 8419, 8505, 
14, 9601, 10282, 10490, 10485, 10735, 12042, 13155. Als 
ispiele mögen folgende Fälle dienen: 3446 schreibt SD 
. mande8 les seigneurs . . . presentement statt . . . premiere- 
nt 213366 — 3611 Qua lui veniez appertement statt 
. presentement 213366 — 225 Dictes U moy incontinent statt 
. presentement 213366 — 7165 prevandres saulvement statt 
•vend(ejres seurement 216 — 8455 dire seurement statt dire 
retement 216. 

170] Sinnverwandte reine Adverbien sind vertauscht 
24, 1835, 1944, 1951, 2624, 5013, 5754, 5806, 6502, 
07, 7396, 7687, 8688, 8948, 9086, 9089, 9124, 9456,. 
45, 10402, 11308, 11945, 11941, 12744, 13739, 13649. 
ispiele: 1944 bien grant vitupeiv 63D Statt tres g. v. 21336 — 
6 . . . qui tres hing voit © statt . . . bien hing . . . 21336 

11201 bien renomme 3)6 statt tout r. 21336 — 13649 
erre . . . tont maintenant 3) statt q. incontinent 216 — 8252 
mit fort courci 3> statt tres fort c. 213366 — 10845 tres fort 
weiäez 2)6 statt assez t. 21236. 

171] Als Beispiele für das Vertauschen von sinnver- 
indten Verben (von demselben Stamme gebildet) mögen 
Igende Fälle dienen: 8 citi restablie 3) statt c. estabUe 
36© — 18 Or ai je . . . estabUe . . . ma ville 3) statt 
. restablie ... 216 — 2868 raconter 3) statt compter 216 
3640 qui ma compti 3) statt . . . raconti 2133 — 9127 
ais paur voir je vous certifjie $3) statt Mais pour tout voir 
vous affie 21336 14058 Car pour certain je vous affie 3) statt 
p. voir je vous certifße 213366. 

Ähnliche Fälle finden sich 872, 881, 1378, 1634, 2020, 
146, 2868, 3155, 3640, 3818, 4019, 4113, 4116, 5215, 5715, 
? 54, 5845, 5997, 6211, 6213, 6490, 6617, 7315, 7522, 7917, 
107, 8793, 9422, 9558, 10450, 10461, 10954, 11102, 11185, 
L457, 11589, 12725, 12084, 13283, 13439, 12473, 13681, 14145. 

172] Varianten, welche Verba von gleicher oder ähn- 
;her Bedeutung betreffen, sind z. B. folgende: 742 Je 
ray dommager 333)6 statt J. /. laidanger 216 — 8500 je vous 
\pplie 333) statt je vous emprie 2166 — 9825 trompettes cornez 
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82) Statt tr. sonnez 266 — 9932 II vous fault la Ü 
[i. e. bataüU] mener 5D Statt 7/ vom* convient Fautre mener 3D 

Analoge Fälle: 109, 155, 249, 427, 539, 676, 802, ! 
836, 917, 1213, 1414, 1558, 1716, 1722, 1778, 1986, 2( 
2376, 2669, 2841, 3480, 3566, 4101, 4110, 4136, 4273, 4 
5348, 5562, 5567, 5734, 5858, 5918, 6490, 6550, 6699, 61 
7333, 7473, 7744, 7746, 8142, 8347, 8433, 8570, 8579, 81 
8694, 8708, 9792, 9665, 9678, 9831, 9898, 9938, 10013, 1« 
10136, 10266, 10462, 10616, 10710, 10779, 10798, 10* 
11200, 11302, 11388, 11483, 12200, 12244, 12266, 12( 
12745, 12762, 12903, 12959, 12980, 13084, 13086, 135 
13340, 13370, 13432, 13808, 14248. 

173] Weitere Änderungen sind von % an dem T< 
durch Einsetzen eines Plurals statt eines Singulars (und i 
gekehrt) verursacht, ohne dass sich ein ersichtlicher Gr 
dafür auffinden liesse. 

© braucht den Plural eines Nomens statt des Sing. U 
2269, 3907, 3920, 6380, 7228, 8575, 10010, 11654, 11656 
den Sing, statt des Plur. 301, 533, 1904, 3965, 4067, 56 
6266, 7093, 7692, 8077, 9438. (Wenn © wiederholt t 
statt dieux schreibt, so haben wohl die christlichen Anschauunj 
des Druckers, ohne dass derselbe sich dessen bewusst \ 
diese Änderungen veranlasst) 

Wie beim Subst, so ist auch beim Pronomen häufig 
© der Plural zu finden, wo nach den Hss. der Sing, ein 
setzen ist, so 961, 1222, 7651, 10109, 11,039, 13413. — l 
gekehrt findet sich in © der Sing, statt des Plur. 368, 552, 16 

174] In der Anrede verwendet Milet meist den Pliu 
doch werden die Söhne von ihren Vätern, die Boten und Die 
von ihren Herren vielfach im Sing, angeredet. Auch 
Gegner sprechen einander häufig im Sing, an, wenn sie s 
im Kampfgewühl begegnen und sich, bevor sie handgem 
werden, mit Spottreden begrüssen. Wenn Priam 310 ff. ?i 
und Deiphebus mit vous, Helenus aber und Troillus mit 
anspricht, so liegt hier sicherlich eine Absicht des Dicht 
vor, da Helenus und Troillus Priams jüngste Söhne sii 
desgleichen, wenn Priam seinen Boten Mathabrun 81 ff. 
Sing., Priams Söhne dagegen und die Granden, an die Hat 
brun abgesandt ist, den Boten im Plural anreden. — 
der Rede des Helenus 1641 ff. ist in den Texten keine K 
sequenz bewahrt: Während sonst immer die Söhne ihre VI 
im Plural anreden, sagt Helenus nach 31 1641 — 43 O roy 
grant courage Qui es prudent et sage Entendez a mes d 
Im übrigen zeigt 21 in dieser Bede regelrecht den PIuj 
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dagegen schreibt 1642 Qui estes prudent et sage (Plussilbe), 
43 Enten cy a mes ditz, 1665 Et cy verrez aussi, 1668 — 9 
der pere je te prie Pence bien a cecy u. S. W. 836 zeigen eben- 
ls grösste Inkonsequenz. Nur © zeigt in dieser Rede überall 
n Sing, (also z. B. 1642 Qiu es prudent et sage = St; Enten 
a mes düz — £); 1665 El sy verras aussy u. S. W.). Es 
; schwer zu entscheiden, ob hier 9t oder 6 beste Lesart 
stet Für 91 spricht der Umstand, dass sonst die Söhne Priam 
cht mit toy ansprechen. Man kann dabei aber für © geltend 
eichen, dass Helenus seinen Vater aufs eindringlichste von 
reitigkeiten mit den Griechen abzumahnen sucht mit der 
ophezeiung des sicheren Verderbens, in das der König 
nnt, und dass daher in dieser Rede der Sing, sehr wohl 
i Platze und vom Dichter mit guter Absicht gewählt sei 
igen 9t spricht die Inkonsequenz Vers 1642. Wenn man 
als beste Lesart ansetzt, so wird wohl 1642 Qu estes prudent 
sage fcf. S)] zu lesen sein, also mit Verschiebung des *, 
dem man annimmt, dass, um die Verschiebung zu vermeiden, 
den Vers geändert hat 

175] Auch Verwechselungen in der Person finden sich 
elfach unter den Varianten. 7440 giebt der Sinn den 
ss. Recht, und luy ist an die Stelle von nous zu setzen. 
1582, 13583 ist mit den Hss. luy und la statt me zu lesen, 
i Andromache wohl von sich selbst, aber wie von einer 
emden Person spricht — Fälschlich braucht ® die 2. Plur. 
att der L Plur. 1667, 1724, 2014; umgekehrt die 1. Plur. 
att der 2. Plur. 1256, 1462, 6161, 8266, 8644, 10196, 10750, 
n diesen Fällen sind Lesefehler nicht ausgeschlossen.) — 
erwechslung der Person beim Verbum findet sich 686, 1061, 
>05, 2853, 5563, 7733, 8673, 9896. 

176] Sehr viele Textentstellungen sind des Weiteren dadurch 
itstanden, dass 2) für ein Verbum ein ganz fremdes einsetzt, 
odurch sich der Sinn des Verses ändert, doch so, dass der 
ers nicht sinnlos wird. Folgende Varianten mögen als 
eispiele dienen: 1770 Sy les verras entrer dedans 3) statt Si 
i feras e. d. 913566 — 7717 Vous avez les manieres des diewe 
3) statt Vous ouez les manieres d. d. 9t©S — 7407 . . je luy 
mdray Tant que fauray povair 2) Statt je luy aid(e)ray . . . 
S36fe — Weitere Fälle finden sich 642, 830, 942, 3078, 
332, 7065, 8143, 8130, 8286, 8747, 8759, 8839, 8852, 9188, 
216, 9447, 9832, 9888, 9940, 10293, 10499, 11036, 11270, 
2376, 12430, 13912, 14147. 

177] Ungemein zahlreich sind schliesslich die Varianten, 
i denen sich die Änderung nicht auf ein Wort beschränkt, 
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sondern sich auf eine Gruppe von Wörtern, ja oftmals auf 
ganzen Vers erstreckt Alle diese Fälle interessieren 
wenig, da sich der Grund für die Änderung nicht einse 
lässt; es wird in den meisten Fällen auch wohl kein Gr 
vorgelegen haben. Ich greife aus der grossen Zahl eil 
Beispiele heraus: 8967 je vous promes et affie 2133(5©, je t 
prometz sur ma vie 2) — 9427 Tant que fauray en mo$ 
vie 316 . . . au monde vie 2)@, — 6598 Tant que faray lan 
en la bouche 216, . . . langue m bouche 332) — 3828 je meä 
moy et ma vie en adventure 213366, je mettray toute ina vie 
2) — 11640 Et me baisezje vous emprie [supplie] 216; jPardort 
moi . . . 332)6 — 7482 En larisse au roy huppon . . . SßJi 
En la maison du roy huppon 2) — 12004 il raura . . .] 
fille et tout 8on lignage 2166, Ceulx que avez de son lignaige 3 

9555 Ma voulenti se renouvelle 213366, M. v. je renout 
2) ^— Et a au [ou] front une estincelle 213366, Et ou front 
une e. 2) — 5810 Celui de nous seroit peu sage 213366, Celui den 
tenir p. s. 2) — 9889 Fasser sen fault pour cestefois 2166, 
cenpassera ceste foiz 332) — 11839 Qu y ü ny ait neprince ne i 
213366, Que nous naions prince ... 2) — 14220 Si sont nos tre 
eonsignees [affermees] 216, Si nous a triefves accordees 2)6. — 

8221 Et nid ne diroit le contraire 213366, Jamais ne ferik 
/» c. 2) — 6991 Si est temps comme vous savez 2166, If[z] * 
temps quant vous voudres SB2) — 10263 . . . qui n'ont mie] 
peine povoir de ferir 21336, A grant peine povoir de fouir 5 
— 10559 Si perirez dedens dir ans 216, J^a cite perdrez a 
dix ans 2) — 14174 TJame du corps si me tressault 216, X'a 
du corps dehors me sault 2) — 10496 Cur certes puis que 
es rnort Mon dueil ne peult te prouffiter 2166, Tant soit foü 
ne tant soit fort Mon deuil . . . 332). 

178] Die Textentstellungen der edüio princeps y die bis! 
zur Sprache gebracht sind, hatten — bis auf wenige Ai 
nahmen — keine eigentlichen Entstellungen des Sinnes s 
Folge gehabt. Es gilt nun noch kurz wenigstens derjenig 
Varianten Erwähnung zu thun, die sich als ganz offenkund 
Fehler, durch die der Sinn des Verses meist völlig verloi 
gegangen ist, zu erkennen geben. Bei diesen Fällen ist j< 
Möglichkeit, dass wir es mit einer beabsichtigten Ändern 
zu thun haben, ausgeschlossen. Die Frage, wie diese Feh 
in den Text gekommen sind, lässt sich nicht immer bea 
Worten. In vielen Fällen haben wir es indes mit einfad 
Druckfehlern, in anderen mit Lesefehlern 1 ) zu thun. [Le 



1) Die vielfachen Entstellungen der Eigennamen bei % wer 
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*r sind z. B. 7867 regard statt renart: Et y a au müieu 
tratet Ung renart [regard 2)J de couleur perdue — 11538 
rd statt regret — 9522 regret statt regard — 11538 Mais 
it une fortune jolie statt . . . forte pluye — 10200 Sy 
lez pour les rencontrer statt S. v. par les rencs entrer [es 
. kein Nachsatz]. — Vielfach liegen auch Missverständnisse 
namentlich bei allegorischen Erzählungen, Sentenzen und 
ärungen von Wappenemblemen. Viele Fehler von 3) sind 
esslich dadurch entstanden, dass Reimwörter verschiedener 
<e mit einander vertauscht sind. Es finden sich direkt 
irhafte Varianten 391, 433, 459, 629, 1182, 1985, 2591, 
k 3762, 4880, 5968, 6125, 6241, 7124, 7508, 8676, 8986, 
9911, 9922, 9993, 10477, 10651, 10381, 10932, 11175, 
\0, 11549, 12816, 13700, 13987. 

Metrisches. 

1791 Zu den sichersten Textentstellungen der edüioprin- 
zählen endlich diejenigen Varianten, welche Vers- oder 

phenbau des Dramas zerstören. Ihre Besprechung möge 

ire Untersuchung beschliessen. 

Die Silbenzahl. 1 ) 

180] Die Fehler, die 2) durch Plussilben in den Text 
acht hat, sind der Mehrzahl nach bereits in anderen Ka- 
n zur Sprache gebracht Noch nicht erwähnt sind die 
älschungen, die durch Einfügen von syntaktisch über- 
igen Wörtern entstanden sind. Es handelt sich hier meist 
das Einschieben von dont (z. B. 11920, 5440) — cy (12500) 
res oder bkn (cf. 6308, 864, 1960) oder eines Adjektivs 
i. 925, 6162, 9735). 

181] Folgende Verse haben in 2) Plussilben aufzuweisen: 



wohl in den meisten Fällen auf Lesefehler zurückzuführen sein, 
t immer lässt sich bei Eigennamen die ursprüngliche Lesart fest- 
en ; das gilt besonders von den Namen der Boten, Diener, Krieger etc., 
icherlich meist von Milet selbst gebildet sind (z. B. 13892 Sedatnis 
Theduis — 13894 Polibethes «(5(8, Politetes $ — 13896 Obthi- 
IG, Othimenes ©2) — 8679 Arnons Derrons — 13899 
nts % Humaus D, Humerus <£). Auch & scheint nicht immer die 
uellen Namen zu zeigen, aber es ist anzunehmen« dass 8 auch hierin 
Original am nächsten steht. Es ist auch in Betracht zu ziehen, 
sich in 8 die Eigennamen gleich bleiben, während die anderen Hss. 

bald die eine, bald die andere Form aufweisen. 

1) Über die verschiedene Behandlung der Silbenwerte siehe die 
lehre. 

4 
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72, 121, 137, 261, 340, 448, 480, 642, 674, 741, 
830, 872, 937, 1156, 1216, 1343, 1420, 1550, 1570, 1619, 
1630, 1785, 1805, 1960, 1993, 2925, 3077, 3765, 5416, 
7065, 8475, 9243, 9356, 9368, 11960, 13901. 

182] Zwei überschüssige Silben hat Vers 2518 in 3 
a mort statt zweimal dreimal wiederholt ist (3) hat nich 
kannt, dass Tsegieremerit, womit die Rede des Paris be^ 
mit dem Kriegsruf A mort a mort einen Vers bildet); f 
Vers 1647, 9257. 

183] Auch die Textentstellungen, die auf dem F< 
einer Silbe beruhen, sind bereits erwähnt bis auf die 1 
wo 3) ein syntaktisch oder dem Sinne nach entbehr! 
Wörtchen auslässt. — Folgenden Versen fehlt in 3) eine ! 
P 316, 212, 242, 366, 481, 979, 998, 1093, 1275, 1279, 1 
1483, 1521, 1539, 1597, 1610, 1621, 1680, 1687, 1852, i 
2106, 2714, 2965, 5204, 7408, 10042, 10880, 12780. 

184] Die vielen Verstösse gegen die richtige Silber 
lassen auch die, allerdings sehr seltenen Fälle, in dene 
den besten Hss. gegenüber die richtige Silbenzahl zeigt, 
sichtlich ihrer Ursprtinglichkeit verdächtig erscheinen, i 
haben 21836 eine Plussilbe aufzuweisen. Der Passus laut 

Kt [d. h. les dieux] . . veuüent estre proufßtables 
834 Kt prosperes a leur voulente 31336 

Et propres en leur voulente' 6 

Proj>ice8 a leur voulente 3). 

35 und 6 zeigen die richtige Silbenzahl, aber © ist sini 
und beruht zweifellos auf einer späteren Änderung, 3) ist 
denklich wegen des fehlenden Et, das kaum zu entbehren 
Der Vers ist nicht leicht umzugestalten, so dass wohl ber 
das Original oder wenigstens die allen (von mir benutz! 
Texten gemeinsame Vorlage den Fehler aufgewiesen haben w 

In 2109 gehen alle Hss. 2196® zusammen; sie schreib 
Qui a ung tel seroii comparee, während 3) comparee durch dot 
ersetzt. Wahrscheinlicher als die Annahme, dass die al 
Hss. gemeinsame Vorlage hier schon fehlerhaft gewesen 
und dass das Reimwort von 2108 parte in 2109 comp 
hervorgerufen habe, ist die, dass das i in qui hier verschlü 
wurde, wenn auch diese Verschleifung meines Wissens i 
noch 2945 316 vorliegt: Quoncquee furent edißees. ß 
schreiben hier: Qui furent oncques ecUfiees). 

Auch Vers 14037 hat in 3SJ6 eine Plussilbe, während 
und 6 einen korrekten Vers zeigen. 14037 honorer Tont 
si haultement eslever 21336, Par tant et si hault 3)» En tont 
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5chte auch diesen' Fehler (21336) auf das Conto des 
-s setzen. Jedenfalls bieten 3) und 6 kaum die origi- 
•esart, sondern nur eine nachträgliche Besserung ihrer 
e. 

>5] An dieser Stelle mögen auch gleich einige Fälle 
long finden, wo ein Teil der Hss. (bes. 21) mit 3) zu- 
n fehlerhaft gebaute Verse zeigt Zunächst ein Fall, 

wo 6 isoliert steht und 219369) gegenüber die richtige 
sahl aufweist: (Car c'est chose non cornparee) 2962 Elle 
>tier cTestre paree De lappis . . . 6 schreibt statt Elle: 
>ie Stellung von 6 im Handschriftenverhältnis lässt 
die Annahme zu, dass 6 die ursprüngliche Lesart bietet 
cheinlicher ist wohl, dass hier El statt Elle vom Dichter 
ieben ist, obgleich dies der einzige derartige Fall in dem 
ichten Teile des Dramas sein müsste. 
l 287 zeigt allein 8 die richtige Silbenzahl; 216 dagegen 
>, ©6 aber gar 3 Plussilben. Bei 2)6 liegt ein offen- 
Versehen vor, indem sie regardez wiederholen. Ohne 

Fehler stützen 3)6 durchaus 33. Der Vers lautet in 
gardez sire ve les cy; in ®6 Regardez sire regardez veez 
216 schieben nach Regardez ein cy ein (und 21 schreibt 
lern noch statt ve les cy: les vecy.) Da 33 durch 3)6 
- im Schluss — von 6 gestützt wird, so darf mit 
cheinlichkeit die Lesart 33 als die ursprüngliche ange- 
werden. 

l Vers 832 (einem Zehnsilbler) hat 6 allein die korrekte 
zahl aufzuweisen. 216 und 3) gehen hier zusammen, 
schreiben: Se rta ü pas povoir de [pour 2)] nous [nous 
)] gverroier [33: Se nauroit ü pas pouvir d. n. g.] 6 da- 
schreibt: SHl ria pas povoir de nous guerroier. Offenbar 
;h hier der Fehler auf das Original, oder doch wenigstens 
ie gemeinsame Vorlage von 21336356 zurückzuführen, 
esart 6 nur eine nachträgliche, wegen des vernach- 
en Reihenschlusses unzulässige Änderung. 

Hiat. 

36] Der Hiat zwischen Wortschluss und Wortanfang 
der „Destruction" keine seltene Erscheinung; er 
sich nicht nur in den Fällen, die Becker besonders 
hebt, d. h. da, wo heutzutage ein t eingeschoben ist 
Lnalogie zu pevt-il 9 doit-ü, est-il l ). Aus der „Destruction" 

) Das von Becker angeführte Beispiel En ce point sera il deceu 
icht Vers 10667, sondern 10669. 
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(T) führt Becker nur ein Beispiel dafür an. dass bei Mil 
Hiat bei auslautendem tonlosen e ausnahmsweise gestatt 
Es Hessen sich aber unzählige Beispiele für die Duldun 
Hiats anführen. Becker's Beispiel ist überdies unglückU 
wählt, da 641 zwar in 35 einen Hiat zeigt, nicht ab< 
Original; denn wir haben mit 21336® zu lesen: Quen w 
eust teile rigeur statt Que ung roy . . . (2)). 

187] Noch eine Reihe von Fällen ist anzuführei 
erst 35 einen Hiat in den Vers bringt. Diese Fälle sin 
durch entstanden, dass 3) ein Wort auslässt (cf. 3800 je 
3) statt ia Vottroy 21336), oder ein Wort durch ein an 
ersetzt, das weniger Silben zählt (cf. 942) oder ein kons 
tisch auslautendes Wort durch ein vokalisch auslautende 
setzt, (cf. 2937 Comrne iL 3) statt Commerd #). Au 
Fälle: 4891, 5183, 8748, 12684, 12284. 

188] Weit zahlreicher aber sind die Fälle, wo 3) 
von Milet geduldeten Hiat beseitigt Zweifellos ist aucl 
mit voller Absicht geschehen. In den meisten Fällen h 
den Hiat durch Einschub eines einsilbigen Wortes, das 
Sinn des Verses unangetastet lässt, getilgt (z. B. en 939c 
14039, tom 925, cy 12500, tant 4371), oder durch Ers 
eines vokalisch anlautenden oder auslautenden Wortes ( 
em konsonantisch an- resp. auslautendes Wort (z. B. 11 
droit lautet in 3) lllec endroit, 3892 jeune et in $) jewt 
Analoge Fälle: 130, 514, 1153, 1389, 3867, 3893, 5440, i 
6660, 8490, 10522, 10576, 10950, 13455. 

Reim. 1 ) 

189] Die Reimverletzungen, die sich 35 hat zu Schi 
kommen lassen, sind wenig zahlreich, so dass wenigster 
dieser Beziehung die Thätigkeit von 35 nicht sehr zerstö 
gewirkt hat — Es finden sich folgende Reimfehler in 3) 
zumteil bereits bei andrer Gelegenheit besprochen sind): 
9iavire t (statt navie): Thaye — lignee (statt lignie) : ravie: 
u. s. w. 3678, 4247, 5385, 5460 u. s. w.; couardise ( 
eouardie): mocqueiie 10883; doubtables (statt doubtees): (Te 
834; devant ma face (statt dedetis nxa sale): royalle 894; 5 
(statt cliarge): descharge 1313; Cestrive (statt Vescremie): 
prie 1415. 



1) Über die Grammatik der Reime in der „Destraction" (1 
Becker, p. 11 ff. 
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Waisen. 

0] Als reimlose Zeilen, die durch Hss. und 3) ver- 
sind, begegnen uns nur die Verse 508, 2617— 18 1 ). 

Hss. allein sind dagegen eine ganze Reihe von reim- 
feilen und zwar immer zu Beginn oder Schluss einer 
kurzen) Rede. Diese Fälle lassen sich nur bei Reim- 

antrefien; es fehlt zumeist eins von den beiden Gliedern 
zten Paares. In 213366 ist Vers 3483 reimlos: 

3481 Mon eher seigneur je suis toid prest 

82 Pour irCen aler sans plus d'arrest 

83 Faire vostre commandement, 

; hinzu als 84: Sans tarda* iey nullement. Der einge- 
ne Vers ist, wie man sieht, für den Zusammenhang voll- 
en überflüssig. Ganz analog sind folgende Fälle. Ma- 
a's Worte 7594 ff zeigen das Schema: Bindezeile aa bb c. 
: ein c hinzu. 

chill spricht von 10428 ab drei Stropheh (in Zehnsil- 
Qit dem Schema: aabaabbbebbe und eine halbe Strophe: 
). Dann folgen nach einer szenischen Anmerkung Acht- 
mit dem Schema aabbe. Wieder fügt 25 ein c hinzu 
10475). 

ie Rede des Ulixes 10298 besteht aus 6 Reimpaaren 
er Waise. 3) schiebt vor der Waise eine Reimzeile zu 
l (als 10301). — Ein analoger Fall findet sich 11904: 
aabb[c]c. — In 7365 fehlt in den Hss. ein Glied des 
Paares; 3) fügt es in den Text Mathabrun a|a]bbcc. 
nlu5h 7726: 

ort 7724 . . . demanderd (Schluss einer 8-Zeile ababbebe). 

des Agamenon vous dictes bien 
SD: Je ne vous desdiray de rkn) 

Partons dont quatd il vous plaira. 

C J est bien dit car nous avons ja 

Este longtemps en ceste terre (-erre u.s.w. Reimpaare). 

twas anders liegt der Fall 7621 : 

brun 7618 Uedens deux jours je vous affy 

Verres toute la baronnie (Schluss einer 8-Zeile: 

ababbebe). 



) Nur <£<S beseitigen die Waisen 2617—18, indem sie statt suivront: 
schreiben suivront: amont. Ich halte 0932) für ursprüngliche 
weil % and 3) zusammengehn. 
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Priam Tu as bien ta charge accomplie (Bindezeile) 

(7621 33®: Et parfaicte dilligement) 

II me Bouffit pour le present (Waise) 
(Es folgt 12-Zeile aabaabbbcbbc auf -on, -ie 9 -ir.) 

191] Alle diese Fälle können nicht aus Versehen in 
den Hss. geraeinsamen Vorlage entstanden sein. Dage 
spricht einmal die Analogie der Fälle, dann der Umsfc 
dass die von © (93) eingeschobenen Verse syntaktis ch du 
aus entbehrlich sind. Wir haben vielmehr anzuneh men, ( 
Milet selbst diese Zeilen reimlos belassen hat 25 — Fall 7 
die SB® gemeinsame Vorlage — hat dann entweder die V< 
selbständig eingeschoben (was für mich die grössere W* 
scheinlichkeit hat), oder beruht auf einem von Milet se 
überarbeiteten Exemplare. 

192] Wenn umgekehrt in 33® durch das Fehlen 
Vers 10070a ein Waise geschaffen ist, so liegt hier offen 
nur ein Versehen vor, da ohne 70a Vers 71 unverständlich 
[70a Or avant frappez hardiment] 
71 Si now aeffendons plainement. 

Bindezeilen und Reimpaare. 

193] Bindezeilen, d. h. Zeilen, welche den Abschluss o 
Anfang einer strophischen Partie mit einer Rede in Reimpaa 
durch den Reim miteinander verbinden, finden sich ungern 
häufig in der „Destruction" (z.B. 497, 547, 669, 751, 775a, £ 
919, 928, 939, 948—9, 958, 1001, 1026-7, 1052, 107 
1753, 1996, 2063, 2088, 2101, 2122, 2139, 2398, 2610, 21 
u. s. w.). Bis auf einen Fall hat 2) die Bindezeilen unan 
tastet gelassen : Vers 13665. Die Bindezeile, die sich l 
ausnahmsweise mitten in einer Rede — allerdings nach ei 
„pausa" — findet, ist von 25 nicht erkannt In dem v 
liegenden Schema: a,a 2 (pausa) a 3 bbccdd schien ein 
überflüssig, weshalb ® a 2 (13664a), das einen syntakti 
entbehrlichen Vers bietet, unterdrückte. 

194] Eine Verletzung von Reimpaaren — dieselben s 
von Milet sehr häufig, doch fast ausschliesslich im Dialog 
gewandt, — findet in 2) nicht statt Nur zwei Verse i 
paarweiser Bindung, welche dem Zusammenhange nach e 
behrlich schienen, sind von 2) nach 3611 fortgelassen. 

Strophische Gebilde. 

195J Komplizierte strophische Gebilde sind in der „1 
struction" nur selten anzutreffen; in dieser Beziehung h 
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unser Drama nicht im entferntesten mit Arnould Gre- 
s „Passion" messen. Der Achtsilbler, der von Milet für 

einfachen Gesprächston fast ausschliesslich verwandt ist, 

nur in Reimpaaren oder in Strophen auf, die das Schema 
bbcbc zeigen. Dies Schema ist auch dann verwandt, 
n Achtsilbler und Viersilbler mit einander wechseln, 
i anderen Versarten dagegen sind nur in Strophen einge- 
iet mit dem Schema aabaabbbcbbc: die Zehnsilbler, die 
fig — besonders in den Reden bejahrter Helden — auf- 
en, die sehr seltenen Vier-, Fünf- und Sechssilbler. An 
t einzigen Stelle (3365—3400) wechseln Dreisilbler mit 
)ensilblern, und auch diese sind zu Strophen mit dem 
mschema a 7 a 3 b 7 a 7 a s b 7 b 7 b 3 c 7 b 7 b 3 c 7 vereinigt. 

196] Das Strophenschema ab ab bebe ist in 3) des öfteren 
ch Auslassen eines Verses, zerstört worden; 2167a: 
b[b]cbc — 13115a: abab[b]cbc — 2180a: abja]bbcbc. 
in diesen Fällen der Zusammenhang nicht gelitten hat, 
schien die ausgelassene Zeile wohl 3) überflüssig zu sein. 
Etwas anders liegt der Fall 6986a: ababbc[b]c. 
HGt<2 2) 

4 En vous faisant obeissance En vous faisant obeis&ance 

5 Voulons faire vostre plaisir D'icy nous nous voulons partir 

6 Et voulons a vostre ordon- Car a vous voulons obeyr 

nanco 

6a De tout uostre ceur obeir. 

ir scheint 3) an der übertriebenen Ausdrucks weise direkt 
stoss genommen und deshalb die drei letzten Zeilen der 
ophe zu zweien zusammengezogen zu haben. 

197] Auch das kompliziertere Schema aabaabbbcbbc ist 
hrfach in 3) verderbt worden. So fehlt in den Strophen 
36 — 75, 6733—43, 13936-46 je eine Zeile und zwar jedes- 
1 eins der Mittelglieder bbb. Auch in diesen Fällen ist 
r Sinn entweder gewahrt geblieben oder in 13942a durch 
ierweitige Änderungen wiederhergestellt worden. 
13942 Se mest bien advis que mieulx vaille b 2 
42a Que cest besogne cy on baille b 8 
43 A aueun märe aussi [assez 3366] puissant 3l33ß@. 
13942 Si m'est advis que mieulx y vaille b 3 
Aucun aultre assez puissant. 3) c 
198] An zwei Stellen ist dasselbe Schema in 3) (35) 
rch Fortlassen der zwei Schlussverse zerstört, nämlich von 
48a und b {Et tres bien dire vous porres Que cest tout par 
de guerre) und 538a und b {Bien suis gardi se c'est par 
stre garde Pour exione veuü ce faxt evtreprendre). In dem 
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letzteren Falle hat das Fortlassen der beiden letzten Vi 
noch die Variante 538: entreprendre (3362)6) statt icy pro 
(21) hervorgerufen. Hieraus lässt sich ersehen, dass wir es 
einem blossen Versehen zu thun haben. Anthenors Rede 
bis 538b besteht aus vier achtzeiligen Strophen (die durch Zc 
silbler gebildet werden). Der letzte Vers jeder Strophe bi 
den Refrain Pour Exione veul ce fait entreprendre. Da 
Vers 538 (ab ab bebe) ähnlich lautet wie die Refrainzeile, n; 
lieh Cur pour aultruy veul ce fait icy prendre, SO haben wj 
scheinlich 862)6 Vers 538 als Refrainzeile angesehen 
diesen Texten lautet 538 : Cor pour aultruy veil ce fai en 
prendre) und daher 538a und b unabsichtlich fortgelassen 

1991 In 2 weiteren Fällen hat das Schema ababb 
noch grössere Entstellungen erfahren. Von Vers 6713 
giebt Priam Mathabrun den Befehl, die befreundeten F*urs 
zu Hülfe zu rufen. Seine Rede besteht aus zwei Strop] 
der Form: ab ab bebe. Dann folgen die beiden Verse: Or< 
bien diüigemment (a). Et faictes bonne düigence (b). (2) 
ten va bien hastivement, Et sy faiz bonne düigence). Hier bri 
6 ab. In 233)6 wird die Strophe bis zur Hälfte fortgeffil 
Mathabrun Sire a vo [vostre 2)] commandement a 
Partiray de vostre presence. b 
Nur in 21 ist die Strophe vollständig; es folgen noch bebe 
Or est il temps que je rrCavance 
De dilligemment rrien aler 
Et que mon chemin je commence 
Sans plus longuement demourer. 

21 bietet hier — ob die Hs. gleich isoliert steht — zweit 
ohne die ursprüngliche Lesart. Ganz abgesehen davon, d 
dies die einzige Stelle wäre, wo 21 eine Interpolation aui 
weisen hätte, spricht für 2t einmal der Umstand, dass 
Boten regelmässig Bemerkungen über ihre Reise mach 
andrerseits, dass sich wenigstens im 1. Teil der „Destructi 
keine weiteren unvollständigen Strophen belegen lassen. 

200] Auch in dem anderen Falle 9817—23 hat 2t all 
das Schema ab ab bebe vollständig bewahrt, während 
SB6 individuelle Entstellungen zeigen. 

* SD S 

9817 Cicheusdictesauk Cycheus dites aux Cicheus dites am 

seigneurs seigneurs gnetes 

18 Qu'on face trom- Petis moyens haulx et 

pettes corner groigneurs 

19 Et le dictes aulx Qa'ilz facent trompet- Qu'ilz faeeot son 

plus greigoeurs tes sonner les trompettet 
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JO Car il est heure Gar il est heure d'as- Gar il est heure d'as- 

d^assembler Sambier sembler 

20a llon ost et qu'on 
face trambler 

l\ Tambours macai- Tambours macaires et Tambours macaires et 

res et clairons clairons clairons 

22 Pour la bataille Gar maintenant nous Gar maintenant nous 

commencer partirons partirons 

23 Car maintenant Pour la bataille com- Pour la bataille com- 

nous partirons mencer mencer. 

& gehen in 9817 mit 3135 zusammen; im übrigen zeigen sie 
*sart 6. — Auf diese Worte des Agamenon folgt die Ant- 
ort des Cicheus 9824—28, und zwar die Bindezeile Sire je 
? v oy avancei' und zwei weitere Reimpaare. Wir haben also 

91 das Reimschema ab ab bebe, in 2) und 6 aabbccd[+d]. 
6 zeigen überhaupt kein klares Schema. — Auch hier hat 

den richtigen Text, da die voraufgehenden Reden des Aga- 
lenon und Menelaus und die folgenden des Patroclus und 
chill sämtlich das Schema ab ab bebe zeigen, ausserdem auch 

in 9817 von 3362) gestützt wird, während 6 ganz isoliert 
isteht Der Grund für die Änderung scheint mir darin zu 
3gen, dass 3362)6 in Vers 9824 eine reimlose Zeile erblick- 
n. Um dieser scheinbar reimlosen Zeile einen Reim zu 
jrschaffen, stellten sie Vers 9822 und 23 um, was ohne 
Weiteres, ohne Entstellung des Sinnes geschehen konnte, 
»amit aber war das Schema ab ab bebe zerstört Da 3362)6 
urch die Umstellung in der 2. Hälfte der Rede Reimpaare 
ergestellt hatten, so führten 2)6 nun auch für die ganze Rede 
Reimpaare durch, indem 2) 9820a und 6(836) 9818 fortliess, 
nd jeder einige sonstige kleine Änderungen vornahm. 

Fehlen grösserer Partieen. 

201] Wiederholt finden wir in 216 Strophen, die in 2) 
86) ohne ersichtlichen Grund gänzlich fehlen. So fehlen die 
ferse 6783 a— h (a 8 b4a 8 b 4 b 8 a 4 bga 4 ), die eine der vier Strophen 
ler Rede des Diomedes ausmachen. Da der Zusammenhang 
tnter der Auslassung nicht leidet, so mochte 2)96 die Strophe 
iberflüssig erscheinen. Dasselbe gilt von 7239 a — m , einer 
ler drei Strophen, die Calchas an Apollo richtet Sie wird 
ibenfalls von 932)6 unterdrückt Schon die grosse Breite, mit 
ler die Opferhandlungen des Achill und Patroclus dargestellt 
ind — dieselben umfassen die Verse 7045—7161 — macht 
$ wahrscheinlich, dass die Rede des Calchas den Umfang 
gehabt hat, den sie in 216 zeigt 

202] Als gänzlich unbegründete Text-Verderbniss ist das 
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Fehlen der Verse 10251 a— h aufzufassen. Die Verse enthalt 
eine Rede des Troillus, die derselbe hält, als er dem von Ene 
niedergeworfenen Thoas völlig den Garaus machen will, i 
diese Worte knüpft die Abmahnung Hector's an, der Troill 
von seinem Vorhaben abzubringen sucht Troillus würde aJ 
[nach 35] seinem Vorhaben nur mimisch Ausdruck verleih 
(wie dies allerdings ein in 35 vorhandener Theatervermerk v< 
langt: Alors Troillus vouldra tuer de son espee Thoas nu 
hector le gardera en disant . . .). Doch findet sich ein de 
artiges stummes Spiel nirgendwo sonst in unserem Drama 

203] Die Neigung, den Text thunlichst zu kürzen, tr 
noch hervor in der Tilgung der Verse 10584a— d. Sie enthalt« 
die Meldung des Forcipus, dass er Priams Weisung (des Ai 
phibilans Leichnam zu begraben) ausgeführt habe, sowie Prian 
Antwort: (Test bien faü, fen suis bien content. Die Stelle i 
im Sinne Milet's unentbehrlich, weil die Boten und Dien 
bei ihm jedesmal, wenn sie einem Befehl nachgekommen sin 
darüber Rapport erstatten. 

204] In einem einzigen Falle ersetzt 35 eine Stropl 
des Originals durch eine neue. Die aus 8 achtzeiligen Str 
phen bestehende Rede des Troillus (12314—77) bekommt atx 
dadurch, sowie durch die gleichzeitige Umstellung zwei* 
Strophen ein ganz anderes Aussehen. Nach den Texten 31 
(die bis auf Kleinigkeiten zusammengehen) hat nämlich 3) d: 
dritte und vierte Strophe umgestellt, die Verse 12346 — 51 a 
fünfte Strophe hinzugefügt und dafür hinter der sechsten (AI 
hinter 12361) folgende 8 Verse ausgelassen: 

Je vieng a vous ma doulce amie 
Rempli de couroux et de pleur 
Si est raison quo je vous die 
De quoy me vient ceste douleur 
Qui me fait entrer en langeur 
Innumerable et sans mesure 
Tant se mue eur et malheu r 
Nul ne fleet sa male adventure. 

Einen Grund der Änderung vermag ich nicht zu erkennei 
es sei denn, dass © die Verse 12338 - 45, welche lauten: 

Helas quant en la guerre estoie 

Toute ma force me doubloit 

Quant a vostre corps je pensoie 

Et de vous il me souvenoit. n. s. w. 

als direkte Anrede des Troillus an Brisaida aufgefasst habe 
wollte und aus dem Grunde die Strophe, welche beginnt: C 
vueüje aler devers la belle, verstellte. — 6 geht, wie bereii 
erwähnt mit 21; 33 zeigt die Reihenfolge der Strophen wi 
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entbehrt aber sowohl die Strophe, welche £), wie die, 
zhe 31© eigentümlich ist @ hingegen hat neun Strophen, 
u zeigt sowohl Vers 12346—53, als auch 12361a- d. Die 
henfolge der Strophen in © ist dieselbe, wie in 3t, die 3) 
intümüche Strophe bildet die vierte Strophe, steht also 
sehen Strophe 4 und 3 von 2). — Auch die den Worten 

Troillus folgende Rede der Brisaida ist in 2) stark ent- 
lt, indem in diesem Texte 2 Strophen: 12385a— h und 
09 a— h gänzlich fehlen. 

Rondel. 

205] Milet hat sein Drama mit einer ganzen Reihe von 
idels ausgestattet; doch begegnen nur Triolets 1 ) (mit dem 
rain AB) und 16-zeilige Rondels 2 ) (mit dem Refrain ABB A). 
zh verwendet der Dichter in seinen Rondels nur Achtsilbler. 

206] Die Hss., zum wenigsten 31, überliefern uns durch- 
l korrekt gebaute Rondels. Nur zwei Freiheiten scheint 
l Milet selbst erlaubt zu haben. Im regelrecht gebauten 
idel muss a t , die Nachbildung der ersten Refrainzeile A n 

anderes Iteimwort zeigen als die Refrainzeile. Diese 
jel scheint 7221 verletzt: hier zeigen 21236 Or alrregiez je 
s ein prie (A 7217 lautet: Attendez nousje vous emprie). Nur 

schreiben 7221 statt em prie: mpplie, das sich zur Not 
setzen liesse, ebenso gut aber als eine nachträgliche Ände- 
g von 2)g angesehen werden kann, um so mehr, als in 
6 das Rondel gänzlich zerstört ist (vgl. § 210). — Die 
iche Unregelmässigkeit zeigt das Rondel 6972—79 hin- 
ltlich des Reimworts der sechsten Zeile b (6977), das iden- 
h ist mit dem der zweiten Refrainzeile B (6973). Die 
arten gehen sehr auseinander. 21 bietet: 

Achiles. 

6972 Patroclus frere») c'est bien dit A 

73 Je suii vostre 4 ) a tonsjooxs mais B 

74 En feit en vouloir») et en dit a 



1) Triolets finden sich: 539, 950. 1234, 1896, 1988, 2055, 2482, 
6. 2724, 3098, 6134, 6972, 7205, 7300, 7888, 10015, 11261, 11271, 
17, 11641. 11906, 12679, 12971. 

2) Sechszehnzeilige Rondels finden sich: 7213, 7217, 10183, 10929, 
45, 12614, 13129. 

3) sire 

4) le vostre a Unit jamais 2), le vostre tous jamais 9, tout vostre a 
\ais gg. 

5) En vouloir en faxt 2), En ceur en vouloir <S. 
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Patroclus. 

6975 Achiles frere 1 ) o'est bien dit A 
Achiles. 

76 En nous deux n'ara qu'un edit a 

Patroclas. 

77 Et moj vostre*) a tousjours mais b 

Achiles. 

78 Patroclus frere 8 ) c'est bien dit A 

79 Je suis vostre 4 ) a tousjours mais B 

6973 (B) ist in 3563)© jedenfalls verderbt Die Refrainzei 
B hat zweifellos Je suis vostre a tousjours mais gelautet, < 
3) 6979 zu 31 tritt 

In demselben Rondel hat sich, wie man sieht, Milet no< 
eine umgekehrte Freiheit erlaubt, indem er die Regel, da 
wiederaufgenommene Refrainzeilen ganz gleich gebaut se 
müssen, 6975 bewusst verletzt 

207] Ausser dem bereits angeführten Rondel 7217 h 
<D noch vielfach Rondels zerstört a x und a 2 (die Nachbi 
düngen der ersten Refrainzeile) müssen immer verschiede! 
Verse sein. 1236 (a x ) und 1238 (a 2 ) sind aber in 2) gar 
gleich, da in 2) 1238 lautet: Alons nous en sans plus park 
Statt Partons d'icy sans arrtster 21©. 

208] Durch Auslassen von Versen verstümmelt ist da 
Rondel 7839. Es fehlen in 93© die eingeklammerten Vers( 
A(B}a(A)(a)b(A)B. Da das Rondel von Reimpaaren eil 
gescnlossen ist, suchten 932) durch ihre Auslassungen offenbs 
auch das Rondel zu Reimpaaren umzugestalten. (B reimt m 
der Bindezeile 7842). 

209] Mehrfach ist in % die Rondelform auch durch Eil 
schub von Pluszeilen verletzt Das Rondel 3098 hat in 6© 
die Form: AB a AB ab AB bekommen. 

Priam Priam 

3098 Seigneurs il est dore en avant Seigneurs il est dorenayant 

99 Tempsderetraireensam&ison Temps de retraire en sa maison 
Paris Paris 

3100 Nous en irons nous deux de- Nous en irons nous deux devant 
vant 

Priam Priam 

1 Seigneurs il est dore en avant Seigneurs il est dorenavant 

2 Temps de retraire maintenant Temps de retraire en sa maison 



1) sire 2). 

2) le vostre 3). 

3) «V« 2). 

4) tont vostre a jamais 
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3103 Je vous meroie du plaisir 



[ Car de disner il est saison. 



4 Que vous m'avez fait, c'esfc 
raison. 



graut 



Anthenor 

> Seigneurs il est dore en avant 

> Temps de retraire en sa 

maison. 



6 Temps de retraire en sa 
maison. 



5 Seigneurs il est dorenavant 



Anthenor 



ist klar, dass 3102 (B) in der Lesart 91 beibehalten werden 
>s, und 62)6 nur wegen des identischen Anfangs die Zeile 
9 hier wiederholt haben. Dieser erste Fehler veranlasste 

3103 und 3104 aus eigener Phantasie hinzuzudichten. 

Ganz willkürlich ist auch die Änderung, die 2) mit dem 
idel 12679—87 vorgenommen hat 2) ändert das Reim- 
t in B« (12680), wohl weil ihm bien trouvee anstossig er- 
ien. Um für das von ihm eingesetzte bien venue eine 
mverbindung zu gewinnen, schob er nun nach 12682 einen 
en Vers ein. Da er 12685 den Reim -ee nicht ohne wei- 
>s beseitigen konnte, so liess er 12687 das zuvor be- 
tandete bien trouvee unangetastet Auf diese Weise er- 
1t das Rondel in 2) folgendes Aussehen: 



Vous soiez la tres bien venue c {stau trouvee B) 
Brisaida 

81 Chier seigneur je vous remercie a 
Agamenon 

Brisaida ma belle amie A 

(83 Joyeux suis de vostre venue c) 

Or sa ne vous desplaise mie a 

De ee que je vous ay mandee b 

86 Brisaida ma belle amie A 

Vous soiez la tres bien trouvee B 



ch das 8-zeilige Rondel 12971 ist durch Einschub des 
rses Jusques vous soyes retoumi (12977) zerstört Statt 
JaAabAB zeigt 3) das Schema ABaAab&AB. 

210J Von den sieben 16-zeiligen Rondels des 1. Teils 
• „Destruction" sind von % drei völlig zertrümmert. Die 
rse 7205— 24 d bilden drei Rondels; das erste ist ein 
eiliges, die beiden folgenden sind 16-zeilige. Das erste 
ndel ist von 932) bewahrt worden, die beiden 16-zeiligen 
;egen sind verloren gegangen. 2) lässt vom ersten Rondel 
r die ersten Refrainzeilen ABBA bestehen, vom zweiten 
it Verse: AB AB ab ba. Da nun in beiden Rondels die- 
ben Reime wiederkehren, nämlich -ie, -om, so erhält 3) fol- 
ldes Strophenschema: a.bba 2 a 8 bba 4 aebba 6 . Nun reimt 
(7213) mit der letzten Zeile des voraufgehenden 8-zeiligen 



Agamenon 
12679 Brisaida ma beUe amie 



A 
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Rondels (em prie: partie). Nach Abtrennung von a t (s 
Bindezeile) und von a 6 (als Waise) erhalten wir also ffi 
Reimpaare. So ist hier deutlich zu erkennen, dass n 
voller Absicht geändert hat (93 lässt das erste Rondel gai 
beiseite und behält vom zweiten nur die Nachbildung ui 
Wiederaufnahme des ganzen Refrains bei [abbaABBA]; i 
sind ebenfalls bei 33 Reimpaare übrig geblieben. Auch in 
ist das zweite Rondel zerstört, und zwar durch Fortlas« 
der Verse 7220 a und b). 

Das 16-zeilige Rondel 11345-60 endlich ist von 35 ze 
trümmert, ohne dass an die Stelle des Rondels eine ande 
regelrechte Strophenform getreten wäre. In 3) haben die Ven 
11347—50 und 11353-56 ihren Platz vertauscht, also a 
Stelle der Form AB BAab AB abba AB BA ist die Form AB übt 
ABB Aab ABB A getreten. In diesem Falle wird ein einfach 
Versehen von 3) vorliegen. 
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Teil II: 

Vorschläge zur Textverbesserung 
der editio princeps. 1} 

Prolog. 

D'aubefin8]D'aubespins?N3<E 57 fortj fehlt «(£(£ 

Moult soucf fleurant (flair. ffl) 58 espandue] estandue Wff(£D 

monlt savorant 83] Souef 60 la] ma «®ffi(£D 

flair. et delitant % Moult 67 monte] montaj 

doulx moult souefz savor. <E 69 haultain ontendement] haul- 

Voisel] l'oiseau MS® teur d'entendement SSttffiD 

la mer] Tonneur Uffi 75 Blasonnes ] Blasonne 9 0(£(S£) 

De] Et mm 84 subtilz 8j fulcis Wö 

la plus (E(E] le fleur Wß 85 touchoient] trenchoient 
feille m®D] feuillie « WBCffiD 



1) Einen vollständigen Veriantenapparat zu geben, lag nickt in 
er Absicht. Ich verzeichne also im wesentlichen nur diejenigen 
teu, die ich für die ursprünglichen halte. In zweifelhaften Fällen 
?en (besonders da, wo H verderbt erscheint) sind alle Lesarten 
rt. Ein Stern vor der Variante bekundet, dass ich mich nicht für 
ine oder andere Lesart zu entscheiden vermag. (Dies ist fast nur 
fall, wenn sich die Lesart & gegen die sämtlicher anderer Texte 
.) Die Ziffernangaben hinter den Varianten beziehen sich auf die 
l Teil I, wo die betr. Lesarten besprochen sind. 

Die fehlerhafte Lesart 2) steht links von der Klammer; das Siegel 
: nicht vermerkt, sondern nur die Siegel derjenigen Texte, welche 
jesart 2) stützen. Rechts von dor Klammer ist die „ursprüngliche" 
rt mit den Siegeln der Hss., welche sie bieten, verzeichnet. 

In das Verzeichnis sind naturgemäss in der Hauptsache nur sach- 

Besserungen aufgenommen; aber auch wichtigere graphische Va- 
en sind notiert. 

Da ich bei meinen Untersuchungen von 2) ausgehe, so behalte ich 
hier (wie in Teil I) die Verszählung der Stengel'schen Ausgabe 
auch da, wo in ihr Zählfehler vorliegen. (Ausser dem Fehler bei 
265, der bereits von Stengel [Einl. VII] vermerkt ist, sind mir noch 
en Versen 4548, 4653, 7146, 8180, 8596 Zählfehler aufgestossen.) 
Die szenischen Bemerkungen habe ich nicht in den Kreis meiner 
rsuchung gezogen. Die Lesarten in denselben weichen zu sehr unter 
ider ab, als dass der Versuch, eine Lesart aufzufinden, die mit einiger 
rscheiulichkeit die Lesart des Originals repräsentieren würde, hätte 
chtsvoll sein können. Anzunehmen ist allerdings, dass auch in dem 
laut der Bühnenvermerke 31 dem Original am nächsten steht. 
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85 b fleur] lee fleurs «8CCD 
87 Entour mestoit] Autour 
avoit 88CeO 

97 Ces trois estoient si tres 

beaulx H] Ces trois excus 
estoient si beanlx 910 

98 tres plaisans] si plaisans 

«80 

101 moult 8«®] bien «0 
110 trosne] cogte «8<E<ED 

114 verdoient «66] verdoioient 

»D 

115 com passes (EIS] composez 

«SC 

116 ses] ces «8<E<ED 
118 jo] j'en «8(E(SD 

121 laisste SDllachte«, lacte(E 
128 je fuz CCD] j'estoie «8 
132 Dessus] Mais dessus «<S 
(Et dessus 8(ED) 
brauche] barre «8<E(EC 

140 Yeis ung bei escusson 80] 

Gi viz ung escusson « 
(Je vy ung bol escu <E(S) 

141 escu SSO] estoit «HE 

142 En tourD] En trestout«8<E 
144 Pourtraid] Painte «8<E(ED 
147 ung peu avoit (E(Sj avoit ung 

peu «80 
este <E(S] estee «80 

154 fleur] fleurs «8<E(SD 

155 qui O] lequel « (cf. 81) 
159 pensay 8<SJ passay «CD 

161 et (SD] fehlt «8® 

162 ot 8] eust «(£<SD 
des (£j de «8(ED 

♦166 leur ordre (E(SD] leurs 
ordres « (leur ordres 8) 
168 Et 8(ED] Mais «(E 

175 lignee <ED] lignie «8 (cf.43) 

176 dure <E(S] duree «80 
181 Adoncques] Adonc «8 

* 184 cherchier 8(E(SD] querir « 
196 eile 8S0] celle «(E 



200 s'appeioient BCD] se 

soient «6 
202 au 8C0] fehlt «<£ 

211 que] qui 88CO 

212 Et maintenn DJ A ma 

tenir «8<E 

214 Les 80] Leurs «CS 

215 paye SO] paiant «8 

216 Et des biens-faii remuner 

Les biens-fais soot r. «CC 

217 s'en O] se «8<E<E 
♦224 tousjours] aucune «, qu 

que 8<E(SD 

227 ainsi comme ung] c'est aii 

qu'ung «SO 

228 d] si «see 

229 parolle 8<BD] matiere t 

234 pie (SD] pic 8C 

235 servir] fouir «8<E 
245 aduit] seduit «8<E(S 
250 au dit (ECO] a cest «S 
253 ou 8(ED] au «<S 

255 a O] en «8<E(E 

256 d'ung bei 80] de ung 

(du viel (E, d'un viel £ 
263 n'en (ESO] ne «8 

querre O] aquerre «8(K 
266 viel <E(ED] bei «6 
268 pieca D] jadis «8<S(S 

280 Si ay] J'ay «8<E«D 

281 Et 0] Sy «8<E(S 

284 evidamment 0] evident 

ment «8<E(E 
288 y paroient D] y estoient 

(C avoient 8<E<£) 
316 Par doulceur] Par sa dou 
ceur «8<S(SD 
qui] qu'il «8<E(E 
♦317 aultres 8D| qui sont « 
318 ensuivant 0] ensement \ 
324 1) La] A «8<E(S 

compassee] composee«QS 

326 de] en 8<E(S 

327 composee] disposee «OS 



1) Mit Vers 321 bricht in D der Prolog ab. 
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Premiere Journöe. 



: Du ®®] De «83 

I restablie] establie «83S® 

I Establj 83] Restabli «® 

> aymoie] j'amoye «33® 

8 Trop 83®] Moult « 

: j'assausdrä] assauraj «83® 

par ®] en «83® 
$ bien chose] chose bien «83® 

> ramene 83] remaine «®® 
) entiere 6] planiere 8S8® 

1 Releveray 83] Leveray «® 
L Macabrum] Mathabrun 

«83®ffi 

2 te 83] t'en «®® 

) Amphorbius 83] Amphobius 

«® 

i tout 83®®] trestout « 
1 yois tt] voy «83® 
i Anthenor] Anchises «83®® 
5 veillez moy] veulliez a moy 
«83® 

3 en 83] a 8® 

9 venir ®6] aler 9183 
L Garde] Gard «83g® 

5 luy 83®®] ly « 

3 Aussi 831 Et «tt® 

6 Dien] /eM «83®(S 

7 quatre #] cinq HE 
7 auray 83(S] aray «® 

9 et si] comme il «836® 

1 vois 83] voy «® 

2 roy] dien «83®® 

3 le roy aliconius ®] le hault 

roy liconius 883® 

5 commandö] destine 983®® 

6 desinö 83®®] assignö « 

10 la 83] sa «®® 

11 De ®] En «83® 
14 Sur] Ca «83®® 

j7 qui luy] comme il «83®® 
fO luy raconter ®] pour luy 
compter «® 



171 Que j'ay moD messaige par- 
fait 83®] Comment j'ay 
mon voiage (message ®) 
fet «® 

177 Avec] Avecques «83®® 
pour ®] par «83® 

178 en desplaist 6] desplaisoit 

«® 

179 viendra] vendra «®® 
182 il fault CS] ilnous fault «83® 
188 illec endroit ®] droit la de- 

vant « 
♦190 moult 83®®] tous « 
191 voys ®] voy «83® 

193 Trespuissant royle dieu83®] 

Priam, le puissant dieu 
«® (cf. 163) 

194 Regent les babitants des 

cieulx 83®] Kengnans et 
habitans es c. «® 

202 cba&cun puisse] tout chascun 

puist «® 
206 A 83®] De «® 
208 Amporbius83tt(£] Ampobius 

« 

212 Pres d'obeir ®] Prest a 

obeir «83® 
219 en @] a «83® 

225 incontinent] presentement 
«83®® 

226 bien ®] il «9® 
230 illec ®] droit la «® 

241 une ®(S] la «83 

242 Anthenor S®] Ha chier pere 

«(£ 

247 leur 83®] ment «® 

248 gard] garde «83®® 

249 salver] garder «83®® 
258 Luy et eneas tous ®®] Et 

luy et eneas «83 
260 roy ®] dieu «83® 
5a 
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261 Garde] Gard 8866 

264 Ouy] feldt 8866 

270 Vou8 estez le] Car vous 

estes 8866 
♦271 Pour dien alez devant. 
8nd)ife&: Mais vous 866] 
8nd)iff&: Je vous jure 
mes dieux trestous 8 
♦272 Car 866]Que 8 

n'yray je 8] je n'iray 866 
274 cy plus 83©] plus cy 86 
278 donc 89] dout 866 

281 voys SC«] voy 8 

282 nulz d'eulx] nul cy 866 

284 faiz 8| fay 866 

285 de 66] eu 91 

287 Regardez sire regardez veez 
les cy] R. sire ve (vees 6) 
les cy ©6 (R. cy sire ve 
les cy 6, R. cy sire les 
ve cy 8) 
294 de corps (Tarne] d'armes de 

corps 8 
296 seigneur] pasteur 8866 
299 faveur 861 valeur 86 
301 du ciel 86j des cieulx «6 

310 grandebeauM] grant leaultö 

886 

311 bontä] beaultä 8866 

312 esjouissance 83] resjouis- 

sance 866 
♦317 largesse 866] noblesse 8 
320 parent de vostre grant] 

vassal n6 de vostre 8866 
324 vostre grant 6] la vostre 

«BSC 

331 grande] haulte 8866 

340 a 66] fehlt 88 

341 saulve] sault 8866 
351 gardent] garde 8866 
361 Sire] Dieu 8866 

366 Pour servir] Pour vous ser- 

vir mm 

367 en] a 8866 



368 me] nous 8866 

369 comparoir93]comparei 
371 je 33] bien »€6 
374 Amys] Amez 8866 

377 passl 6] depuis 8$ 

378 tant est 336] est tan 
382 doye] doy je 8866 

389 ii] üz a»ee 

391 Donc] Dont 8866 

j'ö] j'ay asee 

invitö] incitf »66 
*400 leure 3366] telz 8 
404 ont] m'ont 21866 
410 les] ses 38 

412 veust] veult »86g 

413 qui] que 8866 

418 Partie @] Grant partie 

419 que comme] bien < 

89366 

420 S'en tourmente] Et 

lente 893 
433 conseiller] conseillez 3 
435 Recouvree 8] Acqm 

866 

439 en] grant 8866 

440 des 6] de 8936 
449 De 6] Des 8936 
455 Que null Et nulz »3 

459 mect 6] mue 88 
au] a 83366 

460 sa 6] la 886 
470 devers 6] envers 85 

♦471 guerdon 866] loier 
473 Si 6] Je 886 
476 Dictes] Parlez 88(S( 

479 du tont] trestout ä* 

480 que] fehlt 83366 

481 Bon y est et] Que ! 

est car 8866 

482 si] plus 8866 
486 Anthenor] Ha Antl 

8866 
489 Atbimasl Achimas 8 
493 voys 86] voy 8 
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: Saiennie] Salemine a©66 

> Acoup qui ne sejourne mye] 

Et mettent stur le mas le 
signe ä, Et mettre sur 
le mas leur signe ß(§ 

f gj] je a»(se 

vois »<£(*] voy a 

je vous affie] a la saintine 

\ Et (Je (5) reviendre tout 
roaintenant 33] Puis qu'il 
vous plest hastement 21, 
Puis qu'il plest a mon 
chier seigneur G) 
5 de m] pour ag 
l moult] fehlt 3lS3g@ 

> Je] Mais je 2193S 
vostre @] vo 393(5 

! Qui sont personues] Lesquelz 

sont gens 21SB©@ 
r quier 53@] veul äg 
5 grece je verray] europe 

verray 

) tout droit aler vouldray 
S)6@] droit le chemin 
iray 

5 Et pour sa seur] Pour 

exione a336<£ 
l Dieu] Dieux »23®® 
dieu] dieux 31336:® 

> Car de present a vous je 

me commant 93] Et (Gar 6) 
de present adieu je vous 
command 2lß 
1 Gardez SS] Saulvez a<£ 

cy] et assee 

5 entreprendre83(£(£]icypren- 
dre « (vgl. 198) 

Sab Bien suis garde* se 
c'est par vostre garde 
Pour exione veul ce fait 
entreprendre WB<E 

3 baille 9] bailliez WS 
de 83] la «S 



551 seigneur 89@] sire a<E 

552 moy <&] nous BSC 
573 Si] II «»® 

574/5 Athimas] Achinas a<£(S 
580/1 Athimas 83] Achinas &<£<$ 
584 u. s. w. voys iE] voy 8 
594 la 83<E] sa 8(5 
♦595 Qu'il (Qui 83(8) leur requiere 

83@] Qui leur priere il, 

Iront arriere a 
♦596 Ne vouldront a son gre* 

respondre 83E(5] Sans vou- 

loir a son gre* r. 8 
601 Et soustien 83] Et la sou- 

stien SSS 
603 trop] moult a83(£ 
608 en] a H©(£(S 
620 pas n'est] n'est pas aS3£(£ 

624 Et (£] Ne 883« 

625 folles] faictes 883(5 
627 et] ne 883<E<£ 

629 tien 83@] crains a<E 
639 pas <£] point 883(5 

641 Quej Qu'en 883(5® 

642 te voye] t'oye 883(5(8 
645 tost legierement] tost et 

legierement 883(5(5 
648 Moult] Tous 883(5 
655 Pour quelle] Par quel 883(5(5 
660 Impetueulx 836] Injurieux 

a<5 

663 Par 83] Pars 8(5(8 

dilligemment 83©] legiere- 
ment ac 

666 te oy] t'os 883(5 

671 m'en (51 me 883(5 

674 droit a] vers 883(5(8 

676 mayne 83(5] tourne 8(5 
♦678 Arriverons 83(5(8] Chemi- 
nerons a 

681 nef] nave 883(5(8 

683 u. 8. w. Athimas] Achinas 

as<E 
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703 la fugt laomedon] laomedou 

fut «ff 
707 Si] Wü Um (Ol 6) 

716 pardouncra g] pardonra 

717 De tout son cueur et sa 

pui&sance] Son mal talent 
et dcsplaisance 31 

727 eu] ay 2158(5® 

728 niains coupz (rj raaint eoup 



d'espee BE] do Vospee 315 
729 on] son 91 SS 
737 le] ce Bl^BStS 
739 est Bffi] t'est 8S 

741 tu] fehlt 51g 
wou] cc 8S 

742 dommaig:or 8 g] laidcngier 

tos 

744 cy plm @] plus cv tt©£ 
748 De] A 88(£g 
752 Davire 8g] navie HS 
756 droit g] prallt 9l^(£ 

758 je voy devant nQus ß] de- 

vaut eüus je voy 9X59 

759 no] n'eu 88g 

760 Nous y scrons] Vous y 

serez 88E 

762 a] /m& mm 

765 do S| grant 81* 
768 pas point 8(cf. 122) 

771 aurez] avez 88Sg 
775a Je voy parier a euls tout 
droit «C 

776 cieulx 8g] dieux 8g 
trea] bieu 88<£ 

777 Priam quelque] Priam en 

quelque 88Sg 

780 Tost] Tout «Bttg 

781 puisso SSg] puist 8 
maint Sj moult 8g 

783 prudeot] puissant 8BSg 

787 trea] moult 8*B 

788 kquel 8j Priain 8Gg 



790 tant est BSS] est et 

791 il a] il l'a HB® 
793 pas n'est 8g] n'est p; 
798 belle et jeuue] jeune et g 

«8® 

802 veult 8g] vient 8S 

803 bien Sg] moult 88 
807 vous luy feistez si 

luy avez fait si 888 
809 Et tout cecy veult il 

B] Et nonpourtant 

veult 8S 
812 sois] soiez 8BSg 
816 de cueur parfaictemem 

mortel pensenient 81 
818 doncques gj dont 88 
820 nous 8g] moy 8g 
rudement Bgj faictei 

86 

823 demande] desire 8861 

824 il g] fehlt 88g 

825 Responderons] Eespond 

88gg 
B30 amassez] armees 886 
831 et g] ou 88g 
*832 Si n'aü pas 8S)g, S'i 
pas g (et", 185) 
pourl de 9ÜBßg 
tous] feJdt 886u 
833 bieu peu doutabks] 
peu doubteos 8Bg 

835 s'en gj so 3186 

836 ales gl vouUiez 88G 

837 De] Pour 886g 
a] vers <M86ir 

842 la g] lui 86 

851 roy g] duc 3186 

852 ravoir] avoir 318SS 
85?» aurons gl avons 

859 luy 8gg] ly 8 

860 d'icy] dos cy 86g 
862 pas plus g] plus 

88g 
864 bien <£) jMt 
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66 Je declaireray tout mon 936] 
Je luy declaireray mon 216 

68 roy doint joye] dieu se- 
quoure H336@ 

71 roy @] duc 2(936 

72 Et anoncier] De noncier SIS 

76 tant 6] ce 216 

77 estf9366]estee2l(vgl.ll4) 

81 sa @] la 216 

renvoyee 86] envoiee 216 

82 refusee 33] deniee 2(66 
85 Gardes] Gaster 213366 

88 Laidement 23(5] Lendemain 
2(6 

93 Devant la @] En nostre 2(536 

94 devant ma face] dedens ma 

sale 2(336@ 
97 de present 3366] presente- 

ment 2( 
02 lerrez 3366] perdrez 2( 
07 a ceste foiz 336] ceste fois 

2(6 

09 fort @] bien 2(86 

15 tant que 66] quanque(s) 2(33 

16 Ha chier 6] Helas 2196 

17 sauroit (§] pourroit 21336 

25 haulx @] feldt 2(6 
j'onnore 6] je honneure 2(6 

26 Dz m'ont remis par leur 

bontä] Gar ilz m'ont mis 
en veritö 2(66 
34 avant aler 866] aler de- 
vant 21 
37 nons en] mon 2(6 
39 ma 33@] no 2(6 
42 veue <S] tenue 21336 
49 Je voy <ä] Vecy 2(936 
54 n'aura 66] n'ara 2(33 
61 noz 6] mes 2(33® 
»63 avoir @] ravoir 2(336 
»64 Si en ay en moult grant 
labeur 33] S. e. a. j'eult 
mainte doleur H (S. e. a. 
je eu maint labeur 6) 



969 droit sans plus] tout droit 
sans 06 

979 dy] diras «336 

980 Devers 66] Devant 2(33 

984 Au palays si tost (ä] Au- 

plus tost apres 21936 

985 Va tost 33(5] Or va 2(6 
987 le me commandez 93] l'avez 

commandö 2(6 

993 que se @] se vous 2(96 

994 que aiiliez] si alez 2(6 

995 va @] veult 2(936 

998 sommes tousj seronstantost 
2l86 

1008 devant] devors 2(936(5 

1012 Nescor] Nestor 2(9366 

1013 Pourquoy, vous ne Tignorez 

mye 6] Et pourquoy vous 
n'inorez mie 2(336 

1024 Si <g] Et 2(86 

1032 aussi pour @] pour aussy 
2(86 

1042 en @j a 2(336 
1048 tost car] avant 2(9366 
s'appresche] s'appresse 
2(3366 

1052 A vous voulons nous 6] 

Nous voulons a vous 2(336 
1054 Si allez vers le] Et aller 

devers 2(86 
1059 j'en] je 213366 
1061 partons (§] partez 2(936 
1066 vous venez tous @] venez 

trestous 2(6 
1071 Ouil sire] Ouil chier seig- 

neur 2(9366 
1073 Nou« te suiverons] Et nous 

te suivrons 2(66 
1075 Par @] Des 2(936 
1081 mes yeulx 66] mon visz2(93 
1083 vous] le 2(3366 
1085 le @] vous 21336 
1088 je nommeray tous 6] je 

vous nommeray 31336 
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1093 ung villain] ung tres vil- 

lain 83366 
1096 grant] gent 9036® 
1102 Si 6] Et 31336 

1104 vivroit 3366] viveroit 8 

(vgl. 61) 

1105 aurfc 61 ariez 316 
•1107 a 3366] en 8 

♦1110 faisoie graut folie ©66] 
je f. f. 31 
1116 roy 6] duc 3836 

1132 Et devant vous] Devant 

vou8 tous 31336 

1133 injures] responses 313366 
1143 leur 336] fehlt 316 
1149 tres bien 336] assez 316 
1154 seroit bon 61 bon seroit 

3133 

1156 j] fehlt 313366 
1158 si 6] nous 3(336 
♦1163 chevance 3366] puis- 

sance 31 
1168 prio] pri 3166 
1174 Voz 6] Nos 31336 
1185/6 u.s.w. Amphorbius 336] 

Amphobius 316 
1190 alons] aülons 313366 

1192 n'y 6] ne 31336 
conseil 6] chose 316 

1193 le] la 31336 

1195 diray moult] diray je moult 

313366 

1196 II foult aler 6] Aler fault 

31336 

1197 mois 336] ans 3(6 
1203 mandiez 6] mendez 3(336 
1205 Abaissons 33] Abaissiez 

3(66 

1212 cruel 336] crueulx 3(6 

1213 aille] vaille 3(3366 
1216 II n'y aura] Hz n'aront 3(6 
1220 C'est 6] Est 3(336 
1222 nous 6] me 3(336 
1228 a tant 6] a ce 3(336 



1224 Tel cuildre] Gar tel aride 

»336 

1225 Qui 6] Qu'ü 886 
n'aura 6] n'ara 9336 
corps] ceur 833(56 

1233 cy plus] plus cy 30366 

1238 Alons nous en sans plus 

parier] Partoos d'icy sans 
arrester 3(336 

1239 Jusques ad] Jusqu'a 3(96 
1244 les pleurs] le pleur 8866 

1248 croy que] sai ge que 8 

(voy je que 6) 

1249 point homme 6] nul prince 

386 

1255 pere graot] grant-pere 

8866 

1256 noz] voz 93366 

1257 Et vostre 33G] Vostre 86 
yillainement 6] pareille- 

ment 3( 

♦1267 chevance 866] vafllanceJ 
1270a De voz bons amis qui 

sont mors 3(66 
1271] 1272 31336 
1272] 1271 31336 
1275 Pour lesquelz suys] Par 

lesquelz je suis 31 
1279 tous 33] trestous 3(63 
1286 estre bien] bien estxe 

313366 

♦1289 eher 3366] doulx 8 
1296 Comme l'aisnö] Comme eo 

l'ainö 3(86 
1307 meffacent] four&ssent 

3(3366 
1309 Si] Et 3(3366 

1313 garde] Charge 886@ 

1314 Tout maintenant] Mob 

chier eoffant 8336*5 

1343 dy] est 886 
plaise] piaist 886@ 

1344 me <5] moy 8336 
1352 aoeroist 6@] selon 89 
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53/4 i(n)iqmtatem] fehlt 

mm 

55 la @] de »936 

56 en] a »9366 
72 en] de «236® 

76 quegnoulle 33] quelongue 

916, coloigne © 

77 vueilüez vostre discretion] 

yenl une distracion 916 

78 Adviser 336] Diviser 916 

79 je diray] dire 913366 
89 pas 6) fehlt 91336 
92/3 principibus] principiis 

913366 

* aliquid subito si illi con- 
tingerit et fortuna veniat 
sini8tro] qui demum ter- 
minari (?) contingunt siue 
sinistro 91336 
LOO/l Dlud enim potest dici 
felix principium] Juxta 
illud felix potest dici p. 
91336 

tOS Et] fehU 919366 

jusques a 6] jusques en 
91336 

Pertheloppe] Partenoppe 
913366 

114 Imaginez 66] Considerez 
9193 

415 lestrive] lescremie 913366 

420 Nous nous mettrons] Nous 

mettrons 913366 

421 Et ceste tres noble cit4 

336] Ceste noble et belle 
c. 91 

428 telz 6] tous 91336 

433 Si eile feust 332)6] S'elle 

feusist 91 (vgl. 66) 

434 qu'on la peust] qu'on 

peusist 9C (vgl. 67) 
.449 et redoubtä] et tres re- 
doubt* 913366 



•1451 la grace de 3366] l'hon- 
neur d'hector 91 
1465 seigneur 336] pere 3(6 

1467 vous 6] nous 91336 

1468 n'aurez] n'avez 918366 
1473 si] s'il 913366 

1478 leur 66] la 9133 

1481 si 6] je 91336 

u.s. w. j'auray 6] j'aray 9(93 

1482 noble 6] belle 9(336 

1483 avec 6] avecques 91936 
1491 ou] en 91336 

♦1493 Et que le rossignol ap- 
prent 3366] En lequel 
roussignol a. 91 
1496 veust] veult 9(3366 
1500 a] en 9(3366 
♦1508 Si le 3366] Que je 91 
1507 fuicte 336] sieute 9(6 
1511 cueur 6] oeul 9(336 

1521 Adonc] Adoncques 9(3366 

1522 jusques au] jusqu'a 9(83 
1532 de 6] que 9(336 

1536 de richesse] de ricesses 
9(336 

1544 veues 6] veu 9(336 

1550 je] fehlt 9(9366 

1552 Je luy diroie tout 6] 

Luy diroie trestout % 
1555 leur] le 9(9366 
1559 faees] fees 9(9366 
1563 tout premierement 6] 

trestout plainement 9(6 
1570 d'elles me taisoit 93] si 

me f. 91 

1573 Et que Juno] Mais Juno 

si SH93 

1574 donnoye 33] jugoie Ä66 
♦1577 Et que^Pallas 3366] Et 

Palas si 9( 
1578 Cello] s'elle 913366 
1593 Quant j'eu tous leurs 

membres veuz] Q. j'eux 
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veu tous leurs membres 
nues 21836® 

1597 tout] trestout 21S66 

1598 sa 93] ma 3166 

1599 Adonc] Lora 28366 
1603 gain 6] grain 21336 
1610 Que me] Que vous me 

28366 

1615 A tout ce qui(l)J A ce 
qui en 28366 

1618 le 936] leur 216 

1619 le] fehlt 28366 

1621 dy tout] dis je tout 28366 

1622 Sauf] Sauve 219366 

1624 navire 936] navie 216 

1625 pas 61 point 2836 

1626 de] fehlt 219366 
1630 Et] fehlt 8Ö66 

gy] je 219366 
1632 on] a 28366 
1684 acquerre] conquenre 28366 
1636 Vostre 6] Vo 2836 

1642 estez 6] es 2836 (cf. für 

diesen u. ff. Verse 174) 

1643 Entendez 212)6, Enten cy 

936 

1647 Or scavez vous bien que] 
Vous scavez que 216 

1655 tu le scez 6] vous scavez 

216 

1656 te 6] vous 2836 
1658 MlyJ menti 219366 

1661 s'on envoye] s'envoies 

28366 ^ 

1662 Ou 6] Au 283 

1667 voz 6] nos 83J6 

1668 te] vous 2(9366 

1669 Pence 6J Pensez 2123(5 

1670 Que nous n'ayons le tort 

936]Affinque n'aions t.8 

1671 Toy mesmes seras 936] 

Vous meisme y serez 21 
(Vous mesmes serös 6] 



1673 tes 936] vos 8® 
1680 n'enl vous ne 21336C 
1683 vous] fehlt 2(9366 
mon] nostre 8336® 
1687 donc] certes 2936^ 

1698 Si 58] S'il 216(5 

1699 Laissez $}] Laisse 311 
voulentö] sauvetä 8t 

1700 leur] le 2(536® 
1702 Lachez SB®] Laissiez 

*1704 La pourron8 faire le ' 
gement] La pourrez I 
trestout le vengemei 
(La pourrez vous f. 1. * 

1706 aurons 6] rarons 218 

1707 doulx pere ®] pere 

2(936 

1708 le voille 93] la naive 
1711 croyes 93] craignez ä 
1716 louer] priser 28366 
1718 EncorJ Encore 88 ( 

cores 66) 

1721 toy] vous 2(9366 

1722 coramande 93j comno 

2(66 

1724 en brief 93] aussy 2K 
vostre 6J nostre 833( 
1726 Monter] Montez 8936 
1728 tres grant] joye et 8 
♦1732 bonsens9366] vouloii 
tel] tous 89366 

1737 Gomment qu'il soit] 

leur diras 28366 

1738 et bien] bien et 886 

1739 Vabien] Vay bien 88 
te le] le te 28366 

1740/1 Macabrum] Mathab 
866 

1441 je voys presentement 
gy voy tout prestem 
866 

1743 Qu'ilz] Et qu'ilz 283G 
tous] fehlt 89366 
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4 Par devers 93] Par de- 
vant 316® 

7 pere n'en] pere plus n'en 

2/3 u. 9. w. MacabrumJ 
Mathabrun 0866 

0 verras] feras 213366 

1 est temps 6] est grant 

temps 2186 

4 mon frere 936] mon seig- 

neur 316 

5 sa] sus 213366 
doncques alons] doncques 

or alons 09366 

8 serri] hastf 21866 

2 mesaise $6] malaise 9(6 

4 tantj tont 212366 

5 ayes 33] metz 9166 

9 verrä] verray 215366 
1 doulx 96] chier «6 

3 Quet'ay] Que je t'ay 086 
5 Jusques a taut que je te 

revoye] Jusqu'a tant que 

te reverray 866 
7 j'auray grant joye] joye 

j'aray «966 
5 Que as] Que t'as 219366 

tel 6] ton 08 
9 Et de toutes la moins 

eureuse] De toutes aultres 

plus peureuse 09366 

4 beau 66] mon 08 
3 Pas 66 L Point 08 
;4 douli 86] tous 0 

(5 par ainsi tont 6) par con- 

sequant 986 
;9 jour 6] temps «936 

viendra] venrra 0866 
:5 ou 6] fehlt 0 (si 6) 

demoure 866] demoura 0 
:7 Rapaisez vous dont a ceste 
heure] Qui jamais jour 
ne vous faulra 0 (Der 
Vers fehlt 866) 



1852 avec] avecques 0866 
1854 douleur] doleurs 0866 
1857 revendrons 86] revenons 
06 

1859 vous courroucez] vous en 
courcilz 0866 

1874 soustiens] soustien 0866 

1875 prye 8] pri 066 

1876 supplie 8J suppii 066 

1897 beaulx] vous 0866 

1898 Adieu pere 6] Adieu chier 

pere 086 

1903 beaulx] vous 8866 

1904 Vray dieu 86] Trais dieux 

06 

♦1912 Et de vertus ramplis 866] 

De vertus sont remplis 0 
1914 sens et entendement] har- 

diesse et prudence 086 
1919 Se au cueur j'6 grant mal] 

Si j'ay au ceur bien mal 

0866 
1922 m'en 8] me 066 
♦1923 cueur en retraire 866] 

parier r. 0 
1925 S'ilz avoient 6] S'il en 

vient 086 

1929 Bien 6] Biens 086 

1930 dont tout ce doulourense- 

ment] doncques tout ce 

doulousement 086 
1933 prio 6] pri 086 
1937 mettre] mettez 0866 
1941 A qui tu voys porter] Que 

tu vois tant porter 0866 
1944 bien 6] tres 086 
1951 Qu'ay en mon cueur] Que 

j'ay au ceur 06 
* bien 866] moult 0 
1954 femme] mere 0866 

1959 Et estimer] Ymaginer 066 

1960 bien] felüt 0866 

1961 enfant] qu'enfant 066 
♦1963 asseurer 86] adviser 0 

5b 
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♦1964 soi& reconfortee 83E(£] 
muez vostre penseo 9t 
1965 Doulce mere] Et doulce- 
ment 8<E 
* muez vostre penseo ffi] 
soiez resconfortee 8 
1971 n'aide pas grandenient] 
n'y aide pas gramment 

assee 

1977 souffrance <£] penance 

um 

1978 Quo j'ay au cueur (£] 

Qu'ay en mon ceur 1(83(1 
aux dieuxl a eulx deux 

um 

1985 tenir] craindre Wö<&& 

1986 croitj voit «83(1(8 

1987 moult] fort 8 

1992 attendons SJ attendions 

a»<E 

1993 Cuidant quo plus tost 

deussiez venir] Quo vous 
deussiez plus tost venir 
«<E(g 

1995 prestzj prest 883(5:® 
2000 Alons y sans plus <E(£j 

Alons sans plus cy 8© 
2002 A lui compaignons or avant 

83ffi] Or avant compag- 

nons avant 8(£ 
2005 sire] seigneur 8S3(E(8 
2013 vostre 83<E(S] no 8 

maleurte' ©(£(£] maleurete* 

8 (cf. 35) 
*20U voz 83<£(£] noz 8 
♦2017 tres doulx <£(£] gentil 8 

(83: tres chier) 
2020 fichee] afficee 8® 
2022 Ains qu'il soit l'annee 

passee] Avant quo soit 

pa8se(e) l'annee 883C 
2028 Nous nous devons] Nous 

devons nous 883 
2032 mettcz (£] mettiez 883® 



2035 croyes 0<E] oiez 84 
2039 garderay <5] gardray 1 
2046 iolis] amis 889<E<£ 
2054 apparceverez 83C6] p 

verez 8 
2066 les nefe (£\ la nef I 
en (£] a 883 (« ad] 
2074 Si est cousin du 

Nestor] Et serorg 

roy Castor 8<E 
2081 Sire je vous diray (ä 

vous diray cy 89 
2087 louerons] ronourrons ' 
2092 en qui] ou 88366 

2096 nenement] nullemen 

2097 la] ta 883(E(5 

2098 quant feis le iugei 

quant je fis iuge 
883(5® 
2103 la speciaulte] Tespeci 
883<E® 

2106 advis 83®J vis 8<E 

2107 creature »] feiture 1 
2109 donneej comparee 83 

(cf. 184) 
2111—12 spricht nicht Eg 
sondern nach Th 
8® 

2111 Moult il est de beanlte' 
font] Maniere et be 
le parfont 883SS 

2129 adorer 83®] aourer \ 

2131 j'ay 6] ay je 8356 

2132 c'est merveille] c'est f 

m. 8»£ 
2144 adorer SBC] aourer 3 
2155 loyaulte gj leaultä i 

2159 avec] arecques 

2160 u. s.w. loyalment ©] 

ment SIS© 

2162 me suys mainteuue 

je me suis teirae ä 

2163 avec ®] envers 3t9tä 
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>7a Par tous nos dieux comme 

je croys 31836© 
12 fin or] filz d'or % fil d'or 

33©© 

r5 frone] front 31336® 

10 Qu'esse ©@] Esse 3133 
*Oa Je cuide que c'est Vexcel- 

lence 31336® 
12 sonlcis] sorcilz 31966 
33 moderemment 336J moien- 

nement 316 
)2 ymage] onurage 313366 
)4 snrpris ©] soupris 31336 
)6 Certes 336] Certe 316 
empörte 336] doit porter 

3t (eust port6 6) 

37 nnlle 6] nulluy 31336 
39 une 6] fehlt 31336 
23 Noble 33] Molle 3166 
30 Dien] Dieux 31336 

55 Se] Voir se 3166 

57 aulcuncment] ne tant ne 

qnant 313366 
33 vouloit d'amours] venoit 

d'amer 316 
59 parens] parent 313366 
73 Qu'il 6] Qui 31336 
51 ainsi] si 313366 
Dl pourroye] porray 31336© 

38 avoir 3366] ravoir 31 

39 seur de mon pere 6] la 

seur mon p. 9336 
Ol doulx ©] beau 31336 
)7 voyfo ©] voez 31© 
12 vouldroit SB®] volra 3C6 
L5 cest affaire 33®] cela faire 

316 

23 Que commencer] Que de 

c. 313366 
28 seroit 336] sera 316 
33 en ®J par 316 

11 pourrons 336] povons 316 
50 a ®] felüt 31336 

Menelaus] Menelaon 313366 



2359 mynuit] annuit «»©© 
2362 voyös 66] veez «33 
cry 6] glay «836 
le bruit @] la bruit «66 

2372 Garde de nous ne se don- 

ront] De nous pas ilz 
ne se doubtront «6 

2373 sauront] scevent «836© 
2376 ainsi] a ce «8366 

croy 66] voy «83 
2381 Et ceulx qui se puent] 
Tous ceulx qu'ilz ont peu 
«8366 

2383 croyös 8966] creoz « 
♦2385 ceulx 8366] ce « 
2394 que 6] fehlt «836 

soit tenue 66] soit bien 
t. «83 

2399 vueiller ennuyt] ennuit 
veillier «836© 

2403 Vous serez la plus] Ce 

vous sera chose « 

2404 Et sy ferez ebose 6] Et 

si sera bien «83 

2405 de] fehlt «836© 
2407 A] D'y «83© 

aussi meshuy] meshuy aussy 
«83© 

2419 Plus est simple qu'une 
pucolle] Plus simple 
qu'une tourterelle «SB© 
2424 atirant @] attraiant «© 
2446 Ainsi] Aussy «83©6 
2454 bei ©©] beau «83 
*2463 Vueillez ung peu ailleurs 
penser 66] Qu' ailleurs 
veulliez u. p. p. « 

2466 Chariot qui est ©©] Ung 

chariot «83 

2467 de mettre en voye] a 

mettre a voye «© 
2478 Dea ©] Ha «83© 
2505 Or] Et «83©© 
2513 Au] Ny au «83© 
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2513 ne aval 8© (<£ n'auau)] 

n'enmy 8 
2516 soient] seront 88<£@ 
2518 A mort a mort a mort] 

A mort a mort 88<J(E 
2520 vistement <E@] prest. 88 
2522 avant] vous en 88<E 
2526 avec] avecques 8866 

2530 aurez] avez 88® 

2531 qu'aviez] qu'ariez 88S 
2540 aurez 8SJ avez S(£ 
2544 grans] gros «83(1 
2546 cocquis 8(£6] acquis 8 
2554 on ®] /«Aft 88<£ 
2557 Or a eile] Et eile a 88<E 
2561 plus vostre C(£J vostre 

plus 88 
2570 seray <E] vendrfo 88 
2573 Et <£] /eW* 88<S 
2581 Certes ne reverrez vous (8] 

C. vous ne reverres 88© 

2591 moult] non 88<E(8 

2592 Considere' la grantj Con- 

sideree vo 8 
2594 Je @] Et je 88<E 
2596 icy @j droit cy B8<£ 
2599 Si (?] Et 88® 
2610 croy^s 8<£(£] creez 8 
2612 Sus (£] Ca 88® 
2617 suiveront] sievront 88<E(E 
♦2618 Aly 8<E<£] Avant 8 

or avant 88S), or amont 

®(£ (cf. 190 Anm.) 
2619 Bouttez ffi] Singlez 8<E 
2622 nous dessus] aval sur 8 

(amont sur SS) 
2624 tost 8] tout 888 
2632 Tu (£J Las tu 888 
♦2633 parens 888] amis 8 

2637 doulx 88] bon 8® 
♦2639 saures 888] scavez 8 
2644 Armonye 8] Hermonie 

886 



2649 soustiendra] -tendra ) 
2651 viendraj vendra 88« 
2654 ru s.w. croyes 86] 
88 

2659 et ne savoir quoy] 

savoir pourquoy 86 
♦2663 compose 88] dispo? 
(propose 8) 
2669 Tenez 88] Portez % 

2675 ou] a 8888 

2676 deves] devriez 888( 
2680 courrouses] coursiez 1 
2683 Tout cela] Trestou 

888 

2691 u.s.w. adviendra] av< 

8888 
2703 Soubz 8] Com 8 (cf 

2708 humanit^ se ingere] 
s'ingere 88© 

2729 puis qu ainsi est] 
qu'il vous plest 8£ 
♦2732 plus d'arrest Eg] 
arre8t 8 

2735 menestrelz] menestr 

mm 

2741 je vous om prie] ung 
je voiis pries 885 
* 2742 Pour dieu je vous prie 
Je vous en supplie 
2761 Leur ffi] Lai 88g 
2772 tous omemens] es 

mens 88 
2774 plaisance ®| liccüce 
2792 Si] Sy a 88® 
amenee] ameu^ 
2796 Et] Si 3188® 

vouldroit 88] pric 1 
2819 tous apres 8] ave< 
88« 

2821 de 88] pour 88 
2824 Et par ainsi pourrons 
par la porrons 8S)( 
2830 mon 8] chier 886 
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L soostenir 6] maintenir 

vm 

L qu'ayfo] qu'avez S8366 
t receväs] recepvons 2UB66 
r mesgnye] maisnee 8, 

mesgnee 6 
$ de bonne allee] a ran- 

donnee 8836 
) mon <£<£] moult 083 
t puissezj puissiez 88366 
c revenir 8366] vous venir8 

r a e] En um 

1 pourrez vous raconter] 

nous pourrez vous comp- 

ter 86 
L Que vous soy& la bien 

ffiv£] Vous soioz la tres 

bien «0 
L estl 66] estee HS 
J pourray 6] puis je 8836 
) n'appartient 6] n appar- 

tenoit 8©6 
L belle 6] noble 8336 

2 suis toute 66] suis tres- 

toute 88 

1 j'ay veu] j'ay peu(lt) 8836 

3 d'ung 66] ung 09 
3 pas ©] point »836 

2 dontj sire 2l$66 

1 dont (donc 66, doncques 

»)] sus a 
S Ca «66] Sus 21 

3 teile besongne 83] tel be- 

soigne 6, un tel besongne 
(5, plus belle euvre 21 
7 ouvraige] estaige 919366 
d de riche] de si riebe 2133 
3 point de 66] nulle 9103 
i chastel 66] chasteau 219 
5 Je] Et je 218366 
7 Comme] Comment 218366 
1 largeur] groisseur 218366 
5 Qui furent oneques 33(5] 



Qu'oncques furent 216 

(cf. 184) 
2946 Hz 66] Elles 2t 

escarnellees] crenelees 21 
# (cf. 162) 
2949 on @] a 21836 
2952 sommottes] submit(t)es 9(6 
2955 menu SB] menues 21© 

(menus 6) 
2957 basses 236$, voultes 21® 

(cf. 162) 
*2960 a moy et sy entrez] avec- 

ques moy venez % a(o) 

moy et y entrfe 2366 
2962 cf. 185 

2965 Homme n'en 336] Homme 

nul n'en 216 
2967 pavee] paree 213366 

2972 voustee ($] vaultee 21836 

2973 Toutes] Tout 21SB6 
portesj pouldres 836© 

(cf. 102) 

2974 veez cy] vecy 21836 
♦2978 D'osmerauldes 6(5] D'ai- 

meraudes 21 
2981 grant 66] hault 2133 
2983 d'ivire] d'ivoire 216 

2988 La bordure est estranglee 

©] De bordure bien 
quarrelee 21 (De b. bien 
estrinquellee 6) 

2989 pres apres] par enpres 2183 
2994 Pour 66] Et 21« 
2997 pas ©] point 21836 

3006 Hereuba] Eecuba 2(8366 

3007 toute 6] tant 21836 

3008 peult] puist 2133 

3009 abregee] abregü 21336© 
3014 que vous ont amenee] 

qu'ilz vous ont envoyee 
2UB66 

3023 Ainsi tout] Si tost 2186 
3027 avez bien] avez moult bien 
21336 
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3038 TantayjTantenay 213366 
3051 estö 6g] estez 2123 
3055 pleure* souvent] souvent 
ploure* H8(E(S 
*3064 par 66] a 218 

3077 a] fehlt 21236g 

3078 pas 66] point 21 

3082 l'annol 23g] I'anneau2l6 

3098—3106 cf. 209. 

3112 avec 2366] avocques 21 

amaine] emmaine 21436® 
*3118 a] 2MS6] pour 21 
3119 il 2366] y 21 
3119/20 Citheus] Cicheus 2166 
3132 Haro g] Hahay 218 
3135 plus 66] feldt 218 
3153 de l'esbat] d'esbat et 2(6 
3155 JusquesagJ Jusqu'a2l256 

voye] rovoyo 212366 
31G3 est tost $6] tost est 216 
3168 Las tres 6] Las las tres 

m 

3177 faulcement 66] faitement 
2123 

3189 Trop esties (T. estes 336)] 

Car par estre 216 
3214 antreprins] empris 2166 
3226 Passerons] Asserons 
212366 

*3236 cy] a moy 21, tout 33g 
3248 vueilles 2366] veulle 21 
3253 mauvaises 23] maises 216 
3258 ilz] il 21536g 
*3266 ja estf pugnis 336g] estö 

ja submis 21 
3288 villenie] follie 213366 
3292 de son portj a grant tort 
21336g 

*3300 Sera roy Priam 2366] Roy 

Priam sera 21 
3304 est en g] a grant 21336 
3313 Et 33g] Mais 216 
3323 grief 66] grant 212) 
3328 tant que g] quanques 216 



*3339 jurer 236g] doubter S 
3348 Jusques a] Jusqu'a 
3355 destresse] trist(r)esse 
21236g 

3358 tristesse g] deetresseaM 
3365 vous] fehlt ÄÖßg 

3374 tellement] nullement 

213366 

3375 Nullement] Tellement 

21336 

3383 entretenir) endourcir 86 
3393 peust g] puist 21336 
3395 Aussi avons 6] Si avoas 

nous 21236 
3397 avons g] a nous m& 

3416 jeunesse] liesse 212366 

3417 liesse] jeunesse 2l2)@(f 
3425 ce] so 21236(5 

2428 le] fehlt 216@ 
♦3433 leurs 6] mes 21, les m 
3446 presentement] premkre- 

ment 21336g 
3471 de bon cueur je leor 6(*] 

que de bon ceur leur i$ 
3478 cause ©6] chose 2l@ 
3480 Leur prie g] Les mandc 

21336 

3484 Sans tarder icy nullemeDtJ 
fehlt 21336g 

3485 quelz 33] qui 216 
3485 u. s. w. croyons 3?©?] 

creons 21 
♦3491 loyalle 336g] royale S 
3494 prins] prise 212366 
3508 au luy en g] vers lui a 

21336 

3516 luy 3366] ly 21 
3530 tous de g] jusqu'a 8 
3540 si bon] tout mon 8*6 
3542/3 Cytheus] Cicheus Mg 
3545 Grant] Franc 213366 
3552 prins 33] prinse M@ 
3559 en 33g] a S6 
3562/3 Citheus] Cicheus S<$ 
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i Me @] Moy 8336 

apprester 6] aporter 21SB6 
f Tres redoubtö seigneur 
336(5] Tr. volentiers sire 21 

> Arme] Armez 89366 
baille] bailliez 8866 

) dont] men 82?6(? 

!/3 u. s. w. Citheus] Cicbeus 

see 

* devant 66] devcrs 88 
) vistement] instamment 8 
5 pour] par 8256® 
5 eher 5)6(5] dit 8 

> Madamo holene] Dame b. 

$366, Sa famme et 9 
. Qu a luy] Que vous 83366 
appertementj presentement 

82366 

a A lui en grande com- 
pagnie 86 (Vers Jui a 
g. c. 58, A lui a g. c. 6) 
>b Des soudars de vostro 

maisnie 8866 
; Je yray 6] G'iray 885 
aussi] et 8866 
tous 66] trestous 88 

> luy 3366] ly 8 

> ceulx] nez «866 

\ depuis il ue retourna] plus 
il n'y retournera 866 

> sont eschappez] est 

eschappö 866 

) Fors qu'ung seul qui le 
m'a comptä] Fors ung 
qui le m'a racomptö 88 

t ma barbe] mon grenon 

mm 

L intencion 86] eutencion 
86 

I offence 86®] nuisance 8 
t vonldroie 8(5] voulray je 
86 

> Encontre 6] Et contre 8 

(Pour c. 86) 



3671 M'en 6] Me 886 

3672 tousjours eusse] eusse 

tousjours 8866 

3673 il] ilz 8866 

3678 lignee 8] lignie 866 

3687 Des] De 8866 

3698 Trestout plaisir pour 8ui vre 
guerre] Tout plaisir pour 
suir la g. 8866 

3704 la gloire] memoire 8866 

3715 a] en 8866 
♦3721 natare 866] droiture 8 

3742 Que te gou vernes 66] De 
toy gouverner 88 

3746 cueurs] sens 8866 

8747 du] d'ang 8866 

3749 Mesmement] Meisme 88, 
Mesmes 66 
♦3752—53 Par 1'oisel est chose 
approuvee, Qui craint a 
prendre sa volee 66] 
Ceste chose est toute 
prouvee Par Toisel, c'est 
chose approuvee 8 

3762 PeultJ Peulx 8866 

3766 Avec] Avecques 8866 
tres] fehlt 886® 

3774 au] en 8866 

3782 dient] disent 886 

3785 ne] fehlt 8866 
nullement] aueunement 

8866 

3786 bien pouvrement 8] pe- 

titemeut 86 
3788 II prouffite 6] Hz prouf- 

fitent 886 
3793 j'orray] j'aray 886 
3800 je ottroy] ja t'otroy 886 
3807 La chose qui peult] Choses 

que peuent 8866 
3811 acquerre] acquise 8866 
3818 ne requier 6] si ne quiers 

88 
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*3819 acquerant 836®] conque- 
raDt a 

3829 A raventurej En adv. 
21336® 

3831 Teure] lomme 31® (Tarne 
SB®) 

3843 illa] droit la 21 (ülec 836) 
♦3848—50 Et cependant dispo- 
serez Voz choses ainsi 
que vouldräs Et ferez 
assambler voz gens 836©] 
Et que tant qu'au mon- 
de vivrös A tousjours 
mais lui aideräs De vo 
puissance entre tous sens 
31 

3851 eher] beau 316® 

3854 Et retournez vers] Ke- 

tournez devers 31S6 
3860 Et avec ®J Avecques 21836 
3863 luy ayder quant a moy 

est] Taider tout qu'a moy 

en est 31 
38 G 7 la] fehlt 31836® 
3870 est] fait 31836® 
3872 pollye 83] jolie 316® 
3877 son amye] s'amie 31836® 
38 73 demourez] differez 31S6 

3880 pour] de 31836® 

3881 S'aulcunement y peusse] 

Se g'i peusse quelque- 
meut 3196 

3385 Mais il fault a son grant 
dueil resister] M. y lui 
fault son grant mal 
(dueil 6®) respiter 316® 

3887 malles 6®] maises 3183 

381*2 si 6] et 3183 

3896 a 83®] en 316 

3899 trompettes cors tabours 83] 

trompes cors et tambours 
316® 

3900 Clerons sonnans de doul- 

ceur aecordee] Clerin 



sonnant doulcive 
cordee 6 (cf. 162) 
3907 espieulx] manchus 2C 
coustille bien jolie] 
stilles b. jolies 316 
♦3909 ses grandes longues] 
grans 1. 96, de c 
31 (® fehlt) 

3910 myeulx 6] bien 3® 

3911 Masses] Mailies 3ßX 

3912 aeguissees 83] esgn 

316® 

3914 Et bracqemars avec g 
besagues] Braoque 
pix (piez 6) e 
(espioux 6) et besa 
316 

♦3917 chalanger 836®] revei 
31 

3920 les tors] le tort 3B3 

3921 u.8.w. voy&Sßg] ve 

3929 D'estre vaülant puis 

et renommä] Estre 
lans puissans et rei 
m& 3183 

3930 dont tant en Tage 

doneques en la v 
836 (dont en L y. ! 
3932 de tous 6®1 tousjoun 

3934 de bien 836®] bien vo 

3935 Pour vostre force] '. 

vo force > Par vo 
9L Pour vos forces \ 

3937 a] au 31836® 

3938 Car ®] Mais 31836 
3941 du corps] de c. 21936 
3944 Parquoy] Sy 3186 

♦3946 audehors 836®] par 
3949 qu'eusse mauvais 6] 
j'eusse mais 3183 
♦3956 Affin qu'ainsi 6] A< 
fin 21 
quenvere] envers 2t 
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7 Soyfe hnmble tont temps 

de vo8tre vie] Que soiez 
h. tout le temps de vo 
vie 21836 

1 par] fehlt 219366 
est] c'est 21936 

5 tonte coustume belle] tou- 
tes constumes belles 
21936 

8 ne 93] ou 2166 

2 hommes] hons 219366 * 

5 eher 66] beau 2193 

0 regnerls 936] vous venräs 

2t (revendrls 6) 
2 Contre vostre commande- 

ment 6] Encontre vos 

commandemeüs 21936 
4 J'ensuivray 93] Ensievray 

2(66 

vostre enseingement 6] 
voz ensengnemens 2(936 

6 que 6] de 2(936 

9 ja 6] la 2(936 

4 qn'il me feust] qui fasse 
2(936 

2 apprement 936] en present 
2( (a present 6) 

6 Celuy qui se fait brebis 
muej Que qui se fait 
brebis en mue 2(936 

8 loup 6] leu 2(936 

9 que prouver] qu'esprouver 

2(9366 

12 En 6<£J Au 2(93 
56 ma] en 2(9366 
(0 on] et 2(936 

\2 ses] ces 2(9366 
*5 Mon eher] Pere 2(9366 
LO oücle 9366] cousin 31 
>2 tiens je] tiegne 2(93 (je 
me tien 66) 

13 cerf] serf 2(66 

14 destruir] desservir 2(66 
11 Ce] Sy 2(9366 



4087 toute ma vertus] toutes 

mes vertus 2(9366 
4090 Je te suivray devant] 

Gar je te sievrray ains 

2(9366 
4098 a] en 2(936 
4101 perclus 6] percus 2(93 
♦4106 soustenir 93661 maintenir 

21 

4110 j'entens 936] je scay 2(6 
4113 ameyne 6] emmaine 2(936 
♦4119 ne fist teile] il ne fist tel 

6 (ü ne fist teile 2(936) 
4125 D'autre mort que de par] 

Par aultre mort que par 

2(936 

♦4136 aUant]errant2(,avant66, 

courant 93 
4138 compaignie 66] seig- 

nourie 2(93 
4149 de grant dueil] de doleur 

2(9366 
4157 fort] grant 2(9366 
4159 grant couraige 936] vas- 

selage 21 (vassage 6) 
4166 En ensuivant chevalerie 

936] En sievant la ch. 

2(6 

4168 Ceste chose dont je] Que 

sur toute rien 2(936 
4172 tenu 6] tiegne 21 
4179 me 6] moy 2(936 

et de voirl et veoir 2(936 
4189 redduetion] redempeion 
2(936 

4196 Et aprds vous] Apr^s vous 

et 2(9366 
*4202 tout 66] dont 2( 
4210 m'as icy] tu as cy 2(936 
4215 qu'ay ouy] comme j'oy 2(6 
4225 dont] fehlt 2(936 

a. m'en 6] a. je m'en 2(936 
4227 Je] Car je 2(93 (Mais je 6) 
tout] felüt 2(936 
6a 



*4239 Gest oulfcrage 3366] ce 
hon tage 2( 
4240 le roy 336 1 alev 216 

4247 Hgnee 33] liguie 216© 

4248 dont et] doncques 315)6(5 

4249 au] le 21336 

4252 la venger] veugence 

mm 

4254 est vray ce 66] esse vray 

2133 

4259 Auquelz on fait si trcs 
dure] A qui on a fait si 
dure 31336© 

4264 eil] de 2(3366 

4266 quaota©] taut qii\i 91^6 

4267 sans plus faire 6] tout 

droit saus plus 21336 

4268 est] fait 31SB6© 

* penser SB] proster 21, priser, 
(5, noter © 

4269 si] s'il 313366 

4272 Hastivcment faisons noz 

gens] Faisous uos gens 
incontinent 2t 

4273 appoincter] apporter 21336 

4282 courir 6] courre 216 (33 

fehlt) 

4283 belles] doulcos 3166 
4289 En feu on sang] A feu et 

saug 916 
4291 j'en] je 213366 
4293 en] a 21*36 
4298 d'ou] dont 2(336 
4306 seigneur] sire 213366 
4308 Sergestus] Segestus 216 
4310/11 Sergestus] Segestus 216 
4312 Veez le cy 66] Vo le cy 2133 
4326 en 336] a 216 

4329 e. vray] e. bien r- 313366 

4330 de] par 2(336© 

4332 Fut dicte a voz frerez] 
Yint a yoz deux f. 21336 
4340 attandre 33] demourcr 2166 



4348 mate et le chef] 
reclnef 21336 

4370 sacriffice] sacrefic 

4371 tant] fehlt 21«© 

4372 propice] propices 
4377 il] y 2133© 

4380 pour 6] de 

4381 me 6] moy 2tÖC 
4383 estraindre] estaind 

4394 pnisse] pense 91$ 

4395 ni'en] me 313366 
*4411 de bon cueur S( 

tout je 2t 
4417 Ma vous ainsi 8 

n'avez vous 21 
4452 ouvrir 33] oourrir 
4458 Je vueilj Veulbien 
*44G2 espandues 93G£] 

dues 31 
4484/5 Sitheus] Cichera 

4485 A rostre comma 

sire 3366] Avo ( 
dement chiersire^ 

4486 Suis temi] Tön 

213366 
4491 Ca 66] Sus 2t 
4498 m'öst] est 213J6 
4500 arrester] artrer 9t 

4503 m'en] me 21866 

4504 querir ©] qoerre \ 
arrester] arster S 

4505 Tenez nionseigueu 

le cy] Ca mon cai 
nenr le vecy SI 

4506 donc] doncques Ä5 
4508 Achilles coinme i! 

advis] Le duc 
ce m 1 est vis 916 

4517 charup est de fleut 
cli. de fleur (floun 
toute 21336 

4527 Par quoy je roy] 
voy je 216© 

4546 peult 6] pnifiae X 
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pierres] perles 31236© 
d'Armenie] d'Aumairie 216 
Deux ©] A deux 21336 
d'orphaverie ©6] d'orfavrie 
3t» 

broderie @] brodie 21 
vrayement @] voirement 
21336 

attandons»] arrestons2l6@ 
.saigement] humblement©© 
prudamment] sagoment 
213366 
Trestous] Tons trois 213366 
vers 3366] a 21 
Vecy le roy] Que vecy roy 



cy 6] tous 2086 
ycy 3366] cy droit 21 
tout 6] dont 21336 
a 336] en 216 
Si vous conteray] Je vous 

racomptray 213366 
u. 8. w. Cloacus] Cloantus 

21336 

vostre 6] vo 21336 
/l Permenis 6] Parmenis 
21336 

perles 66] pierres 2133 

luy 6] eulx 21336 

u. 59 in 21 in umgekehr- 
ter Reihenfolge (3366 
= $» 

au 336] en 216 

l'ouvraige] ouvrage 216 

inettronsj mettons 21336 

en 6] a 21336 

icy 6] d'ici 216 

wird in 33356 von Pro- 
thesilaus, in 21 vonUlixes 
gesprochen (6 fehlt) 



4715 venans 33] venant 3166 

4721 ponrroye 6] ponrroy je 

2133 

4722 Faire dont suys entalentä] 

Faire ce dont suis talentä 
2166 

4734 tout par] nostre 213366 
4737 Qui trop tarde sans son 

chemin querir] Qui veult 

ouvrer et longuement 

atenti) 213366 
4741 Ca Methencz] 0 menestres 

21336 

4743 en 6] a 21336 

4751 espanduj respandu 2166 

veue ©J vie 216 
4754 Leur folle amour leur sera 
eher vendue 33] Pour 
leur amours souffriront 
villenie 216 
4759 tire 6] trait 21336 
4762 Qui] Qu'ilz 213366 
4764 et conquerre] et de con- 
querre 216 
♦4773 2 ) roide] rude 6, dure D 
♦4776 menu 6] menue D, menuz 
336 

4787 l'excercite 6] l'exercise D 
4795 ad ce] a tant 3366D 
4803 Gorinthus] Courantus 

3366D 
4805 en] a 3366 
4817 En] A 3366D 
4843 velours] veloux 66D 
4847 tresj trop 3366D 
4852 vil et ort] moult tres fort 

66D 

4856 devers] devant ©D 
♦4865 Je le scay bien car 336] 
Je sce* bien filz car ©D 



) Becker schreibt fälschlich attendre (§ 30). 

!) In % fehlen die Verse 4765—4910. Als Ersatz ist O heran« 

n (cf. 13, 14). 
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4863 Du roy si est raison SC] 
De Troye raison est SO 
4873 l'aultrej la grant CSD 

4880 d'orvier] d*or mier CSD 

4881 senglaton] siglaton CSD 

4891 Que ensemble nous en 

yrons] Qu'ensamble nous 
nous e. i. SCSD 

4892 haulx roys de] roys de 

hault »CSD 
4896 lui vouldroye] sy lui voul- 

dray SD 
1 4930 est si croy je] esse chose 

«c 

*4931 Nostre S] De la HC 
4941 tours S] cours «CS 

4948 a SJ de «CS 

4949 en lit non pas en] non 

point dessas la SIC 
*4950 auront S] avont(!) «SC 
4951 Sur le doz 8] Endossä 
«CS 

4959 L'isle qu'on nommel La 

ville qu'on dist «©CS 
4962 suis content] s. tres c. 

«»CS 
est] fehlt «SCS 
4972 puissez] puissions «SCS 
4984 devez estre] deux estes 

«SC (estes deux S) 
4993 Prothesilaus roy] Protho- 

nor et roy «©CS 
4997 me SI moy «SC 
5001 bon S] mon «CS 
5012 si te vueil bien] S] aussi 

te veul «SC 
'.'i l D Gar qui se donne il n'est 

pas (plus CS) sien CS] 

Fors en bonneur et en 

tout bien « 
5043 pour S] et «C 
5050 mes S] tes «SC 
5064 en S] a «SC 
5074 Et S] II «SC 



5074 veoir C] a voir Wb 
5086 D'un] Ung «WIS 
5090 est galonoee S] esgaL 
«SC 

5095 painture S] parure 
5104 jolye S] polie «CS 
5109 ysu] bien pres TOS 
5122 fort espesse SJ] foi 

espesse «C 
5133 esmaillö] escaillie «< 
5135 le champ bien enl 

de chipre esmaili 

«SCS 
5144 contoit] compta «S< 
♦5145 Qu'ainsi portoit 8C6 

apres du « 
5152 noblesse 6] gentiless- 

(C fehlt) 
5158 tel] teile «SCS 
5165 pas S] feldt «CS 

5182 l'en] en «SCS 

5183 Pour en bailler oi 

argent] Pour baillic 

or ny a. «SC 
5189 acouplez] acomples 8 
5192 controveroes] conten 

«SCS 
5203 Qu'il ne vous] Qu'ei 

vous ne «SCS 
5206 de] fehlt «S 
5212 aussi S] ainsi «SC 
5215 certenee] acertenee 8 
5222 les roys] les deux r. «I 
5227 u. 8. w. glesve] g 

«SCS 
5235 on feit] on a f. ««' 
tres S] moult «33£ 
5251 vers] a «SCS 
5255 Pas SCS) Point « 
5261 une] vostre «SS® 
5264 sont cy] se soüt «S 
5266 pas SS] point «® 
5281 ensemble] assemblec 

«SCS 
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) Tons ceulx que vous avez 
requis 8©©j Pour com- 
batre noz ennemis 9 

f Que cecy touche] Qui 
touche toutes (trestoas 
6®) 9©© 

) coDgnoissalice 8©©] con- 
venance 8 

) grandement] longuenient 

98©s 

? enj a «SBC® 
* me renal m'actens 98© 
1 assez 8j aussy 9 



7 par ffi] a 98©^ 
B mon ©] ma 

5 lignee 8(5] ügnie 9® 
3 selon] s'on 983$ 

feit villenie ©] f. grant v. 
«8« 
0 le ©] de «8© 

6 D'estre en ce point tout] 

S'en ce point estiez 9©© 

6 icy] cy 98© 

9 En conseüler presente- 

ment] Et c. parfaictement 
98©ffi 

3 parle cy de par] parleray 

cy par 98©ß 
5 tons] si 98©® 
0 dont] /VAÖ 98©© 
2 corsaige ©] courage 88® 

7 Se je vous ditz a piain 

sans flaterie] Se dit vous 
ayplainement sans flatrie 
(flaterie ©) 9© 

10 lignee 8] lignie 9©6 
>9 poir] preu 98© 

)6 avoir ©©] prendre «8 
L5 germains] sommes 98©© 
53 Ars d'if avons fournis fer- 

mes"| Des artilleurs avons 

fournis 9© 



5582 tousjours] avoir 98©© 
5538 conviendra] commenchray 

9 (-ceray 8©) 
5554 tant sont ©] sont si 98© 

5562 baillerons] livrerons 9©© 

5563 nous aurons] vous rarez 

98© 

5567 mettez 8©] boutez SS 

5568 n'en ffi] ne 98 

5570 retournö] retournfo 98©ffi 

5571 Je] Que »86© 
5582 grande] grant «8©© 
5587 peril et adversitö] pril et 

en adv. 98© 
5595 soy 8©] lui 9© 
5606 communis 8©] commu- 

naultl 9© 
5611 en] es 98©© 
5615 pui88ance©]prudence98© 
5618 et loquence] eloquence 98 

5640 entencion 8®] intencion 

9© 

5641 feit] feis 98©© 

5644 Die Rede des Ulixes 
(5652—59) ist nach 
9©ffi den Worten des 
Prothenor (5644-51) 
voranzustellen (8=35) 

5651 grefvö] grevee 98©© 

5680 Qu'Agamenon nostre roy 
soit] Que roy Agamenon 
le s. 98©© 

5682 me] m'en 98©© 

5700 m'y] me 98ffi© 

5704 luy est bien ©] est bien 
a luy 98© 

5715 devez] povez 98©ffi 

5723 teile] tel 98© 

5734 tout 8©] fehlt 9© 
mener 8] convier 9 (gar- 
der ©) 

5735 maistre] nostre 98©© 
5738 Entremettre] En traveiller 

98 (Entremesler ©8) 
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5742 ü] ello 

que od] qu'on H8(I<£ 
5745 sa <£] la «8® 
5750 faitz] nez «8(1(8 
5754 faillez tant ne quant] def- 

faillez a tant «8®(8 
5757 je tous mercie ®g] vous 

remercie 8T8 
5759 assez] a ce «8®(5 
5780 Icy a taut de saiges gens] 

Vous estes moult de sage 

gcnt m 

5782 DootJ Et «8(S® 
5794 de ffi] pour «8® 
5806 ainsi] aussy «8®® 
♦5809 D'en prondre] Men pron- 
drös (!) «® 
5810 devons tenir] de nous seroit 

«8®® 

5818 prisay] prise ®® (priseray 
«) 

5844 a 8] de H®ffi 

5845 seurvenir] advenir H® 

5858 Que gouverneray loyaul- 

ment] Que je regneray 
jußtement 8®® 

5859 A mon pouvoir la] Se puis 

en ceste «8®® 
5871 partious] partons W8C® 

5887 Qu'ains] Qu'avant «8®® 

nous] /«w* ase® 

5888 et] si'«8® 
5893 en] a «C® 
5902 je ®ffi] gl «8 

5909 Et sans tarder 83] Ma 

hache et 8 
5914 n'attendez] n'arrestez 

«8®e 

5928 voy] veez «8® 
♦5935 vaillaut 8®®] puissant « 
5938 Et aiax Thelamonius] Aiax 
anssy Achilogus $8®® 
5940 Si @] Qui « 
5943 Qui «j Sy « 



5950 est] et «8tt(5 (cf. 

pag. 42) 
5968 du] duc «8®« 
5994 ses] ces «8®<£ 
5997 assavoir 8] seavoir 1 

6001 c'est cy tres] vecy n 

«8®e 

6002 Ramplie de moult <£ 

remplie de 88tX 
6006 Et son par leur babiliti 
philosophes a plente? 

6008 vray 8®] voir 8<£ 

6009 N'en a ®] N'en nes 

N'en est C 
6012 heriteej habitee 
6024 la ®®] /eAfc «8 
6036 aurons ®| avons 8» 
6048 Gadimas] Sedimas 0% 
♦6054 prestement 8] briefe 

@ (briefement 0) 
6056 veez le cy] le vecy SI 
♦6060 Par devers (devant <Sj 

roys dessus ditz 8( 

A Athenes le bon paj 
6075 en] a H8®® 

6082 bien grant dueil] 

troyans 8®6 

6083 Et grant hayne 0] 

hayne 21® 

6095 Jusques ad ce que i 

partions] Jusqu'a tau 
n. partirons 88<£® 

6096 tout ®] trestout 8 
6099 trestout ®] toute 88 
6101 povons ffi] pourrons 8 
6107 en ©] de TO® 
6125 meyne] mainent SU8@ 
6133 mains] maint Äff® 
6139 mentiroye] mentiray je 
6142 te] t'en «8®® 
6147 le sens 8] la force S 
6149 Deca la ®J De deca 8 
6161 nous] vous 88®® 

nous] vous 88®<5 
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62 grant 8] fehlt 8(16 
64 nous] vous 8836© 

a] par 8936® 
74 celle 6] ceste 893© 
76 doulcement S96] humble- 

nient 216 
36 nous mettre da tout a 

leur danger] nous mes- 

mes de tous poins lai- 

dangier 86<S 

39 Der Vers feldt 8936 
90 S'ilz 6] Sy ase 

Dl meffait 6(g] fourfait 8 

(» /«wo 

03 entire] attire «8366 

05 Pour toy je souffriray mar- 

tire] Qui qu'en doive 
avoir le pire 8936® 

06 Et] fehlt mm 

11 esveiller] reveiller 89366 
15 beaulx 9366] mes 8 
34 en] a 8936© 

40 eu] grant 8 

41 Je ditz je] Je dis que 

mm 

45 Qui vostre pere mirent a 
mort] Lesqnelz ont vostre 
pere mort 893© 

50 Comme helene] Qu'helaine 

la mm 

59 Et s'il tous viennent cy] Et 
sy la vous viennent 8936 

64 En] Ad mm 

6$ tonte leur gent mise 93] 
toutes leurs gens mis 

«ee 

69 auräs bon] sy avez 893© 

70 De mal 6] Gar de maise 8 
mauvais ©6] mais 819 

82 tout maintenant 9366] 

premierement 81 
84 Et en] Es mm 
94 qu'on le] comme on 81 
Ol Lariche 6] Larisse 86 



6302 Qu'ilz viennent 6] Qu'il 

viegne 833(5 
6306 Bretenie] Brotinie 216® 
6308 Menon] Merion 8«6 

tres] fehlt 833(56 
6310 qu'bomme qui] comme 

qu'il 833(5 
6312 si grant] Tbire 8336 
6322 vostre 3366] a vo 8 

6328 Kaconteray] Vous racomp- 

tray 8(5 

6329 que j'ay] qu ay 83366 
6332 tout 6] fehlt 86 

6335 qu'a mynuyt d.] qu'ennuit 

me d. 886© 

6336 courtoisement 33] coiette- 

ment 86 
6343 songte] songay 89366 
6362 nie] nit 8336 
6371 Qui 6] Qu'ilz 8336 
diront] facent 83366 

6373 'm'estoit ad vis (ad vis m'es- 

toit 336)] il m'estoit vis 
8 (cf. 159) 

6374 c'estoit chose tout v.] ce 

fusist chose v. 8336 
6380 Aulcunes eboses 6] Aucune 

chose 8236 
6383 Mais 6] Et 8336 
6388 De veritö 33(5] D'unite' 

86 

6396 l'oisel] l'oiseau 89366 
6406 C'est ce qui luy a 6] Et 

c'est ce qui l'a 8336 
6417 intencion 336] entencion 

86 

♦6432 destruit l'aigle 3366] le 
destruit nous 8 
6434 belle] forte 89366 
6438 qu'il ayme au monde] au 
monde qu'il ahne 8336© 
6444 Mourra 6] Menra 8936 
6446 cuilderont] lui cuildront 
833 
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6452 mon] bon 83366 

6453 Gar <E] Ou 88<S 
ensemble briefmentj e. 

bien b. 88<E 

6454 Becepvrös ©1 Kecepverös 

88<£ 
tres] fehlt 88<E 
6456 Gar tolles] Je dis que vos 

mm 

6459 avons des] a de saines 8(E 

6460 Plus certaine8 que n'est 

la vostre] P. ancienne 
que la vostre 8 (P. an- 
ciennes que les vostres 
8<E(S) 
6464 Je] Sy 88SS 
6490 Demonstrant piteuses] 
Monstrant mervueilleuses 

mm 

6500 espandue 8S] respandue 

se 

6502 eher 8] bien 8<E<£ 
vendu] rendu &(£(& 

6511 puissante S] tres puis- 
sant 88S 

6539 tristesse et la grant] 
desplaisance et la 8(E 

6547—8 *md wo<jä 8<£$ Äm- 
ter föra 6550 zu stellen. 

6550 mourir ffi] finir 980: 

6553 Paris mon frere et sa] 
Mon frere en ceste 88S 
♦6558 Destruction de vostre SS] 
La d. de la 8 

6580 Elle <£] Mais 88<E 

6593 vostre fauli 8tt<8] vo 
maulvais 8 (cf. 53; 

6597 u. s. w tairä] tairay 

88SS 

6598 ne 8] en la 8<£ 

6605 mauvaisement 8<E$] tres 

maisement 8 
6608 eile a eu] a eu ung 88 



6614 plus mauvaise 856] de 

plus maise 8 

6615 Gassandra se nevoust&isez 

8] Garce se tous ne vous 

t 8se 

6616 la 8<£<S] vo 8 (cf. 53) 
♦6617 tost <£«] dont 8 

6623 apaisez 8] rapaisez 865 
6636 Qu'ayez ff] Qu'avei «BS 

6641 peu aymer 81 bien bair 

8ffiffi 

6642 Par SS] Pour 88 
6652 tres noble] si riche 8855 

6659 Apres <5] Aussy 88« 

6660 s'en] feldt 88S6 

6667 II] /«Aft 88SS 

de h.] de tous h. 88SS 

6668 u. 69 sind nach «888 

umzustellen. 

6669 Qui par leur orgueil onl- 

trageulx] Et mander 
vivres en tous liea 
88S6 

6670 Veullent nostre] Qui ven- 

lent oe 88$ 
6670/1 Merion 8] Menon W 
6672 au] ou 88SS 
6678 le brieftnent 6] brief- 

vement 8$ 
♦6679 vous en avez 8Cg] nora 

en avons 8 

6687 De Delon loing] Dek>n 

bien loing 8S6 

6688 en 8@] a 86 

6699 me convient] m'en iwl 

tont 893<£© 
6701 nVresteray33€6]jenar- 

restray 8 

6706 de @] d'a 893g 

6707 cueur ©gl eorpa M 

6708 veulx doy 86 

6709 a 23] de 8SG 
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Je seray a toute heure 
prest 2ö] Se partez, car 
trestout est p. 31 (Se 
partez, car tout est bien 

P . m) 

Machabrum viens par cle- 
vers 23] Mathabrun venez 
devant »66 

Licye] Litie 2166 

Avec ce au roy Bouottes] 
Aprez yrcz au roy Pilon 
21336® 

Et dela au roy Merion] 
Et aussy au roy Boetes 

A Theseus et puis apres] 
Et dela au roy Merion 

mm 

Parleres au roy Serpedon] 
Et puis a Theseus apres 

ensement] hastivement 2133 

Or t'en va bien hastive- 
ment] Or alez bien le- 
gierement 21 (0. a. b. 
hastivement 6(5) 

si faiz 33] faictez 316® 

vostre] vo 21336 
a— d cf. 199. 
a Sy veulliez entendre (a 21) 
mos dis 2166 

advis] devis 21336® 

> nostro 23® | vostre 216 

> sa douleur] sa grant d. 

21236 

) a vostre tres grant] par 

v. grant 213366 
[ n'aure] n'aray 21 (n auray 

86®) 

3 Jucques a336®] Jusqu'a2l 
3 et vostre] en cest 21236 



6759 De] Et 213366 

6761 vous le] que vous 21236(5 

6764 seulement 33] simplement 

2166 

6765 Si vous en] Et sy vous 

21336 

6768 croyös fermement 336] 
sachiez seurement 216 

6772 ordonnance 6] plaisance 
2123® 

6783 a Vous avez cy grosse as- 
samblee 
b De bonnes gens 
c Qui sont tous expers 1 ) 

a Tespee 
d Et dilligens 
e Voz eurs sont bons corame 

je tiens 
f Par destinee 
g Apres les maulx vien- 

nent 1 ) les biens 
h Cest ma pensec 216 
6789 tant est 23®] est tant2l6 
6801 Si yrons 53®] S'iront 21 

(Si iront con 6) 
6803 nous yrons 23®] ce venrra 
21 (nous vouldrons 6) 
*6808 Et 66] En « 
6819 len 6] on 21336 
6821 c'est] est 212366 
6826 Sans follie SB] Et saisie2l 
(Et fournie6, Etgarnie 
®) 

6832 diray tout] je diray 21866 
6841 Ayans 23] Ayant 366 
6848 ü] ilz 21866 
* 6854 Ainsi quo c'est 66] Aussy 

est co 21 
*6855 Hz 2366] Qu'ilz 21 
6858 Pour nostre ordonnance] 
Leur disposicion 21336 



1) Becker schreibt fälschlich 6783 c expras, 6783 g vieuement. 

6b 
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6B75 est plaisant 33] eile plest 

6879 allegement] abregement 

0899 dit auress JQ] vous direz 
3(E® 

6904 conrenablc ne voyons S3] 
convenant uous n'y po- 
tohs (voyons 6) 3tS 

6908 froro] siro 2133E 

6912 esleu $8] choisy 2tEE 

6913 puiesant 3?] haulte 316 E 

6918 ATec tres noble] Etatres 

belle 21336 

6919 appartient SB] il eschiet 

31EE 

6924 chers seigneurs] puisaant 

roy 3133EE 
6931 eoit] est 21536® 

* savant sachant 31 

6938 aurez arroy] asscz aray 

2I$)E 

6945 mault] tres 3106® 
6963 corps d] ceuT&3l (euer©) 

ame8 ©] armes 31 ES 
6967 La 23] fehlt 2fig 

de 25] nommee SIE 
6972—79 cf. 206 

6985 Dlcy nous nous voulons 

partir 25] Voulons faire 
TOstre plaisir 31 EE 

6986 Car a voua voulons obeyr 

33] Et volous a vostro 
ordonnance SIE© 
6986 a De tout nostre ceur obeir 
319J6E (cf- 196) 

6990 Si en rens grace aus 

dieux] A l'aide de noz 
dieux 316® 

6991 II sera temps quaLt vous 

vouldrez 23] Si est temps 
comnie vous seavez SIE® 
0994 Et] Four 31932© 



6998 u. 99 rind nach Sie 
zustellen (ffi = ! 
6998 requeste 23) demande 

7004 aignel 23] agneau 3 

7005 Alleete" Q] Allaitie 

7006 Aussi] Et SSßg 

jeiine et nouvel] De 
et uonveau SIS 

7007 moult 33] bien SIE 

pel 23] peau SEtf 
7009 bei 3?] beau 3IEG 

7015 Et pour savoir im 

nent] Pour salue: 
atendant 916E 

7016 D'Appollo 93] Apollo 

7017 Le vouloir ce sera] S 

semble que c'est 81 
7024 Lesquelz nous mettroi 
la teste] Et bendesai 
de la toste 21 EE 
7036 Droit au temple saus 
Q\ Au temple sans 
cy 31 (Au t. tous 
plus E) 
*7038 homme lÖEE] 1* pi<? 
7040 n'entries] n'entrez 9' 
7142 Si ne ferons nous t 
ment 23] Et fain 
commandement 31 

7044 Atbanatosatlianatosp 

natos athanatos atl 
tos 2ÜÖE 

7045 ythirios ythirios] 1 
kirios kirioa 5NE 

7051 Glorifiant]Vi\it]anta: 

7052 Vivifiant] GlorifiantS^ 
7063 Deffendant E] Diffuc 

7065 Preuonimaiit] Prev 
Stt^Et? 

7068 verite de sdence] j 

et de science 

7069 ta prudence] provid 

21ÖE 
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2 Clarifiant par ta presence 

93] Tout clariffiant par 
prudonce 216 
5 subrogant 93] subjugant 

3 Incompreensible 6] In- 

conprehensif 316 

3 d'inYisible 936] d'immen- 
sible 31 

3 An Stelle der vier Verse 
7083—86 zeigen 31 und 
6 ff -5 Verse (die durch 
6 gestützt werden): 
Par glorieuse evidence 
De mille riens aiant 

doubtance 
De tout aiant f erme fiance 
Je vien icy en ta presence 
Pur et not de ma con- 
science 

7 Si te vueil f. 93] Pour toy 

f. 3166 
3 Moy soubzmettant 93] Et 

moy submettre 3166 
l la maniere 93] les manieres 

2166 

3 voulentä clere 93] vou- 
lent& cleres 3166 

3 Par 936] A 316 
i Vueille] Veulles 319366 
5 te 6] toy 31936 
3 leur 6] le 31936 
C) si non 931 fors que 3166 
7 Vueülez S6] Veulle 316 
0 puisant] hault 319366 
0 de 93] par 3166 
science 93] clemence 316 

5 saulvement 936] seurement 

316 

6 briefinent] briefvement 

319366 (cf. 49) 



7172 estre en ce contrepoint] 
a estre en ce point 31936 

7174 fortunee 93] foursenee 316 

7188 Gere athanatos 9] Gere 
cere athanatos 3166 

7191 Nous les avons 931 Les- 
quelles sont 3166 

7199 partdrons de 93] saulrons 
hors de 316 

7203 Nous deux 93] Mais 3166 

7204 Leur bauldrons tres grant 

reconfort] Nous leur bail- 
lerons reconfort 31 (Nous 
leur baillerons grant con- 
fort 6) 
7216 je le 6] dieu je 316 
7216a Nach 7216 sind 3166 
zufolge ff. Verse einzu- 
sclueben (cf. 210) 
Galcas 

a. Je vieng de Troye la 
jolie 

b. Pour interroguer ses 
raisons 

Patroclus 

c. Nous sommes en ceste 
partie 

d. Venus pour avoir les 1 ) 
respons 

Galcas 

e. Vous portez bien chiere 
hardie 

f. Et me Sambias moult 
prudent hons 

g. Se les eurs de Troie 
ne sont bons (sie!) 

h. Du tout en tout je 
les regnie 

Achilles 

i. Nous sommes en ceste 
partie 



1) Becker schreibt fälschlich *ea statt les (§ 37) 
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L Venus pour avoir les 

rcspons 
L Du dieu Apollo sl 
l'avons 
m. Tres joieux dont dieu 
je niorcie 
7220 qu'avons ß qu'arons 2XCS 
7220a. 1 ) Achills 

Mais que vous nc de- 
niour&a mte 
7220 b. Longuement uous vous 
atendrons 5l(S 

(Um 

7220 c. Atendez nous je vous 

en prio 
d. Cy dehurs taut que re- 
veurons 

7221 supplve (£] en prie SliBG 

(cf. 806) 

7223 Gjf endroit nous demoure- 

ronsj Et icy cd droit de- 
mourrons SISJCS 

7224 qu'ayez 8J] qu'arez 866 

7224 a CaLcas 

a. Artendes nous je vous 
en jirie 

b. Cy dehors taut que 
revenrrons 

c. Et puis apres nous 
vous dirons 

d. La responce qu'arons 
(qu r avons 3J) ouye 

mm 

7225 u.s.w. rabon ©] raboin 

KC (robohiiu $) 
ceciJos] celicos 
* 7227 a Calcas: El raboin, Phfc* 
iiecs: Osanna celicos 2C 
7228 Tres haulx dieux] 0 tres 
hault dieu 2l«GG 



7231 thorean 8] cbevr 
7236 faulcosj fortes 3 
7239 a/ 2 ) J\v imtnole 
non coruu 

b. Qui est taut 
la mere venu 

c. Plaise toy d< 
sentir la funK 

dL En vaissean n 
sang respandu 

e. Devant tes ; 
signe de vortt 

f. Sur ton auU 
torse alumee 

g. En devotant jia 
pensee 

h. Que de ttiy es 
enluminee 

i. Et des bestes 
les natu res 

k. Ton influenae 
tout diffnsee 
L Sur eulx auss 
leur embrasee 
m. Tu es leur die 
tea creatures 
7247 la] ta SRJCffi 
7249 taut ontlSl ontgi 
7256 on ffi] a 9$<5 
7264 t'eu g] te »S 
7267 seras raienj fe 

7270 party] partir 3195 

7274 Avecques eubc ) 

avecques euli S 

7275 Puisquo] Gar Sß 
sont] seront 3ISB 

7290 Kt] Sy StößC 

7291 Les fortuues qt 



1) Becker hat das Rondel 7217— 24 d nicht erkannt 
Fehien dor Verse 7220a— d und 7224a— d in 3) nicht verraer 

2) Becker schiebt 7239 a— h nicht ein. 
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dront] Les parollos telles 

qu'ilz (!) sont 21336 
9 Qui ne soient mors] Qu'il 

ne soit mort 31336 
1 il nous fault aler] il est 

temps d'aler 213366 
5 tarder] parier 21336 

7 il nous fault aler] il est 

temps d'aler 213366 

8 droit cy] cy en droit 21, 

droit icj 336, icy droit 6 
1 serchier 3366] querir 21 

3 Passagonien] Papbagonicn 

216 

1 grant] fehlt 213366 

3/4 Sixtus Passagoniens] Six- 
tus Päphagonien 216 

4 Bei 6 1 Mon 21336 
7 me 33] nioy 216 

ru'attens 33] pretens 216 

9 En compaiguioj Ou il tient 

sa court 2166 

2 Veez le 6] Vcle 21336 

3 ouvrd moult] aourne 21336 
7 Saulve 33] Saulvent 2166 

7 gaires de] passe deux 2(6 
9 luv 336] ly 21 

1 monstra mon bon] de- 

monstra vray 21336 

2 diras 6] dires 21336 

5 Dedens] Ainsois 21, Avant 

3366 

9 arroy 33] courroy 2166 

0 par 6] de 21336 

5 fehlt 213366 (cf. 190 f.) 

8 vers | au 213366 
Glancon] Glaueon 213366 

9 Serpedon @] Sarpedon 
21336. 

0 Les dieux de haulte ma- 

jestej Les haulx dieux 
de magnificence 213366 

1 Glancon] Glaueon 213366 



7372 sa potest^] son ordonnance 

213366 

7373 Licie 331 Lithio 2166 

7374 qu'on] qu'il 213366 

7375 Serpedon 6] Sarpedon 

21336 

7381 paroulz] les deulx 213366 
7388 Si] Et 216 

Micenes] Methenes 213366 
7393/4 u.s.w. Glancon] Glau- 
eon 213366 

7396 ja| tres 213366 

7397 Bien me plest 33] Me p. 

b. 2166 

7401 Quo petite auront com- 

paignie 33 J Qu'ilz aront 
peu de c. 2166 

7402 Serpedon 6] Sarpedon 

21336 

7404 donc grant 33] grande 2166 

7407 rendray] aidray 213366 

7408 Tant que j'auray 33] T. 

qu'aray 2166 
7411 tantes] Teucer 216 
7413 Troye fonda SB] fonda T. 

2166 

7416 je y] je 21336 
♦7417 mon 3366] le 21 
7417/8 u. s.w. Serpedon 6] Sar- 
pedon 213J6 

7419 voirement 6] vrayement 

2186 

7420 luy aider 336] l'aider 216 
corume] ainsi que 213366 

7424 a 33] de 2166 
♦7427 veulxesp.3366]v.jeesp.2l 

7440 nous] lui 213366 

7441 Aiderons fourcir sa guerre] 

Lui aidrons a fournir sa 

guerre 21 
♦7445 Merion 3366] de regnon 21 
7454 secouries] secourös 213J66 
7472 Car les Grecz luy vont336] 

Les G. lui veulent 216 
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7473 le vueilj l'iray 31866 
7475 retourne] retournez 

7477 luy 6| lj «256 

7478 ilz soient] il soit 21866 
7482 En la maison du] En 

Larisse au 30366 
* 74 84 compaignie 86(5] seig- 
nourie 31 

7490 Car 35] fehlt 3166 

sans 1. 866] s. trop L 31 

7491 a 6] en 316 

7492 au fort 86] vers le 316 

7493 Le dieu 8] Lesdieux 3166 
len] on 313366 

7494 Vueille 8] Veullent 316 
tres] fehlt 31866 

7508 ay] ait 31866 
7510 tres] fehlt 31866 

puissance 81 providence 
3166 

7T» 1 1 Maintienne en haulte jouys- 
sance] Veulle conserver 
la puissance 3166 

75 14 main 8] grant 3166- 

7517 son] le 31866 

7521 a] ja 21866 

7522 faille 6] deffaille 3186 
ung tel] ce 31866 

7525 Mais 66] Car 318 

7526 Thierres] Thire 31 
7 r »;iO le] au 31866 

* bon roy 866] povre 31 
7531 dedens] devant 3186 
7536 il 8] üz 3166 
7550 Et qui] Qu'il 31866 

cheveulx chen. 6] cfa. tous 

ch. 3186 
7560 la] ca 31866 
75ti2 tout] et 31866 
7570 venger 6] vengeray 318 

(6 fehlt) 
7574 compaignie] baronnie 

21866 



7578 R. le 6] R. 1* 9$ 
♦7581 et demie 866] acom 
7583 bon] bonne 31866 

croies 8] saches 3 
7591 n'arteray] n'arrestray 
7594 fehlt 31866 
7597 vostre mandement 6 

commandement SR? 
7600 mande' 6] mandes 9 

7602 Et en apres seconde 

Ampheneas et mesmi 
2166 

7603 au grant couraige] 

grant age »866 
7607 vendra 86] verres 
Broutonnye] Brotini< 
7609 Lariesse] Larisse 2Ü 
♦7612 vendra 866] verrel 
7614 Thiere] Thire 218 

7619 leur 86] la 31(5 

7620 ma 8] ta 3166 

7621 8] felät 3166 
7638 Et 6] Venu 3186 

bon] fehlt 31866 
7641 a] en 31866 
7648 presente] prospere \ 
7651 nous 6] moy 3186 
7654 cy sans] sans en 3 
7658 Et fehlt «8(56 

A. savoir] A. pour s. 9 
* 7664 ne qu'a 66] ne a 1 
7672 Et si sont] Sont ausi 
7684 saillie] faiilie «8«( 
7687 plus je ne retoun 
janiais je ne relass 
7692 Responce ] Les respon< 
7694 Ne vueillez mainte 
Beausseigneurs n f eD 
liez 8866 

7699 On] Mais «B«£ 
tantost] on tost Wß 

7700 leur 6] eulx «»« 
7709 voyös vous 86] tous 

m 
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12 Qu'en] S'en HC(E 

13 entrfs 89] boutfs 
17 avez 85] ouez tt(£g 

20 en presence 89(£(E] saus 

doubtance 8 
26 /«AÖ «89<£<£ (cf. 190 f.) 
31 Ten commencer 83] de nous 

avancer 8<E 
BS entrons <E] entrez 889<£ 
$5 Tont ainsi qu f il] Ainsi 

comme il H89<S(£ 
38 en <E] a «89<E 
41 n'arrive droit] soie arrivö 

W® 

44 mettons 83] partons H(E(5 
46 aler 89] partir «CS 

a] en mm 
48 Oy frere <£] Ouil chier f. « 

Or 85g(£] /€ÄÜ « 
SO vistement 89<E[ maintenant 

HC 

55 Prenez 89<£<£) Prens tost« 
»2 pure] fresche 8, franche 
83ffi(£ 

>4 diligemment] legierement 

mm 

15 Quant vous plaira partir 
povez] Partir povez quant 
vous vouldres 889CS 

>3 ü 83<£] y H 

>4 luy 89<E<£] ly « 

52 mon @] moult «89« 

;0 fait 89<E(E] paint « 
comme ung preau] a ung 
porceau Wl 

Ib Et telles armes en la 
guerre] Et a telles armes 
en guerre Wöm 

(8 a] vers mm 

*9— 41 sind nach ««((S 1 ) 
in ff. Verse umzuändern : 



Philimenis 
7839 Dieu gard le puissant roy 
Huppon 

Huppon 

7839 a Beausseigneurs dieu vous 

doinst santö 

7840 Ou alez vous 

Glaueon (Sarpedon (£) 
En ( Vers <£(£) Eion 
Sarpedon (Glaueon {£) 
7840 a Dieu gard le puissant roy 
Huppon 

Huppon 

7840b II fault que tous en- 

samble alon 
7840 c Se vous en avez volentö 
Glaueon (Philimenis (£) 

7840 d Dieu gard le puissant roy 

Huppon 

Huppon 

7841 Beausseigneurs dieu vous 

doinst santö 

7851 sablonnä 89] galonnä «KKffi 

7852 Et de p.] De p. et mm 
7856 insequamment] consequam- 

ment «©(£ 

7867 regard] renart mm 

7868 y] fehlt mm 

7869 ch. p. d'orfaverie g] ch. 

tout p. d'orfavrie «89(£ 

7870 Farye] Surie mm 

7871 ou »(£] et «<£ 

* 7872 ont assemblö (assemblezS) 
fßm] ensemble ont « 
leurs tournois] leur cour- 

roys mm 

7890 cueur 89] eur f ffiffi 
7897 Seigneurs ou voulez vous] 
Beausseigneurs ou voulez 

mm 



1) Becker hat übersehen, dass die Lesarten % (tßj) und <5 in dem 
el auseinandergehen (pag. 6). 
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7901 partirons tous 8] presen- 
terons 8l(£© 
♦7907 machine SSS] mathicro ö 
7910 Et son] Do leur l^g® 

7917 veult <£] vient H$B(£ 
dame Helene requerre SS] 

pour da ine Helene querre 

aas 

7918 prestz (S] prcst 9tS 
7922 veez cy roy] vccy lo r. 

«»<£<£ 

7924 Laroissc] Larisso 91<0G® 

7926 Licaono] Licaonie 9fS 

7927 puis a le roy Huppon] 

le puissant roy PillouSI® 

7928 Brotune] Brot i nie 91S 

(Bretonnie 3}) 
7930 Veez] Vecy m { Voyus 
7935 menbre] luombru WfflE 

(membreux @) 
7937 deveroit (devroit ®)J de- 

voit 

7940 appartenante | apparte- 
nance ^93(2© 
*7942 Si sorawes tous d'armes 



assez appris SS] 
guerroier nous so 
bion a. 9t 
*7943 Par quot venons] Set 
cy % Et si venons 
7949 lo bon roy de n?noi 
roy de graut r. ?II 

7953 on doit.] doit od SM 

7954 de bon euer vons I 

S5J de ccur je \\ n 
7959 pre Clement] privemci 
•7962 Or Vous K 

7963 viennent $}] vendront 
7965 Vena g| reu SiSG 
7967 une] trop SIS (ujouJI 
7975 En voz aidezj En i 

aide 9t (Et an vr<z 

SS) 

7979 La merey a dien] A 

des dieiix 91SÖS(£ 
♦7935 Sy vueülez vers S3Hj 

liez tous v. 91 ^Yu 

de vors E ) 
♦7997 Adriserons $K@] I? 

de ton s 91 



Seconde Journee. 



8004 pas Q] poütt SIE 

8014 Et g] Sj 9tES 

8022 pourroye] povoye 9t3}Sß 

8038 AWi «HBttffi <Ue 
Verse 8040—1 den 
Versen 8038—39 vor- 
anzustellen* 

8047 seul C] chicr 91 

8050 beau] mon &SS 

8059 pourras tu Sj tu porras 
«83© 

8061 en] a V0tt 

8063 debat] Testat 9Iffißg 

8064 fault il fflg] D fault 88 
8069 vostre] a vo 



8069 Intention] instruetü 

esögs 

8077 )a trorapette S] ks i 

pettes HS® 
8082 le C] a 
8088 II i] Qu'il SIS® 

8091 tost] tout rn^ae 

8100 Gent 5BSS1 Gens 8 
g-ent S3SS] gens 31 

8101 la SMS] graut SIS 
8107 bien] moult 

8110 commune] coromtroBf 

8111 prius trj bon «85 
8118 coiumandoment £| 

sentement 9l$6 
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Que 8®] Et que 81® 

appertement 8®®] aspre- 

ment 81 
arrengierB] abregier K®@ 
d'arrest 8] arrest 816® 
s'en 8g] y 81® 
je vous] non si 818®@ 
coii8eiller 8S] consentir 

si® 

y apprester] tantost par- 

tir 81® 
navire 8®(r] navie 81 
mettions Cr J mettons8l8E 
leur] la 818®® 

ou] au mm 

ou frone est] a au front 

8l8®'£ 
au £] en 818® 
peult Ii] puist #8® 

si] ii mm 

Et si est aussi grant] Si 
est aussi tres g. s 2l^(S^ 

Et] gar 818E® 

Vous mo faictes ycy] Car 
certes vous faictes >H93(£ 

a vous appartient bien] 
il appartient bien 8®® 
(vous le valez bien 81, 
c/. Fers 8220) 

vous estes homme de bien] 
certes vous le valez bien 

sise® 

Jamais ne ferions] Et nul 
ne diroit mm 

vueil les princes ®] le 
veul aler $86 

princes et gens notables] 
haulx princes bien no- 
tables VI® 

Propices] Et prosperos 
m& (cf. 184) 
Sires sires] Siresire 818®® 
serez) soiez 818®® 
Ha S] fehlt 81 



p. moy 8ffi] p. le in. M® 
8249 De] Du 818® 

seurement 8] mallement 

8ie 

8252 moult] tres «8(5® 

8259 assez la chiere] la char 

assez 818® 

8260 reffait et fourny 8] tres- 

fort et garni 81 
8263 m'y ®| me 818® 
8266 Noz] Voz 818®® 
8280 femme Menelaus 8] femme 

a Menelaus 81®® 
*8283 faire 8®®] dire 81 
8286 bien mener] maintenir 

mm 

8290 n'estj ne 818®® 
8292 rende] rendist 8l8ffi® 
♦8297 pouiTons nous ®®| porrez 
vous 51 

•8298 Nostre 8®ffi] Vostre H 
8299 iie| n'y 518 
8302 si uhlt 818® 

de croire ®] de le c. 818® 

8306 dira on parmy] si dira on 

par mm 

8307 ou] au mm 

8308 ii] Qu'ii mm 

8310 le 8] ce 81®® 

8312 en] deux mm 

8315 beau ®] bei 818® 

8331 Oy dea 8] Ouil dieux 81® 

8332 a droit] a vous 818® 

8333 Partons donc] Or partons 

81®® 

8334 en] a mm 

8341 du ®] de 818® 

8341a Et de parier premiere- 
nient 818® 

8342 baultement ®] justement 

8iffi 

8343 justes et 8®] baultement 

81® 

8347 bailler 8®] donner 81® 
7a 



98 



8348 desplaisans] dwpluiin 

mm 

8350 Boj Priauiusffi] Sire Priam 

8356 vous] que se SiSÖS® 
8358 emq »«] bcaulx 2l(£ 
8366 mandc roy] tous mandcSUE 
8374 verrez vous SögJ en verrez 

8384 nie faktesj firiictes rooult 

Pagets 

8385 iu*est] n'est BBCffi 
nml| pas yiS© 

8386—89 dml nach WH fol- 
gen derma sxet i zu i Gr- 
ündern : 

Vous roe cuidies espoueu- 
table 

Quant tel cboae me de- 

m an des 
Mais crez que pas n/est 
acceptabie (Croyas qu*il 
n'est pas acceptabie (£, 
Croyas que pas n'est ac- 
ceptable 6) 
Vers rooy ce que voüs 
requerres 
8401 est vous (£] vous au 
8407 reuvoyel mtdi 
8410 ra'en §] moy 
8419 tres haultement S3J hau!- 

tainement ^Ki 
8425 tournerez ff] retourmSs 

8427 qui G] qn'il Sl*B£ 
8429 Et] S? S1*B<£® 
8433 mm Jette ¥1(£E 

8436 Et fov qne doy] Foy que 

je doy WBSS 

8437 gardc] larde 0 (perde (JE, 

parte B) 

8438 si tu es si B©] es tu si 

fort m 

8444 vigourcux(£]rigourem^©(£ 



8449 maintonant | en pr 
UttC 

8451 Holas] Hola SfBßS 

8452 Ainsi S] Des ct «LSG 
8455 seureuientS] »er*t- 

as 

*S456 vueille KS] plaise I 
en] a SlBEß 

8458 Qui S] Qu'il 

8459 griefve] grief öu 
8469 leur B] frhh «SS 
8475 voz] vo HS© 

je] /MA «BSC 
8483 Et] fehlt SIBtfg 

mouvement B] senaw 
ment 

8486 fauk Ö] fei BSE 

8490 tes| fm mm 

8496 que Le roy est eurem I 
le roy trop carieui $f 
8498 conseiller si r. @] cgü- 

si tres r. Wßi$ 
8500 supplio ®©j en prie I 
8502 emprie supplie «1 
8505 entendivement) tout « 

tierement SißE 
8507 ret en o □ s © j retend rons 
8511 Et si @] Pourtant ffl 
8513 avea @] ariez ttEg 

8516 Compte de tout] De comp 

de BIBS S 

8517 a @J ü »6« 
8522 Seigneurs 6] Beau^ei, 

neurs ESB£ 
eutrepris ©] enpris WJ 
8527 JevueüS] Je vousv.He 

cy »| jft£fc «SC 
8532 estre ß] faire »©6 
8534 laidement | grifvementflß 
*8547 | vendronsBGiS] lesarei 
SI 

8555 D'arrester cy Bf] BW 
droicy 8 
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> Et] fehlt 215366 

Qui n'est pas signe de 
couraige 8] Coninie est 
au ru le lonp (loupve 6) 
sauvage 216 

Qui avons 86] Et s'avons 
316 

> laissons] baiJlons 313366 
• Si] Et 3(866 

leurs 6] leur 3186 
Des 6] Les 2186 
augniente 6] augnientös 
3186 

appointions) apprestoos 

31866 
arrester 861 plus parier 

316 

partious 6] partons 2186 
point ne les assiegerons 6J 

jamais ne les assegrons 

316 

bataille86] bataillicr 316 

quil] qui 21866 

sera] ara 21866 

Ne] Et 21866 

Si yrons dessus 6] S'hons 

droit d. 2186 
cinqj six 3166 
eu ina compaignie aray 

86] avecques moy je 

aray 316 
Les aultres nous suivrout] 

Et sievrons les aultres 

3186 

desmente] menue 2t (es- 
menue 6, desmeuue 8, 
descueuvre 6) 
foille 8] saille 2166 
chaultzj caulx 31866 
Et bataillez a grant puis- 
sanoe 8] Sans ce que 
uulluy trop s'avance 216 
peu] pis 31866 



8647 ca sus trompetez sonnez] 
avant tr. cornös 31 (ca 
tr. or cornez 6) 
8650 Atbamas] Achinas 31866 
*8653 n'en doubtez mye 866J 
je vous affie 31 
8656—7 Alez deffendre vostre 
ville Je voy qui (qu'ilz 
6) sont plus de cent 
niille 6] Je voy qu'ilz 
sont plus de cent mille 
Qui viennent devant ceste 
ville 2186 
8664 Vous veez] Veez 31866 
(cf. 29) 
noz] voz 21866 
8667 prie 8] pry 216 
8669 vengez] vendez 31866 
8673 vueillons 8J veullez 3166 
8676 amployer voz destriers] 
cv emploier vos dextres 
31866 

8678 vous tr.J v. y tr. 31866 
Premiers] mestres 31866 

8679 Derrons 8] Arnons 316 
8682 qu'il en est bien] bien 

qu'il en est 31866 
8686 Viennent] Veullent 31866 
8688 Tres 6] Moult 3186 
8694 bauldray] vouldray 316 
8697 verser] berser] 31866 
8706 pas ne serez 86] n'en 

n'estes pas 316 
8708 sacbes 86] rendez 316 
8713 sotement8] faictement3l6 
8715 qu'el] qu'il 316 

verra 86] fauldra 3(6 

8717 revenir 6| retourner 3186 

8718 bien 6] fort 3186 

8726 reudra 8] perdra 3166 

8727 bien] moult 3t866 
&728 movoir 8] uiorir 316 
8730 les 8] de 3166 
8737 plus] moult 31866 
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8738 Vous faictes belle] Car 
vous faictes grant 31866 

8740 mis beaucoup] plusieurs 
mis 313366 
♦8741 que nous voyons 66 1 
veons icy 31 

8748 Que 33@] Qui 3(6 

8748 a force acquerre 86] par 
f. conquerre 316 

8 7 48 ab: Et trosbien dire vous 
porres Que c'est tout par 
force de guerre 3166 

8749 haster 336] penser 316 

8750 Car je voy noz gens trop 
presser 336] A nos gens que 
je voy presser 316 

8753 vous] nous 313366 

8759 abreger 336] herbergier 316 

8760 journee 33] nuitee 3(66 
8778 a tous les dieux] aux tres 

haulx d. 313366 
8782 nostre Grece 6] no pays 31 

8786 Ainsi qu'a.] Comme nous 
a. 313366 

8787 le 6] uug 31336 

8788 ardoir en feu alumö) ardre 
en ung feu qu'on alume 316 

8791 scet 6] sent 31336 
8793 devers moy traire 33] vers 

moy retraire 3166 
8795 De] A 313366 

8798 Avez] Avons 313366 

8799 assamblä de] assemblee 
313366 

8802 ycy 33] cy nous 3166 
8806 ung tout 6] u. tres t. 31336 
8808 De deux milej ßien de 

deux cens 21336 
8808 en] a 313366 
8816 nous 6] vous 31336 
8818 Puis qu'il] Car il 313366 
8829 aloit Tautre venoit] ve- 

noit et l'autre aloit 313366 
8833 Gar commencä bien 33] 

Car quant conimenctä 3166 



8836 se] sVn 2t536P 
8839 veoient] veooient 
8846 a] la 33366 
884 £ OresJ Or ca 9R? 
8852 consumer] afferr 

Iconferraer S B6) 
8861 dictes tres bien 

bien dit 3166 
886:; Cont 8] En coc 
8863 dictien 33] dit ÜJ 

8868 quelle raison es 
raison eile est 21^1 

8869 veyj Tis 31*60 



est H 
pendant 



8870 cn 

8871 pendoit 

8871 ouj in WM 

8872 eetoit <£J m est 
8872 fleutrie @| flestr] 
8876 y] fehlt 

8876 Heür] saveur m 
8879 Et pluslEtdeplu 

8879 fleureur] flenr » 

8880 eile] il 31536g 
8893 cuoüle premiert 

preraier ElSBtE 
8910 Et parle S] Voi 
H336 

8912 comme ncement 
sentement Sl(5tS 

8913 premierement] | 
ment 913366 

8915 presentement] { 

ment 
8927 Si] II E336 
8934 Francs et m] e 
8945 Mais d.] M en d 
8945 estre] fehlt SISß 
894G Et plus endorer 
Estre a endurer v. 
8948 TatitJ Et «8S 
8955 tous] trop 81181512 
8967 sur ma vie] et äffv 
♦8971 royaulme Bttti] 
8972 par la| deca Ü9 
8974 tristesse SöOHdest 
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978 Remply tout] Tout r. 216 
584 De 6] Tres « 

586 soubz 2?] sur 2* 60" 

587 Barde de grant doubte et 
de peur] Tout bordö de 
doubte et de peur 21, Brode 
de doubte et du paour 2*6 

588 Scurvient ennuy avec soul- 
cy] Souvent tout arm6 de 
80U88J 216 

589 arme armes 216 

589 d'etendement] d'entonde- 
ment 2U566 

590 Si me deftendoit] Nc nie 
deffendoie 2l33 

993 seroit (*] seroie 2iS3ö 
995 le vouloir] la glefve:H s M6 
012 ad co nies] vous ad ce 

mm 

320 De gens d'armes a l'aven- 
tagej Sy en avez bon avan- 
tage 212366 

026 expert] aprins 2l23(* 

027 Ainsi pourrez vous (5] 
Sy en porrez mieulx 21236 

028 ma] la 212366 

030 bon 2*66] point 21 

031 loup m) le leu 216 
035 En 6] Sy 216 

040 devez] devons 21 $6 
057 Chascun en son] Et cha- 

scun son 21*56® 
064 me (*] moy 2)336 
066 pas grant 6] point de 

2l»Ü6 

071 gouverne] conduise 312*66 
078 a divis^S] de raessire 2166 
081 ceste] la 2UB6(S 
083 haulte <*] grande 2186 

085 espouente 66] espente 21 

086 tost] plus 212366 

087 Quant c'est] C'est quant 
21236 

087 hault] haulte 212*66 



9088 Qui] Est 213366 

9088 est] fehlt 213366 

9089 plus' @] bien 2W6 
9093 Car ung nom (£] Homme 

fort 2.6 

9093 espouente 39(£S] espente H 
9095 avant ßr] devant 21936 
9104 regiou] fiction 21236(S 
9110 trop] fort 2l956(* 
9114 daventure] a l'aventure 

9117 ycy 936] il cy 216 
♦9123 avoit 23cK*] venoit 21 
9124 en) vous 2i33G(S 
9124 plus] fehlt 21*366 
9127 pour voir] p. tout v. 2166 
9127 certiffie i*] affie 2i66 
9131 .estrangier 331*] estrange 

9142 ayt le] en ayt 2133S6 

9143 Car comme fcf] Pourquoi 

2i m 

9143 tout] bien 21236 

9144 II] Qui 21256 

9144 prouchainement 66] tres 
grandement 2193 

9149 or] ost 212566 

9150 cueur m. corps] M. corps 
m. euer 213366 

9155 puissance] ordonnance 

212366 
9167 y] fehlt 219366 
9167 avoir traveil] a. le t.»336(? 
9172 II n'y a| II est nul 21336 
9176 contree 33ft] lignee 216 

9180 Si] G'i 219366 

♦9180 mettoroye(mectroyeSB66)] 
monsteroie 21 

9181 Or n'estez vous pas 6] 
Vous n'estes mie 21236 

9184 moult 23] maint 2166 

9185 c'est contre] encontre 
213366 

9186 Dont] Vous 219366 
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9187 Que eoutre] Qu'encGntre 

mm 

9188 monstrer] tcmpter 31330 

9189 Hector H, ne reffusezj H. 
ne veulliez refFuser 3!Ä*Ot? 

9191 d'arniez user scavez] savez 
d'arroes user 3l4l(il* 

9193 Des 33] Et 3166 

9194 vostra pere 336) vo o rant 
pero 31 

9197 toutes 33©] trestous 316 

9198 M. cuour nu corpsj AL 
corps m. euer 91336 

9203 si sera 6] mm tres 313*6 
9206 chüso faire 6] eh. a & 

-9207 poult chaloir 3J66] plcsl 
voloir 31 

9208 Si vous pcult il assez com- 
plairc] II ue vous tu doit 
point dosplaire 316 

9209 Et 33] Si 3166 

9215 doDiiezj dünner 314)66 

9216 Ä eeulx qui se vueüleot 
soulizmettre) A tous ceulx 
qui s'y veullent roettre 313366 

9232 co tuneiueut] certaiuenient 

%m 

9237 Vrayenient Hector il ditj 

Hector il a dit 31336 
'9243 desduire] eonduire 
duire 66 

9262 plus) fort 913366 

9266 aussi SB] tout 3166 

9269 siro 8] ca 3t 

9278 princes 6] seigneurs 21336 

9279 en 6] a 31336 

9280 veuz a9G| veu 316 

9281 cest hoimeur cy ilz] puis 
que cest honneur 21336 

9282 te] toy 313366 
9286 te 6] toy 31336 
9292 eu] tu 9P36 

9292 autaut £] y taut 3133 



9297 d'ans plus de] des in 

bleu aisee 

9305—8 Beau fite beau fili I? 
cueur nie blesse 
Et ruo fait pleurer \e\: . 
Et vuider de toute liesse 
Pour man graut eskt, 

Si feras des ta jeunem 
Que seras (serons(S)par tat 

honourez 
Et quant veu ras eil ta vielic^ 
De tes beaulx faiz seras pri*3 

216 

*9311 eneores ajmereye6] m 
j'ameroy 31, encor airn«^ 

]e m 

*9322 a tort ©CG) saus »um ! 

* vouldroye 35661 voulratS 

9340 rilz si( le Alz %M£ 

9346 me £J6| moy 96 

9347 re fait ycv] tout « Ut 
cy 3H3G 

9351 feust bien 6] ue fest M 

9356 ceste office] roffi« JÄ 

9357 Si que ine tiens] Sy fl# 
tenes 3166 

9368 toutj fehlt &S6 

*9369 tout 33661 bien 3t 

9375 St] Vous 8ÜSÖS 

9377 corarae] taut que 1« 

9387 lise] dise 316 

9391 vray| fehlt 3lSJ6(£ 

9393 ae seit 6] fait 3ß*G 

9395 qu'ün eu 336} que <w ^ 

9405 Et] fehlt 313HS6 

9405 ruou beau] m.tresehiei i 

9412 Vous y preuez QSj Veul- 
liez preudre X 

9415 je 6] ja W&& 

9418 tel] ce 319366 

9422 je vous niercie SC] ™^ 

i' invirii 1 1>(6 

9426 üuiBVOrtreeismffW^c 
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au monde vie ©] en moy 

i vie SIE 
de loyal cuenr] comrae 

lon ceur 318 
En @] Es 318® 
dieux] yeulx 818®® 
la vertu ®] les vertus 818® 
grace 6] guerre 818® 
guetter 8] impetrer 8l®ffi 
administrer ffi] adraonester 

186 

tient 8) trcuve 81®® 
se jugentj s'ingerent 

mm 

Par aymer viengne SS] 
iengne souvent 81, Par 
mours viegne ® 
Pour 8] Et par 81®® 
tres 8] Sie® 
pourtant 8] souvant HS® 
es jours tours] es tours 

;s®e 

m'en] raoy 818® 

en] a HS®® 

esgues ®] agues 98® 

de] a «8®® 

Et deux] Et a d. «8ffi® 

p. a ung] p. ung 818®® 

Qui n'y a] Et n'est ne 
8 (Qu'il n'est ne ®®) 

par luy convaincu] bien 
Ii lui vaincu 81®® 

par luy convaincu] bien 
ar lui vaincu 81®® 

arme" 8®] porte* 8t(£ 

par luy convaincu] bien par 
li vaincu 818®® 

le premier estandart] poig- 
mt le premier dart 318®® 

d'un ®] du »8® 

si] qui 38®® 

Quant ung cueur si 8] Et 
uant un ceur 8®® 

regret 8] regard 8®® 



9522 et] de «8®® 
9532 Et si] Et «®, Si g 
9532 ennemis] ennemies ff®® 

9537 Ainsi] Ore ffl, Orez 8® 

9538 J'ay este" de ce dart 8] 
J'ay de cest arc este* 81® 

9544 les ®] ses 818® 
9551 aussi] ainsi 818®® 
9555 je] se 818®® 
9558 je vous mercie ®] vous 

rSmercie 818® 
9566 aupres 8] au font 8l®ffi 
9571 Celuy] Car cieulx 818 (Car 

celui ®®) 
9573 este* assez 8J assez este* 

81®® 

9576 adviser 8] diviser 8lfe® 
9582 macaires 33@] maquelles 
816 

9584 dars 8®] ars 81® 

9585 tous] nous 31 8@® 

9586 nous m. Q] n. tous m. 318® 
9591 derniers] desrains 31, dar- 

riens ® 

9591 estrois 33] destrois 81®® 

9592 destournee|enfermee 816® 
9598 a ®] fehlt 318® 

9600 j'ay espoir 33] j'espoire 
31® ® 

9601 premierement] tant seule- 
ment 31M® 

9619 d'un] en 3186® 

9622 De la tres grande adver- 
sit6] Que la tres grant hasti- 
vetö (adversitä 33) 318 (Que 
la grant aniraosite* ß®) 

9629 eher (§] doulx 318® 

9636 Quant serez e. g.] Quant 
e. g. serez 318®® 

9642 trop ®] tant 3133® 

9643 A ®] En 318® 
*9649 begnie ©6®] conduie 31 

9658 commandemens] ensengne- 
mens 3133®® 
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9660 enseignenieiis] commande- 
mens 

9664 Vous avez chiere] Car 
cbiere avez biPii ÖlS*!* 1 ) 

9665 venez] irez 
9674 Pour lib] De 3ll£ 

9674 armeo] meslee MM 

9675 bien 4?] bona Ü 
9677 Vueillez 9*J Salluz J l o 

9677 od] au 

9678 vueilleut 2?] pnisaeüt 91 (S 

9679 Et par L p, g. 2?ty] Par 
L p. tres B8 

9681 que tousjours il soft] qu'il 
soit a tousjours S'Öte 

9696 vous serez] soiez vous 

9697 entendis] ententis äl6(g 
9701 Or ca] Ore BS 

*9703 Et säüej /VAfe a 

♦9703 sansd. tHgfr] sans uul d. | 
♦9704 Tont sur piez mourir ^ -j 
Tau tost mourir il !H 

9707 le plus tost qu'il] tont h 
pis qu*iiz *J1(£ 

9708 Mourir vous feroient 33] 
Vous l m 

9710 pry que vous vous teuiez] 
prie que vous tenez 2U}@C5 

9711 ycy 33] d?s cy A: 

9712 tout adesj tousjours pres 

9717 Mon seigueur ne vous d. 
2?] Mon chier frere ne d. 

Hin 

9718 Je nft vueil pas] Que je 
ffttdll 

9724 Ainsi que Tavez comniaude 
Ä ; ] Vos plaisirs suis en- 
talentö 3u- 
9735 pry] prio 34 
9735 (Mb Bffi] /VW* 10 



♦9740 aultruy »6g] üü 
9 751 — 54 müssen nach 
Et vous dornst fbrce ei 

saut 

Et vous veulle faire ' 
Dos Grccz qui vettlle 

lengier 
Les terrej de vor p 

seurs 

(/» 99(53 fehlen 975 
9753 u + 54 *£tr* 

9755 vous] Troje a#G 

9756 Oul Au KOS 
9758 demiere (derreniei 

dervaine 
9760 roesguye] maisaee 

gnee SfiÖ 
9765 avecques] avec 3t! 
9768 uioü] donti äMi 
9768 avecques] avec ; Jl 
*9772 est bicn Sc] et 

9787 avecques] ave** 54" 

9788 geutiii vaülai 

9789 le : ] bien le 
9791 Si <g] Et 

9791 tres] d eulx 

9792 vo&tre] une älttfl 
9794 Je le ferav] A 

9802 doviuer (?] diviser 
9805 Aöu que tout 

que trestout &{£ 
9807 bataille soit en 

oostre bataille queare 
9810 Car cy tie vautt rie 

rieus n'y vault !e ü 

9816 Coavieudra] II oo 

9817 - 23 cf. 200. 
9825 coro^s i?] sonnet 
9831 croy g] voy flöfi 



1) Die Verse 9061 Mileu m <i. 



105 



! les armes porter] armes 

indosser 21336© 

) peult] puist 2((peust3366) 

1 Car a vostre departement 

B] Car puis quo partez en 

)resent 2166 

) et] fehlt 218366 

> et] fehlt 213366 

l que] fehlt 213366 

l vestir 331 P orter 3166 

3 On c'en passera ceste fois 

B] Passer c'en fault pour 

jeste fois 2(66 

5 Vous povez cy] Si vous 
povez 213366 

6 avez 33) avons 2(66 

3 saroit 336] porroit 216 

d Si acquerrez honneur louee 
B] S'en acquestre's grant 
renommee 21 

L vaillance 3}] vengence 216 

1 borderon 33] Tordonnon 
2(66 

7 Thoas le roy] Et roy Thoas 
2(3366 

2 fault] convient 2(336 

2 la tierce] l'autre 2(3366 

6 bon] fort 2(33 (feu 66) 

8 attandre] arrester 2(3366 

9 merray la quarte 3366] 
menerai l'autre 2( 

9 bataille 33] partie 2(66 

0 menant] faisant 2(3366 

1 Et si menrray que je ne 
Eaille] Et aray en ma com- 
pagnie 2(66 

4 filz preux 33] beau fieulx 
2(66 

5 Or partons nous hastive- 
ment] Or nous partons tout 
maintenant 2(3366 

7 lermes batues 33] leon- 
ceaux batus 2(6 

8 belle 33] riebe % vive 66 



9959 nulle] aultre 2(3366 

9960 d'azur est] est d'a. 2(336 
9963 En 6] Et en 2(6 
9969 d'or fin 66] de fin or2(33 

9969 tresbien] bien 2(336 

9970 Et toute brodee] Contre- 
brodee 2(6 

9973 De quoy Fun est batu 33] 
Dont Tun est tout b. 2166 
9975 jolis 336] jalins (?) 2(6 
9981 Faitde] Faicte a 2(3366 
9989 d'or plus] pur d'or 206 
9993 fourneauix] fermaulx 
2(3366 

10001 d'Annarie] d'Aumairie 
2(336 

10002 sanglanton] siglaton 
2(3366 

10008 crapaudines] crapaudine 
2(3366 

10010 finesmartressebelines 33] 
fine martre sobeline 2(66 

10012 Tadventaige] avantage 
2(3366 

10013 vouloient] venoient 2ßB6 
10016 grant] bien 2(3366 

10030 eschec] eschart 2(6 

10031 je vous pry venez amy] 
venez a moy je vous pry 2(66 

* 10032 Si vous esprouvez puis- 

samment 336] Et nous esprou- 
vons vaillamment % Si vous 
esprouverez puissant 6 
♦10034 s'aurama terra] ma terre 
aras % auras ma terre 3366 

* 10036 Que c'est que d'entre- 

prendre guerre] Car je croy 
que tu y morras % En con- 
juracion de guerre 3366 
10042 hostaige 336] hostelage 
2(6 

10047 point] plus 2(3366 
10049 auray 6] j'aray 2(6 
10049 le 336] ce 2(6 
7b 



10050 Quiconquos] Qui qui en 

10052 le] fehlt 9I93G(S 

10053 non sasiable 93J jnsa- 
tiable 3i6(g 

10054 puis g] pculi SRBg 
10056 sauras] fauJdra SKE6 
10060 veugie' $3] maistre 3(6 
10064/5 ErupiusJ Euripus 31236 

(EripuH g) 
10069 bien gj km 9JÜBG 
10070a Ür avant frappes bardt- 

ment KW 
10077 n* hastons sans plus t,] 

n. cu h. saus t. 31336(5; 
1007 9 une grant annee] trcs 

grant asserublee 3t 6 

10081 congnojsfcra ceste as- 
sanibleej scaras a ceste 
meslee 91 6 

10082 sa SS] la 3(6 
10087 tu es ßj t'es 2186 
10090 Car soustenir te fault 

la mort] Or y perra qui est 

plus fort 2(6 
10092 et] on 31936(5 
10094 venez] venistes 316© 
10096 entroprins Tavez 33] la 

voie entrepristes 3166 
10101 Je vous vueil a ce coup 

ferir <SJ Car je vous veul 

ce cop ferir 31336 

10108 et ©] eu 916 

10109 nous] ra v 
10111 lllec 6] IIa 16 
10116 je vous remerciej Horior 

je vous mercie 3196 
10134 Je le mettray au sacre- 

ment G] Que je le mettray 

a tourment 21 39 
10136 lutor ©] harter 316 
10139 avt 6] a Wß$ 
10141 rj'en <S| ue «IG 
10144 Et] Or HB6E 



10151 sceu] peu(lt) 9 
* 10160 suivre »tttt] j 
10161 amener SJemmi 
10167 Si fort] Treat» 

10169 oostre] vostre 

10170 esties prins pai 
diessc] prins estiex 
adresse $16 

10175 pourroit suirj 

sie vir meee 

10178 n'avons <S] Dan 
10178 talent] garde 9 
♦10184 s. douk. <S] s> 

10190 Et ©ffij Ne »I 

10191 ne vous laissan 
vous lairay StfBG© 

10196 seigoeur <£] fn 
10200 poor les rancon 

les rencz entrer SU 
10202 a nioy limiter] i 

nuiter SIE 
10205 Q, vous e. bie 

Q, bien vous e. <L 
10207 Pource ne 8. p 

ffi] De qnoy je ne & 
10209 Tous ceulx qu 

fait mourir] Mes ai 

vez fait morir WSfi 
10213 le puist] puiss< 

10225 es cy| y es n 

10226 Ne] Et B83S 

10227 Car souvent repr 
vent se repent 8® 

10246 ne t'en ffi] tu i 
10249 eher te sera 

sera ch. ?(6 
10251a Faulx traltre 

a mort 
10251b Mou tres dou 

Amphibilans 
10251c Dont je suis I 

deaconfort 
10251d Pour v* qu'il 

que XX ans 
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51e Et t'as fait morir des 
rroyans 

51f Tres igrant foison en 
ma presence 

51g Mais certes puisque je 
te tiens 

51h Tu porteras la penitance 

56 jolye g] garnie 

63 grant <£] fehlt «936 

163 fouir <£] ferir «8© 

66 Tenir|courir8ES,foair2l 

72 prendre »<£<£] perdre « 

177 de ®] a «<£ 

81 doivent estre plus] ilz en 

seront tous 2W9(£S 

182 vaillamment] puissam- 

ment «8<£<g 

187 donc avec] avecques H(I 

191 bons 89] blans H<£<g 

!93 est 6(SJ vient 89 

:95 elles] ailes «<£ 

100 qu'en] qu'a «©(£6 

i02 H8(E® 

U2 cy mourras] morras tu 

mm 

114 Ycy de malle heure arri- 
vas] Tu es de mal heure 

venu mm 

1 19 Nul ne fait mal qui n'y 
ayt perte] Que nul ne fait 
mal qu'il n'ait perte «©(£<£ 
126 Laquel m'a nourry ten- 
drement] Qui m'a nourri moult 
tendrement Wßm 
*29 Qui est] Qu'est 216 
J29 grant lingnee] lignie nee 

«<£ 

339 Ja (S] Que WS 

341 trompette 83] retraite 
ZW 

342 de ma teilte amyel ma 
tante et m'amie mm 



10343 Et pour estre] Sy sera 

mm 

10347 en] a mm 

10351 tant est] est taut «(E 

10355 ne s'en fist] n'en fusist 

m 

10359 leurs] ses 
10365 les] le mm 
10370 vous voyfo] regardez B(E 
10379 eiprimer (8] esprouver 

ma 

10379 et <£] ne TOffi 
10381 si me part S3] me de- 
part 

10381 l'arme] l'ame mm 
10388 euer] deul mm 

10390 yiens moy 83@] pour moy 

«<e 

10391 ne le <£] je ne HS<£ 
10393 s'en] se «©(SS 
10395 deca la ©(£] de deca 31 

(cf. 140) 
10402 tres] plus mm 
10405 ta 8] la SHS(E 
10407 aura o. t. jamais] jamais 

e. t. ara mm 

10409 eust 8] prist SC® 

104 1 0 par tant] tres tant mm 

10411 tres] si mm 

10412 Tu Tas bien] Que tu 

ras ma 

10415 Que tout le cueur me 
fault] Et si me fault le ceur 

m 

10419 puis ®] sy «8® 
10424 Auldimeche] Abimelech 

10424 venez 8®®] vieng « 

10425 Achilles 

Or alez bien tost sans tarder 
8®ffi] 

Abimelech 
Or alons doneques sans tar- 
der « 
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10426 tout 83®] bien 8® 

10427 ceste 8] cest «ff 
10431 convient trestousj con- 

yiendra tous H83®@ 
10434 de] pour 883®® 

10434 voir 83®®] vray « 

10435 mis ®®] fait «83 

10436 en] au «83®® 
10442 avecques 89] avec 8®@ 
10447 plus ne Y.puis] ne v.puis 

plus «83© 

10449 peust 83®®] doist 8 

10450 apres 83] empres «®® 

10450 parcevoir ®] appercevoir 
«83, veoir © 

10451 en) me «83©ffi 
10453 ycy 83®] cy « 
10456 Quant] Qui «83®® 

10456 regret 83] regrecz «® 

10457 ses] telz «83® 

10458 pour v. t, mal 8@] tel 
m. p. vous « 

10459 je ne puis jamais me r.] 
ne me puis a jamais r. « 
(. . esjouir 83) 

10460 avec @] avecques «83 

10460 la 83®] fehlt « 

10461 le puis avec moy retenir] 
vous puis avecques moy tenir« 

10462 languir 83®] morir «® 
10464 0 tres hauix ®®] Excel- 

lens «83 
10464 la] ma «83®® 

10467 En voz saints] Et en voz 
«83® 

10468 Au divin trosne soit bien] 
Et au trosne divin si soit 
«83® 

10472 mon 83®®] moult « 
10472 de faire 83®®] affaire « 

10475 fehlt «83®® 

10476 Amphibilaus] Amphibi- 
lans «83® 



10476 mon doulx SC] m. tr 
d. «83 

10477 L'amour] Lamort«8G 
10485 tendrement 83] doolc 

ment «®® 
10490 piteusement] si laidemei 
8®@ 

10496 Tant soit foible ne tu 
soit fort 83] Car certes pn 
que tu es mort «6S 

10499 despiter 83] respiter 
«®ffi 

10501 ainsi m. gens] m. g. m 

«83ffi® 
10503 joye 83] vie 8® 
10503 chanter et dancer S 

danser et chanter «SS 

10509 Amphibilaus] Amphibi 
lans «83 

10510 tombel 83] tombeau ffl 

10510 vifz] bis «83® 

10511 Et ou templesi] Et es 
ou temple «6© 

10513 pierre 83®J parte «8 
10515 Et quon face sa] Cequ'i 

fault sur la «»© 
10522 estez tous d'accord] e 

par accort «83© * 
10526 les estrangiers] ces es- 

clandres «83®® 
10529 Advendra] Advendront 

«83®® 

* 10532 Pourquoy ne querezStf 

Que ne querez vous 8 
10537 sur vous 83] les ta 

«®e 

10542 mesmes 83] mesmemeo 
«® 

10543 a @] en «83® 

* 10547 detestable 838®] donnt 

gable « 
10559 La cite perdrez ains db 
ans] Si perirez dedens & 
ans «® 
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560 vous et sur voz gens] 
voz enffans 3336® 

561 Verray 53] Zay 3® 

562 De habech] Deleph 36 
562 et grans 931 e * sur £• 

564 Adastus] Adrastus 2153© 
566 obscasj reclus 3(66 
574 Adastus] Adractus 91536 
576 plus ceste noise cy 33] 
ceste noise icy 3(6 
579 mal 33] doeul 3166 

579 que luy en peult venir] 
qui(l) nous est advenir 31536 

580 a 53] pour 316 

581 Et faire] Faire tout 
313366 

584 donc je suis 6J je suis 

dont 316 
584a Forcipus 

Nous avons ja ensevely 
584b Vostro filz sire et 

acomply 
584c Son obsecque 1 ) (ses ob- 

secques 66) bien deuement 
584d Priam 

C'est bien fait j en suis bien 

content 3166 

588 bernaige] lignage 315366 

589 Deux roys de si noble 
couraige] Car ilz ont tuö 
par oultrage 3(536 

593 executeur des m.] exac- 
teur de ces m. 315366 

604 pourrions] pourrons 
3(5366 

605 vous] nous 3(5366 

607 Que] Car 3(66 

608 tres tous] nous et 3(5366 
610 De 6] Et 3(536 

612 Pour y trouver souti- 



fvetö] Trouvant quelque sub- 
tilite 3(336 
10615 vertu 6] vertus 3(936 

10615 ou 6] et 3(936 . 

10616 vaincus] confus 3(5366 

10617 Quant] Puis 3(5366 

10618 Est passee on peult] Vous 
scavez qu'on peut 3(5366 

10620 aulcunement] ou aultre- 
ment 3(536 

10627 soit au nyant] soit mis 
a nient 3(5366 

10628 horribie 53] terrible3(6e 
10629—32 müssen nacA 21336© 

lauten: 
Car il est quasi invisible 
Par armes tant est excellent 
Si n'est Hon tant soit horribie 
Aussy (Ainsi 6) fier ne aussy 

(n'ainsi 6) puissant 

10633 Or dictes] Dictes dont 
3(66 

10634 pourrions] pourrons 
3(5366 

10645 quelle 6] quelque 3536 

10646 puissions] pourrons 
3(5366 

10647 sans 6] par 3(536 
1065Ö pourrions (&J pourrons 

3(536 

10651 chiefj feit 3(5366 
10658 Soubz quelque signe d'a.93] 

Soubz aucune feincte a. 3(6 
10661 quant il 93] il y 3( 
10668 n'en aurons riens] riens 

n'en avons 3(66 
10674 s'il 93] il 3(6 
10676 nous 6] tous 3(936 
10682 a] fehü 3(9366 
10684 Juste est 536] II est 

juste 31 



1) Becker schreibt fälschlich son obsecque*. 
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10684 en qui n'a] ou n'a 31 
(qui n'ayt 6) 

10685 s. bon d'y entendre] s. 
il bon d'entendre 3166 

10686 Se trouver aulcun De 
trouver s'aucun »66 

10690 a <g] par »336 
10695 en 6] par 3186 
10703 Jusques a] Jusques en 

313366 
10706 fait 6] eult »336 
10706 en mesleo 6] de Tespee 

31336 

10709 froicee] usee 3166 

10720 or] cy 313366 

10721 ycy] messire 31336 

10731 Ca qui feroit] Car quo 
fissions 3166 

10732 Ou deffiner 6] Or dif- 
famer 316 

10735 faulcementl follement 
31336 

10736 Tout] fehlt 313366 
10736 deffaulte 336] deffaillance 

316 

10738 Nul homme qui veult] 
Homme nul vouloir 313366 
♦10739 contre 3366] pour 31 

10740 soy 6] sans 31336 

10741 de] du 31336 
10743 autre] nulluy 31336 

10745 ycy] cy 313366 

10746 Et] feldt 313366 
10746 appent] appartient 313366 
10750 nostrej vostre 313366 
10752 Charge 6] chose 31336 
10765 J'ouys] J'ay ouy »3366 
10765 des mon 6] en ma 31336 
10767 Cil qui(l) veult faire dece- 

pvance 6] Qui veult user de 
d. »6 

10773 aurions 33] arons 3166 
10775 diroit 336] dira 31$ 



10779 combatre] entremetfere 
»3366 

10783 pour tel] baron 8ÖS6€ 

10788 entre ses ©] en les 3fflß 

10789 Or] Mais 21336© 
10789 m'en 331 me »66 
10791 Pour 6| Car pour 86g 

10791 soubaitz 6] hais 96 

10792 ja 336] fe/dt »6 
10798 faire] prendre »3366 
10802 je n'aye] n'aie la 3U3€@ 
10808 tout] je »3366 
10804 Mon povoir et tonte ma 

puissance 33] Tout mon po- 
voir et ma science »6 

10808 Me veult mauvaise g] 
II m. v. maise » 

10809 doy je bien 6] me veul 
je »6 

10812 Ce] II »3366 

10820 Parvousest] Pour vostre 
»3366 

10821 esprouvee 66] aprouTee 
»33 

10824 entreprenz telj enprenez 

ung tel »336 
10826 vous @] je »336 
10830 prisons] chartres »MS 
10832 c. meurtrier] c. ung m 

»3366 

10834 tristresse 33] destresse 
»66 

10844 m'en 33] me »66 

10845 tres fort @] assez 
10850 ses] gens »336@ 

♦10853 Tous 66] Que tous ä 
10859 8igrant]sitresg.»«66 

10862 g. bien] bien g. 1866 

10863 ce g] fehlt »336 

10866 Qu'aucun de voz hommes 
feust p. 6] Qu'un de v. h. 
feusist p. » 

10867 Et] Se »3366 
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10871 Et si est en tout le pays] 
Sy en est tout par leur p. 216 

10873 pourriez 6©] povez 9(93 

10874 est que a] est pris qu'a 

mm 

10875 Qui feust boutd en ce d.] 
Et en evitant le d. 91963 

10876 pourriez] porrez 2(9366 
10876 ravoir ©] avoir 86 

10880 Blans] Besans 21336 

10881 En cecy] Enee 212366 
10890 Aler hors de nostre d.] 

Evader hors de ce d. 819366 

* 10891 avons 9366] arons 9t 
10893 plenst] plest 9(66 
10899 d'entendre] entendre 

mm 

10904 rendront 93] rendroyent 

6© (renderient H) 
10914 vostre] ceste 919366 
10918 on 936] nulz 916 
10920 gens] grans 91936© 
10923 bon] feldt 9193® 
10932 de ©] ou 91936 

* 10934 yous faciez 9366] len 

face 91 

10935 Afin] Par qui 919366 

10935 voz 6] noz 91836 

10936 Yous les (le 93) puissiez 
93(5] Nous les peussiens 2t 
(Vous les pourriez 6) 

10940 D'ensuivre 6] D'ensuir 

m 

10952 Chascun a bons coupz par 

bien batre] A coups ferir en 

lieu d'esbatre 9(6© 
10954 et la reconforter] pour 

la conforter 9166 
10957 Pour] Et pour 919366 
10957 son dueil] le 91936 
10966 Jo yray avec yous s'il 

yous piaist] G'iray en vostre 

compagnie 91936© 
10968 bien est.] eßt. bien 21936g 



10978 je y ay prins n. 93©] 

g'i prins ma n. 916 
10987 Chevalier] escuier 91666 

10993 Car je scay @] Je scay 
bien 91336 

10994 Et ay] Car j'ay 919366 
11001 u. 2 Et si mettez hors 

de douleur 
Ce qui est en vostre pensee] 
Et mettre dehors la douleur 
Qui est dedens vostre pensee 
919366 
11007 plus] pis 913366 
* 11008 langueur 9366] douleur 91 
11013 u. 14 sind zu ändern 
wie 11001 u. 2 

11033 Or faictes] Faictes tous 
919366 

11034 puisse 6] puist 9(936 
11036 apprestez] avancez 

91966 
11039 noz] mes 919366 
11049 Or ay je] 0 roy j'ay 

919366 
11051 t'en 6] te 9(936 
11057 Or te puis tu] Or peulx 

tu bien 91336 
11091 bien] plus 919366 
11100 les p. fort] p. tres fort 91 
11102 je vous em prie] cy je 

vous p. 91936© 
11104 les] yous 9(936© 
11107 la nuyt] heure 916 
11112 bon] fehlt 219366 
♦11112 a 9366] pour 21 
11114 a] en 913366 
11182 bien d. v.] d. v. bien 

919366 

11133 je voy] voy je 9(9366 
11135 Puis] Mais puis 2(86© 
11135 si] fehlt 915366 
11142 bien] moult 9(9366 

11152 qui] nul 0936© 

11153 plus 6] a 219)6 
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11154 Certes la parolle 6] Car 

a present le ceur 21836 
11159 si] tres «3366 
11169 te] t'en «3366 

11174 Helene] Pamour de 
213366 

11175 Tu ne mourras pas de 
ma main 336] Pas ne de- 
mourras a demain «6 

11181 t'aprouche336]aproce«6 

11185 joye ou amour te mort] 
vraie amour te remort 2193® 

11186 ta vie] t'amie 213366 
11190 champsl rengz «3366 

11199 aprime]auprime«3?66 

11200 bien monsträ] esprouvtü 
319366 

11201 bien] fort 2133(56 
11216 bien me d. 6] me d. 

bien 21336 
11219 Si 6] Or 21336 
11221 n'en] ne «3366 
11229 Si] Vous 21336© 
11234 hay 336] hez 21 
11236 le] mon 213366 
11238 enj m'en 21336 
11248 faire] feray 213366 
11248 Puisque m. c. laj Puis- 

qu'en m. c. l'ay 23366 

11255 mon 33] chier 2166 

11256 Et qui] Mon corps 21 
(Mon cueur 66) 

11259 adonc pugni il s. 6] 
adoncques pugnis s. 21336 

11260 Selon mon] A nostre 
213366 

11262 les Grecz Tont p.] car 

ü est p. 213366 
11268 les Grecz Tont p.] car 

ü est p. 213366 

11270 amener 6] emmener 9336 

11271 convient 336] nous fault 
216 



11277 convient ©6] nous fault 
216 

11280 tous les 33] de ceur «66 
11284 a] en 213366 
11290 Qui 6] Et «336 

♦11290 du fort 3366] au pais- 
sant 2C 
11292 pour] par 219366 

♦11294 grant 66] grief S[ 
11302 rigler 6] regier «$g 
11308 a. dieux] a. haulx <LäH 
11308 moult] fort 21336 
11310 Et du] Du »3366 
11310 t mon e.] t a mon e. 
21336 

11326 Et] A 213366 
11329 pour 6] par 2196 
11329 ung peul trop «866 
11338 voyage356] messageM 

11342 D'ac 33] A ac. «6g 

11343 Alez doncquesj Or als 
donc 2UB66 

11347 Die Verse 11347-50 
und 11358—56 müssen 
nach 213366 ihre Stellung 
vertauschen (cf. 210) 

11350 11 puise 6] Dz puissent 
«336 

11368 vivans 6] vife «336 
11368 fort 6] tres f. «336 
11372 les 836] leurs «6 

11376 t. si s.] ces t. s. VBf 

11377 doncques je les] donc je 
les vous «66 

11388 languir] perir «66 

11389 Mais nous parlerons a8] 
Nous p. plus a «66 

11390 Durant 83] Durans «SS 
11392 comme il me] se bon lni 

«3366 

11402 prie] mande «8368 

11403 si] ü «966 
11409 a 6] au «336 
11413 se] s'en 21866 
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L1414 atienie] eniente 20366 
L1417, 20 u. 28 Or alons nous 

en il e. t.] Or ca alons il 

en o. t. 3(33 (Or ca alons 

men il e. t. 66) 
11420/1 Archilogus] Aiax The- 

lamonius 31966 
11421 Diomodes] Archilogus 

2166 

11426 avezj menez 313366 
11428 Vous m'aym^s do tres 

b. c."| Que je vous aime de 

b. c. 3(336 
11440 Et ne pleurez sans savoir 

quoy 3366] Ne plouräs plus 

6an8 voir de quoy 31 
11445 mains] mainte 913366 

11445 mauyaise] maise 316 

11446 dur 936] mal 316 
11448 remplis] remplie 3166 
11448 tres] fehlt 3(9366 
11453 estä d. m.1 d. m. este 

219366 

11457 appaiserSB] rapaiser3(66 
11464 me 6] moy 31336 

11482 feust mieulx 9366] fusist 
21 

11483 conseilleroye 93] consen- 
tiroie 3166 

11487 a] en 319366 
11493 vivray je] yiyroie 319366 
♦11495 Testandart 9366] les 

armes 2t 
♦11497 languiroye 9366] vive- 
roye 21 

11498 doulce et] par grant 31936 

11499 vendront] venroit 319366 
»11503 equit<$] veritö % charitö 

9366 

11512 peur] paour] 31936 
11512 que je 61 qu'il 31936 
11514 nullem. 93] tellem.2166 
11520 Paint en] Joint a 219366 
11520 une 53] vive 3166 



11530 Ou beau] Ens ou 31966 
11532 Si seurprint si fort] Soup- 

prist si tres f. 319366 
11535 Jamais ne vous s. 936] 

Ne jamais n'en s. 3(6 
11538 regard] regret 2166 

11547 d'oultre 936] tont 216 

11548 maleureuse] merveilleuse 
31936 

11549 sans] en 3(3366 

11551 plaisance] presence 3(66 

11552 mesmement 6] vraie- 
ment 216 

11553 Car 936] fddt 2(6 
11553 de 6] que 216 
11558 p. que j'en ay 6] p. 

que j'ay 2(6 
11566 Qui] Qu'il 216 
11568 enseicher] sechee 2(6 
11573 fortune jolie] une forte 

pluye 2(9366 
11580 Et] Qui 2(936 

* 11581 en une 9366] devenu2( 

11588 gison] giron 21936 

11589 reveill. 93] esveill. 216 
♦11593 incont 9366] qu'inc. 2( 

11595 rudement6]durement2(6 
11597 Alors] Lors je 2(9366 
11599 a ce] tout a 2(9366 
11608 demouriez la dehors] ne 

demouriez dehors 2(6 
11612 moult] tres 3(9366 

* 11618 mauirais] orrible % cruel 

66 (mal 93) 
11620 me 6] moy 3(936 
11626 l'amour 93] Tonneur 3(66 
11632 des] mes 3(9366 

11636 m'en] je 3(6 

11637 encornuit 8] aujourdhuy 
3(6 

11639 jusques au 93] jusqu'au 
3(66 

11640 Pardonnez moy 936] Et 
me baisez 3(6 

8a 
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11654 leurs ordonnances 6] leur 
ordonnance 9(956 

11656 ses tolles contenances 99] 
sa belle contenance 216® 

11657 f. voulez 996] f. y volez 

m 

11661 ne 6] n'en 31996 
11665 Erupiusa.]E. or a. 319966 
11676 en] a 319966 
11681 que Yen] qu'it le 2166 

11681 nous mande 996] com- 
mande 9(6 

11682 point 61 plus 3(996 
11686 attandez] entendez 

219966 

11690 partons] y tous 219966 

11691 plaisir] desir 319966 

11692 loisir] plaisir 3(3966 

11693 vonez] veultes 219966 
11696 n'est pas cy] est icy tout 

219966 

11710 bien 6] fehlt 21996 

11711 si] plus 219966 
"'11714 vravem. 66] voirem. 21 

11715 A 6| En 316 
11717 ycy 6] cy 31996 
11720 certes aussi] crez aussi 
que 31 

11730 Et tres fort enclin] Et 

fort hanelant 316 
11740 mettre trestout] bien 

mettre tout 3(996 
11743 de] par 219966 
11743 vostre 6] grant 3186 
11757 briefment et] briefveraent 

319966 
11763 noz] mes 219966 
11767 p. m. vaincu 6] vaincu 

p. m. 216 
11781 le prince] les princes 

319966 

♦11785 si fort 9966] ainsi 21 
11788 moy pourquoy] pourquoy 
cy 21936 



11791 Se vous voul& ic 95] Sc 
voutes je me 3166 

11796 si fern] feray que 86 
♦11798 Vous delaiswront 86g 
Sy vous delairront 21 

11809 ne d. en] d. bien en K 

11827 Qui vouldra entendre i 
mes ditz] Mais certainemes: 
se ie puis 2(966 

11828 Ja 1. ch. 996] La dL ji 
3(6 

11830 En] Car en 3ß36g 
11830 seulx] feldt 319966 
11833 soubzmettion8] soubnw- 

tons 3(996 
11835 advendroit] en Teure: 

3(9966 

11839 Quo nous n'aions] Qb'ü 
n'y ait 3(9966 

11840 soient] soit tout 866 
11847 diray] dis roy 319966 
11854 Aussi] Et je SßJ66 

11858 le 6] en 3(96 

11859 grande] si grant 3$6£ 
11861 vray 6] voir 3R96 
11868 Mais que vous j voate 

pourveoir] Se vous t Yofci 
bien pourvoir 2(96 

11879 a Troye estj est a T. 
3(9366 

11880 diciez 6] dictes 
11883 d'aniour si tres] ff« 

amour si 2(996 
11888 n'auront il pas] il n'an 

pas 2(6 
11895 a] vers 2(9966 
11898 que partions] partans 

nous 2(9966 

11900 Hector996] vonscfrK 

11901 dedens deux m.] devani 
ung m. 2(99 

11904 fehlt 3(9966 
11910 vous semblent il 9} 
sont il assez 3(6 
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L1911 croiroit 8] le croit 2(6 
L1923 Commej Comment 218366 
L1927 Que je vous feisse assa- 

voir 336] Que s'Anthonor 

volez ravoir (avoir 6) 216 
11928 leur rendlssiez] vous leur 

rendez 2(33 (rendiez 6, ren- 

drez 6) 
11941 aussy 33] ainsy 216 

11943 doulcement 336] chiere- 
ment 21 

11944 semble bon] vouss. 216 

11945 tost] tout 213366 
11947 conjoinct6] adjoinct2l6 

11949 a. deux] deux a. 213366 

11950 dont] fehlt 2(3366 

11951 plaisante] plaisaut 2(3366 

11952 t. si fort] si f. t. 213366 

11956 faire 6] reudre 21336 

11957 au faulx| a ce 216 

11959 avoir 336] ravoir 216 

11960 Mais doulcement c'est a 
dire veritä] Mais dolent suy 
de rendre en veritä 213366 

11961 De] fehlt 213366 

11962 Je hay calcas comme 1. 
p. voir] Je le hez bien vous 
1. p. savoir 2166 

11963 sij ce 93366 

11966 barons bien] frans b.2(66 

11967 A vous en metz et le si 
et le non 336] A voz advis 
ou le si ou le non 216 

* 11972 commist 336] amast 21 

11977 moult] bien 213366 

11978 j. f. neantmoins] neant- 
moins j. f. 213366 

11980 en voz mains mon droit 
33] mon droit en v. m. 2166 

11985 par 6] de 216 
♦11992 peine 66] estre 21 

12004 Geulx que avez de 33J 
Sa fille et tout 2(66 



12007 Merion] Menon 216 
12007 parle] a partö 2(3366 
12013 nul] le 2(3366 
12013 quü 6J qui 2(336 

* 12025 doyve estre si tost 336] 

en doive estre 2(6 

12027 pourrions 33] pourrons 
2(66 

12028 qu'a] a 2(336 
12033 peust 6] peuit 216 
12042 tout ouvertement 33] evi- 

dentement 2(6 

* 12048 vrayem. 866] aultrem. 2( 
12055 en] a 2(3566 

12055 moult 6] bien 2(336 

12057 En] A 2(336 

12058 Et a chascun] Sy est 
chose «66 

12061 avoir 6] ravoir Äff 
12063 est m.] est le m. 2(3366 
12067 Pourra] Pourroit «3366 

12067 pour] de «3366 

12068 est] et «3366 

12069 sera 33] fera «66 
12075 En] Sur «6 
12081 je] ne «6 

12084 tenu 33] retenu «66 

12085 Quer.] Que de r. «3366 

1 2089 mauvaise 6] maulvaix «6 

12090 il] si «6 

12105 Autrem. 33] Qu'aultr. 
2166 

12108 et h. 336] en h. «6 

12109 plaisirj prouffit 88366 
12111 moult 6] bien «86 
12122 diroit] dy je 83366 

12124 hayneux] honteus 866 

12125 par 1. p. peult] peult p. 
1. p. «66 

12130 des m. 66] tout m. 833 

12131 Et je] Je le 8866 

12145 Aviez mauvais 8] Vous 
aviez mal 866 

12146 Ha dieu] On dira«866 
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12152 incontinent] consentement 

mm 

12153 Ou 6] Gar WBd 

12154 pourriez] porrös «»(Effi 
12157 pouriez] porräs H89©£ 

12178 d'un ffi] du 

12179 peult] doibt «©(ES 
12192 Par equite »1 A sauveW 

a<E« 

12200 commetz] conjoincts 
«S(E(S 

12205 Qui est ja vielz et a.] 
Anthenor qui est a. 8Ö(J(E 

12206 vous me faictes] il me 

fault mm 

12208 Ainsi ce conseil me don- 
ner] Quant ce c. yous plest 
d. 8 (A. c. c. vous me 
donnäs ©<E(E) 

12209 A] Qu'a «8(E(8 

12211 ne dois 83] doye a<E<5 

12212 N'en riens son vouloir 
guerdonner] Et son vouloir 
habandonner «CSS 

12220 Que il se peust (EJ Qu'il 

se peusist Wbd 
12223 Quant a ce traictre ©] 

Qu'a ce trahitre 989 
12230 Barons JB(E] Seigneurs 

«(E 

12244 Contredire en]Aler contre 

vostre «85(E 
12246 q. dye] q. en d. H»(E(E 
12258 Que <S] /*AÜ «83<E 
12260 soitj tost «©(Effi 
12262 Geste besogne] Soit ceste 

chose flC(E(E 

12265 Que le faciez diligem- 
ment] Que yous en soiez 
dilligent «8® 

12266 Nous acomplirons] Sire 
nous ferons W8<E<& 

12277 Ne plus avoir en ma 



pensee] N*avoir par dedeas 
m. p. BXME 
12286 redduction] redempeka 
H8(E(E 

12297 p. sera] la p. soit «86 

12305 avoir la chose <§J la cbo» 
ostre WB(E 

12306 seigneur] sire «fBCf 
12317 Que ©] Gar fBB(E 

12326 m. grief 8] grant i. 

12327 avoir @] ravoir 85 
12330 Die Verse 12330-47 

sind (nach a&(E<E) kmi* 
Vers 12345 zu sUÜen 
Die Verse 12346—51 »ad 
(nach a(E) zu tilgen und 
nach 12361 die § 204 rer- 
merkten Verse einzuschie- 
ben. 

12335 C'est ce] Que c'est*$tt5 
12338 j'estoie 8j estoie UM 
12356 par @j pour m 
12360 Griefue douleur] Grast 

desconfort 88^(8 
12376 Vous emportez ma g] 

Gar vous portez la g. 

12384 cestj ceste 8866 
12385a. Lasse mon ami tres leal 

12385 b. Fault il doncques qa* 
je vous lesse 

12385 c. Las mon frere trop 

fistes mal 
12385 d. Trop fistes mal je b 

confesse 
12385e. Quant par tres folle 

hardiesse 
12385 f. Traystes le bon roj 

de Troye 
12385g. Maintenant je suis es 

tristesse 
12385h. Bien tost survient doeul 

apres joye 88<S6 
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12394 Lasse] Las W3(E 

12402 laissez] baisiez «©(£6 

12403 Laissez] Baisiez 8©(I(E 

12408 ceUe] ceste «SS® 

12409 a. Or estes vous tont mon 
espoir 

12409b. Tout mon desir tont 

mon sonlas 
12409 c. CeTtes il me doibt bien 

douloir 

12409d. Audepartiretdirehelas 
12409 e. He 1 ) dien or ne sca- 

voy je pas 
12 409 f. Le desplaisir qu'avoir 

devoje 

12409g. Tout par vous mon 

pere Calcas 
12409 h. Bien tost survientdoeul 

apres joje 8183<£(E 
12417 vous (£] nons «ffi 

* 12427 ne vous obliray 25(5(8] 

je ne vous lairay 81 
12428/9 Mais portray ma me- 
rancolie Et mon dueil tres- 
tout a par moy] Mais en 
forte merencolie Mon deul 
tont par moy passeray Ä<£(B 

12430 gemissant gemiray] lan- 
guissant je monrray 8l(£ 

12431 toute non comparee] 
tnrtre non pariee 8193S® 

* 12435 malaise 83ff(8] mesaise H 
12442 S. soigneurs] S. barons 

mm 

12444 Ouquel] Auquel 
12446 Et ponr] Ponr et H©(E(8 
12457 recouvrezj recepvrfo 

mm 

12463 est il pas] en est il Wßd 

12464 me <8] m'y W& 

* 12465 alions sans demeure 

S3<E(E] alons tout en Teure 8 



12468 Teure est ja] certes Teure 
est 8H8(£@ 

12471 Et a T. n. v. m.] A T. 
n. v. y m. «B®<$ 

12472 Ou] Et «»<£ 

12473 amerrons 8] ramenrons 

m 

12476 Nenny] Nennil «fflffi 
12481/2 Si venez et ne tardez 
pas Alons y plus tost que 
le pas] Et aussi la fille 
Calcas Sy venez et ne tardäs 
pas «8(£<g 

* 12488 avoir S3(£(S] ravoir « 
12494 assavoir £(£] scavoir 81© 
12500 cy] fehlt 8<g 

12507 c. tout avant ©<E] c. 
maintenant 21 (certainement 

©) 

12508 vers mon pere retraire 85] 
aler vers mon repaire SIS 

12509 Vrayement ie ne scay] 
Certainement ie n'ay ÄS3S 

12515 tropj tres a»<£® 

12555 quelque <S] quel 8lfB(£ 

12556 Or nous en alons] Or en 
alons mont SflB(£ 

12561 ceste 83(5] celle H(£ 

* 12567 tous SS®] tres « 
12569 affection] entencion 

12585 Si <g] Et «S(£ 

12585 v. e. d. bien <£<£] bien 
v. e. d. HB 

12586 remercier] regracier 

wb<e<s 

12591 Chascun retourne] De 

chacun raier 
12606 qu'ilj qui «(£ 
12615 et] car WSH® 

* 12618 pas ne le lerray] jamais 



1) Becker (pag. 8) schreibt fälschlich Le dien. 
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n'oubliray 8, jamais ne lai- 
ray ttffi (© fehlt) 
12622 nulluy] aoltre 8<E<£ 

1 2629 les graus biensj le grant 
bien HGEffi 

12630 Je v. p. sire] Sire j. v. 

p. 8©<e<e 

12636 vouldroye] vouldray 
8©<EC 

12650 mettez <S] bout& 8©ffi 

* 12656 dirons ©(£©] dictes 8 
12668 Que n'eussiez aucun] 

Qu'eussiez en cherain 99 
12672 leurp. ©(SS] l.grantp.8 
12675 eu] estö 8©<£<S 
12677 parj pour 8©(E(E 

12679 doulce] belle «©(SC 

12680 venue] trouvee 8©(£ 

12681 seigneur @] sire «©(£ 
12683 fehlt 8©<£<£ (cf. 209) 

* 12712 roide ©ffi] noire 8£ 
12717 en b. @] en la b. «8® 
12717 arrangee (£] rengee 8© 

12724 les avonsj sont elles 

mm 

12725 Si fault recommencer] 
Et il fault Commander 9© 

12731 plus f.] f. plus 8©<£(E 
12739 attentis] ententis 8©(E<8 
12741 Et <£] /eÄft 8©<E 
12741 assamblez] assamblees 
8©<E(E 

12748 armez] armees SS® 
12744 de dehors (£] la dehors 
«©C 

12747 trompettes] tabours 
W»<E(E 

12748 Ha] Las 8»<£@ 
12755 demourrez] serez 8©<£® 
12762 bien prier] supplier 

«©<S<5 

* 12766 Affiremach] Astranach 8ffi 

i Astremat ©) 
12772 Ha dame laissez moy 



aler] Dame dame laissiez 

m'aler «©(ES 
12780 Helas] Lasse 8« 
12780 doulx seigneur SS] i 

chier s. SS 
12783 sa <g] la «ff 
12788 qu'ennuit©] qu'aujoord- 

huy 8<£<S 
12790 en] a 8©«« 
12794 dont suis courroucee 84] 

dont ie suis coursee 86 
12798 u.s.w. loup ©] leu SS 
12803 Le loup en Grece 8] 

Le leu aux griffes SS 
♦12806 couraigeulx ©€«] ri- 

goreux 8 

12808 eust] eult 8C 

12809 parj en 8©«tt 
12813 ainsi qu'ii advient bien" 

ainsi commeil ad?ient88G& 

12816 seignantJsanglantWSee 

12817 gison] giron 8©tt(5 
12819 En] Si «»<£« 
12819 ma joye] la voye 8865 
12832 avoir] d'avoir 8©CS 
12836 me parlez ©(§] m'en- 

peschiez 8ffi 
12846 moy 8] me 8©C 

12848 vous voulez vousj et ne 
veulliez 8SS 

12849 alez] aler 86CS 
12851 d'enseignement] par eu- 

seignos 8<£S 
12858 v. enffans et la foy] v. 

beaulx enfans et a moy 884 
12855 a moy] sur la foy 886 
12857 Sur toutes riens] Et snr 

la riens 8©<Effi 
* 12862 m. dont ©SSJ y m. I 
12865 6. de ne] 6. tous de 

8©<E 

12869/70 Deffendez vostre filz 
qu'il n*aille Aujourdhuy pour 
riens en bataille] 
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Veulliez a yostre filz def- 
fendre Que ne veulle es (aux 
S) champs dessendre «8SS 

12872 va 6] a «S 

12873 Jamais il n'en retour- 
neraj Je scay de vray qu'il 
y morra «8S 

12875 e. 1. assez] assez e. 1. 

a«ss 

12887 Qu'a A. p.] Qu'A. a p. 

«sss 

12889 De se mettre ainsi] De 

saüler ennuit «8S8 
♦12890 dispose 8S] proposä « 

(exposä S) 
12893 Et 1.] Et le 1. «8S 
12896 Si vous dy que cecy 

Yerrez] Si dis qu'aujourdhui 

vous verrfo «SS 
12898 le poursuivra S] si le 

Sierra «8S 

12901 il le cuidera] y le cuidra 
81 (ü cuidera ©S) 

12902 g. ilj que g. «8SS 

1 2903 vendra recouvrer] vouldra 
retourner «8SS 

12909 aler S] a lui «S 

12910 Erupius]Euripusca«8S 

* 12910 entendre 8SS] dos- 

sendre « 

12911/12 u.8. w. Erupius] Eu- 
ripus «8S 

12913 Faictes ces trompettes 
sonner] Avant trompettes or 
sonnez 88SS 

12914 Pour noz] Et les «8S 
12914 assembler 6] assemblez 

«8s 

* 12927 Certes 8S6] Car certe « 
12929 les 8] voz «SS 
12941 en b. 8S] en la b. «S 



12945 Teile heure S] Tel oeuvre 

H (Tel chose S) 
12950 ton 8S] bon «S 
12959 ') croy ©] scay «S.® 
12961 destruiray S] serviray 

9« 

129t# dont mon f.] mon beau 

f. «8ss 

12964 nostre] ceste H8S 
12971 beau SS] chier 88 

12974 beau S] chier 88 

12975 Tout] Du tout «88 
12975 je] fehlt «8® 
12977 fehk H8SS (cf. 209) 

12979 tout point] bon ceur H8S 

12980 suppliel em prie 8® 
12999 portera] portra H8S 
13003 Qu ilz ont ja pieca les 

champs pris 8S] Qu'il tien- 
nent les ch. a devis «S 
13006 sa Tie 8] sa mie «SS 

13013 et] fehlt «S 

13014 t. premier] t. les Pre- 
miers «8SS 

13017 Moneront S] Sy men- 

rront «S 
13022 y la] icy «S 
13028 ou 8S] au «S 

13033 Que S] Et «8 

13034 trestous] icy «8SS 

13035 de S] du «S 
♦13051 Aproucher de raoy si tres 

pres 8SS] Aprouchiez moy 

et tiräs pres « 
13054 ne vous] si n'en «8SS 
13057 Mon vouloir sera] J'auray 

mon desir «8SS 

13063 ay mis en ma penseo] 
ay je bien en p. «8S 

13064 De te] A toy «8S 
13064 acollee S] colee «8S 
13066 mon S] ceste «8S 



1) Diese Beimvariante ist von Becker nicht vermerkt. 
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13067 a. Menelaus Menelaus 



13070 Vous et moy compterons] 
.Mais tous et moy comptrons 



13071 fehü »6® (83 =^S>) 

13072 de ©6] pour «tf 

13073 Ja ®] Que «836 

13075 Tant que f. je te p.] 
Tant comme f. je p. «836® 

13076 Roy tu n'as pas @] Roy 
roy tu n'as «86 

13077 duree SB®] meslee SC© 

13080 Car @] Et «6 

13081 Je te vueil bien d'un 
coup servir] Te veulx je bien 
un coup ferir «6® 

13084 mourir 83®] porir «6 
13086 finir] morir 318©® 
X3092 Mais touteffoys sans nul 
Car tous morrez a 



grant d. 91® 

13094 femme] dame 91©® 

13095 Aucune foiz n'aurez pas 
joye] Vous arez au ceur froide 
j. 91836® 

13098 clerement SB®] mainte- 

nant 91 (pl einem. ©) 
13105 ainsi a. 83®] a. ainsi 91© 
13115a. Quant VaToz touIu gou- 
Terner 9UB©@| 

13116 gente p. ®] gente et p. 
«836 

13117 deca la SB©] de deca 91 
13134 quelle] quel 9183©® 
13146 m'amour je luy ay] je 

luy ay m'am. «836® 
13155 humblementj grandem. 
91SB©@ 

13164 fait 83©®] a fait 91 
13164 nostre 83©®] no 91 
13167 que] qu'en 91© 
13167 ayez] avez 916 



♦13173 nul mal gre] ja nul gre 
91, ja mal gre 836® 
13177 mes mains 836®] na 

main 31 
13179 mains] main «, moins 
8366 

13189 Je t'en asseure] Je fas- 
seure bien 9183® 

13190 n'en ®] ne 919© 

13191 sauTete] santS «6g 

* 13195 combatreSe®] toybatre 

91 

13197 Dont] Mais 91836® 

* 13198 bras 836®] poing % 
13209 Erupius et Adrastns] 

Euripus (Eripus ©) et sm 

Adr. 91836® 
13216/17 Adrastus/e/i&SSSg 
13217 A ce ne refuserons] Alei 

et ne demouräs 9(6® 
13220 moy je] je le 9836® 
13224 qui la ainsi] que tobs 

portez «936© 

13232 mort] mors «8368 

13233 cytenir]sousteDir«8(S6 
13236 Toy ainsi] je Toy siH966 

- 13258 Que de tous farpper aj 
t. 6] Et frappez s'en avei t. 

m 

13260 Par mon serment] Quant 
rudement 91836® 

13261 Quant je tous Toy] Veras 
Toy ainsi 0836® 

13265 Or C] n «83® 

13265 il cy] icy «6 

13266 tout] ton «836® 
13268 fort] fol «836® 
13270 qu'il 6] que «83g 
13272 qu'il] qu'on «6 
13276 Qui pour combatre valoit 

dix] Et cruellement a mort 

mis «836® 
13282 il te] cy il »836 
13295 La mort] Los mors 88 
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13302 pourrions 33] porriens 31 

13303 confonderoit] confondroit 

see 

13305 Au fort 33] Enfont 316® 

13309 te merray 6] t'en ven- 
rras 316 

13310 devers] dedens 3(6 
13315 A 6] Or a 316 
13315 tres] fehlt 316 
13317 puys 33] veul 3166 

13323 de] a 3(3366 

13324 savoye 336] disoie 3(6 
13325a. Helas et bien je le pen- 

soye [disoie 336] 3(3366 
13326 tout se devoje] t. est 

perdu 3(3366 
13329 fehlt 3(3366 

13336 Troyans gens 33] Troyen- 
nes 3(6 

13337 Prenez] Menez 3(3366 
13340 matte] morte 3(3366 

13342 La tres haultaine excel- 
lence] La haultainetö 1'excell. 
3(3366 

13343 r. la] r. et la 3(3366 
13349 mon eher pere] moult 

chier pris 3(66 
13352 Or est par vous trop aJ 

Maintenant est bien a. 3(6 
13363 font] fent 3(3366 
♦13368 Las las 336] Helas 31 

13368 me 33] se 3(6 

13369 pasmer de malaise &] 
mourir de (s)meeaise 31 

13376 M'eussiez d'un bon mary] 
Vous m'eussiez d'un man 
3(336 

13377 Et qui feust] Qui tust 
n6 3(3366 

13378 maisl las 3(3366 
13392 bien] trop 3(3366 
13398 tu me faiz] ii me fault 

3(6 

♦13403 pour toy 3366] icy 31 



13404 Ha] Las 3(3366 
13406 nostre 3366] no 3( 
13411 Qui oneques vesquist de 
de son aage 336] Qui fut 
oneques en son lignage 3( 
(Qui onc vesquist de 3on 
linaige 6). 
13413 noz] mes 3(3366 
13427 D'un] Du 3(3366 
13429 dedens 6] entre 3(6 
13435 avoir 6] querir 3(336 
13439 ne te reverray 336] je 

ne te verray 3(6 
13444 que] qu'a 3(3366 
13447 mauvaisel diverse 3(3366 
13455 par] felüt 3(3366 

13459 convient 6] fault 3(336 

13460 Ha] Las 3(6 

13462 assez qu'estes marrie] 

bien qu'estes fort marrie 3(6 
13475/6 u. s. w. Hereuba] He- 

euba 3(336 
13476 A P.] Paris P. 3(3366 
13476 laissez moy en 33] lesse 

m'en 3(66 
13479 sommes en] avons cy 3(6 
13483 secours a ce] secourras 

au 3(3366 
13487 croiez 33] crustes 3(66 

13490 m'avez 6] avez 3(336 

13491 seray] sera 3(3366 
13494 et ej/<?Aft 3(3366 

13513 al. querir] al. la q. 3(66 

13514 ne muer couleur 33] 
semblant de douleur 3(6 

13515 tost noua] tantost 3(3366 

13516 frere 6] sire 3(6 
13523 gemissement] dolouse- 

ment 3(66 
13529 y] fehlt 3(3366 
15534 nV] n'y a 3(3366 
13536 Vueillez vostre 336] Que 

veulliez vo 3(6 

8b 
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13538 le p. graut] los p. grans 

219366 
13542] dont] tres 316 
13551 Aprouchez] Redrechiez 

30366 

13568 vefve 936] femme 316 
13580 diligem.]legierem.3(M6 

13582 me] luy 319366 

13583 mej la 319366 

13600 or adieu mon amy] adieu 

mon doulx a. 3166 
13605 tres griefment] vifve- 

meut 31 (durement 6) griefve- 

ment 936) 
13614 communaultö 6] com- 
munis Wb<£ 
13626 a] en 319366 
13633 On 6] Qu'on 316 
13637 le plus magnifficque] du 

plus excellent 31936 
18641 Orfevre] üng ouvrier 31 
13646 pierre] pierres 319366 
13649 tout maintenant] incon- 

tinent 316 
13663 ja tres] presques 31866 
13664a. Pour vostre vouloir 

acomplir 319366 

13667 apportor]apport& 31966 

13668 sepulture $6] sellature 
316 

13669 grant euvre] graveure 
319366 

13669 a traicture 93] extraiture 
316 

13677 cy tout prest] tres con- 
tent 319366 

13681 ainsi qu'ii] tel qui 319366 

13681 plaire 6] complaire 31936 

13693 Et] A 319366 

13698 cf. § 162. 

13700 faicte] faictes 319366 

13703 la capitalle 93] le ca- 
pistel 31 (la capistelle 66) 

13715 Qui] Qu'il 219366 



13726 Humaines 93] Thiriairc 

21 (Manne 6) 
13734 alumees] eitf umineesSHK: 

(aluminees 6) 
13736 dois] lez 8, los (E 

13739 bien 6] tost 3(936 

13740 n'y] n'en «9366 
13742 pierre] pierres 3&gg 
13750 cy] bien 313366 
13752 selon le oours de b 

c'est le cours de nostre 
319366 

13756 doulx] beau 38366 

13757 la 936] grant 31 

13758 Que homme 96] Pias 
q'hons 31 (Qu'omme nul 6) 

13761 ont] Font 3(9366 
13766 puis luy ne fut nul apre] 

depuis lui nul ne fast pres S 

(depuis ne füst nul apres 

936; 6 fehlt) 
13768 Ores 6] Mais or 31 
♦13777 son Service 9366] sacri- 

fice 31 

13778 aultrement le n.] oer- 
tainement n. 3(936 

13779 gaires estre] estre neos 
3(936 

13786 voye 936] joye »6 
13791 OuJ Au »»66 
13799 Laissezavec(avecquesS) 
moy empörter 936] L. 1« 
enpres moy reposer 8 (Ne 
le faictes si tost porter 6) 
13803 le m'ostez 6] me l'ostei 
31936 

13808 cessez 6] lessiez SP€ 
13811 son 6] le 31936 
13827 sa sepulture] je son se- 
pulcre 3166 

13829 La sepulture en 8] I* 
sepulcre par 3(66 

13830 vostre 6] vo X 
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18339 l'epithaphe 66] le pin- 

acle 3193 
13839 De] n'y 219366 
13848 science la] fiance et la 

219366 

13855 Qui ne soit icyl Qu'il 
n'y soit mis tout 2C866 

13858 Si y est toute] Sy est 
contenue 219366 

13860 doncques seigneurs ba- 
tods] donc seign. et bar. 216 

13863 Gregois 6] Grecz tres 216 

13867 doncques 93] dont que 

13877 Vingt et six] Dix neuf 

3036; vgl. 14164. 
13889 Polixene et ProthenorS] 

Prothenes et puis P. 216 

13891 Ampbynor] Achinor 216 
(Alpbinor 53) 

13892 Thedius 93] Scdamis 316 
(Cedinas @) 

13894 Politetes] Polibethes 
2166 

13896 Othimenes 93] Obthime- 
thene 916 

13896 Cedron] Thedon 216 

13897 et r. 936] et le r. 216 

13898 Nuron] Miron 219366 

13899 Aventus] Clienthus 216 
Cleantus 6 

13899 Humaus] Humens 21, 

Hnmerus 66 
13901 Et que j'ay less£] Que 

je lesse 219366 

13904 hoste le] mis hors de 
21336 

13905 De nous aultres] Nous 
aultres tout 21936 

139 LO plus fort] fort plus 
219366 

13912 fouyr 93] souftrir 2166 
* 13914 a 66] au 21 



13921 Nostre povoir et (nostre 
99) protection 936] Et cieulx 
par qui vengence avon 21, 
Aussi nostre defenssion 6 

13925 les] bien 219366 

13926 Se de moy] Et de quoy 
21936 

13927 Si vueillez mes ditz en 
gre prendro] Et ne veulliez 
en mal gre prendre 2(936 

13930 nous] vous 219366 
13933 v. tres bien] tres b. v. 

219366 
13940 bon 6] son 21936 
13942 m'est advis] m'est bien 

advis 219366 

13942 y] fehlt 219366 
13942a. Que ceste Charge cy on 

baille 219366 

13943 Aucun] A aucun 219366 
13943 assez 9366] aussy 21 
13951 le] tous 21936 

13956 Pour honnorer grans et 
mineurs] fehlt 219366 

13957 en trestous] entre 21936 
13957a. Et qu'on prengne entre 

les meilleurs 216 

13958 puissant] prudent 21936 
13967 Je n'en ay aussi nul d.] 

Je n'ay nul aussi grant d. 
219366 

13983 piaist ung aultre] eult 
pleu d en 2l$6 

13984 Lequel fust] Ung aultre 
219366 

13985 Sans faire aultre com- 
mandement] Quant a moy 
j'eusse estä content 319366 

13986 I'eusse obey sans contre- 
dire] D'obeir sans lui contre- 
dire 31966 

13987 Car s'ilz] Comme üz 
219366 

14000 A 6] Qu'a 3t6 
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14002 Par de ca] De Sparten 

14005 grande 8] longue 86® 

14006 eslonguement 6] aion- 
guement »8® 

14008 Tant comme] Jmsqu f a ce 

que 886 

14016 cest] ce «86 
14018 D'icyj Des cy 86 
14022 graut] raaint 886® 
14026 est eile ®] ello est 8® 

14029 h. bien] ung h. 88®® 

14030 garder«] rengner 8®6 
14035 Et a trestous grans et 

petis] A tous aux grans et 

aux petis 91 
14037 Par tant et si hault] 

Tant et si haultement 8iJ® 
14040 vous p. 6] p. vous 21® 
14049 tres] du 9i«6@ 

14058 certain je vous affie] voir 
je vous certiffie 8ÖS® 

14059 qu'on en (£] que on 9(9® 
14064 halloir] chaloir 91«®® 
14072 aultre ®j aucun 91»® 

14095 paraillement 8] finable- 
ment 916® 

14096 l'eslire] a eslire 91 (d'es- 
lire 6® de l'eslire 93) 

14107 0 faiz cy] vous f. 916 

14114 cest] ce 9133® 

14119 qu'ilz sont fort blecees] 

bien qu'ilz sont lassees 91536 
14125 car] et 916 
14128 Ord.] Cy ord. 916 
14128 la] fehlt 916 
14132 cest] ce 912)6 
14134 seigneurs ung 33] servi- 

teurs 916 

14144 il en] car il 9186 

14145 exposer 8] composer9(6 



14147 a tout produit 8] tra- 

tout conduit 91® 
14160 la] sa 886 

* 14164 vingt six| dii neaf 

«86 vgl. 13877 
14174 dehors me sault] si bh 

tressault 916 
14180 si] fehlt «86 

* 14186 voulentiers 86] vailla- 

ment 8 
14186 üz c] en c 86 
14197 vostre noble] tous et de 

vo 886 
14202 Tant que 866] Tand* 

que « 

14202 durera 866] dorn I 
14205 nous en voulons alerj 
nous voulons retourner tffl 
14211 devers 86] devant IE 
14213 accordance 86] ordon- 
nance 91® 
14217 science 8] fiance Ki 
14220 Si nous a triefves accor- 
dees 6] Si sont nos trete 
consignees (affennees 6) IS 
14232 barons 6] seigneurs 

«86 
14235 cy 6] ce 86 
14239 c'est tres] si est «»8 
14244 Soy& ycy] Sy soiei «j 
«866 

14248 apprester 6] apointer 
886 

14449 Durans] Durant Ulf 

14452 d'aler chasc. 6] da*, 
dualer 86 

14453 a vostre gre 6] vostre 
sante «6 

14457 vostre] nostre «8« 
14468 tarder 6] taigier f» 
14271 est] m'est «86E 



1) In 6 fehlt Vers 14099-14200. 
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14272 Bonne] Deu bonne «Stt 
(Doint b. @) 

14273 jusques au 33] jusqu'au 

14275 Bonne] Deu bonno ffl^g, 

(Doint bonno ffi) 
14277J le soir] hersoir SflBffi 



14278 Bonne] Deu bonno 
«S3<£ (Doint b. @) 

14278 wird nach VlS@ von 
Agaraenon gesprochen. 

14279 jusques au 33] jusqu'au 
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Wortindex. 1 } 



abregemeot 6879 
accölleo 159] 
■ co quo 151] 
acerteuee 5215 
acquerre 60) 
acqaester 161] 
admonester 161] 
:id rosse 10170 
aduire P 245 
aidrons 26 j 
ains 10559 
ainsi ronjmc 150] 
ünmit 2359 
anuiter (Subst.) 159] 
aourne 7333 
apointer 14248 
apparteoanoe 7940 
apperterocnt 8122 
apprement 4012 
apres (lokal) 145] 
aprins 9026 
ardoir 59 
arster 25] 

ar[s]teraj, arrestray 28] 
arroy 7359 
assavoir 5997 
assegroos 26] 
aucunement 121 j 
avecques 69] 

baillerotis, bauldrons 7204 



barde 8987 
basse 162] 
besans 159] 
blans 10880 
bouttor 2619 
briefmcDt 6453 
brodie 4562 
bruit, la 2l^_! 
capistel, lo; la capis 
certeneo 5215 
cest (statt: ce) 56] 
cbalangcr 3917 
challoir 14064 
chariot (3-silbip) 36 
ehaultz, cauli 8639 
ohooir (2-silbig) 33] 
chevance 1163 
eil qui 55] 
coiettenient 633t 
cum, comme 71] 
communis 1364 
coroparoir 369 
eonterai, ronteroos 
continuant {4-silbig^ 
co d quem 1634, 67^ 
consequerument 785t 
contrebrodee 9970 
contrepoint 7172 
courcier 1859 
courre (statt: coli 



36 

BS 2 

67^ 
7856 
70 

ourir) 



1) Die Zahlen vor ] weisen auf die betreffenden AI 
Teil J, wo die Formen besprochen sind, die einfachen Z* 
Varianten Verzeichnis (Teil 11) zurück. 
P vor der Zabl bedeutet „Prolog", 
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>urroy 7359 
■eez 29] 
-enele 162] 
•ueulx 1212 
iildront 26] 

o (= que nach Komparat.) 152] 
e de^a 140] 

eesse (2- u. 3-silbig) 30] 

effaulte 10736 

lemourrons 27J 

lesduire 9243 

lesmento 8633 

lesrains 9591 

lessemr 4074 

lestrois 9591 

levis 6741 

leviser 9802 

le devoye 13326 

lie (statt: dise) 64] 

liffundant 7063 

dolousement 159J 

dommaiger 742 

donc, doncques 68] 

dont (statt: de quoj) 82] 

se dormir 87] 

doulcive 162] 

dnire 9243 

el (statt : eile) 50] 

emprendre 161], empris 8522 

encornuit 11637 

enluminees 13738 

enmy 2513 

enmiit 6335, 12788, s. annuit 

enprennond (?) 162] 

enprfcs 145] 

ens ou 79] 

ensecher 11568 

ensement P 318, 6726 

ensuir 10940 

entaill6 5155 

entalentö 4722 

entencioQ 3644, 6417 

entendement 1914 

entantis 9697 



ententivement 8505 
entire 6203 
entremettre 10779 
esbatement 2772 
escaillrä 5133 
eschart 10030 
eschiet, il e. 6919 
osgalonnee 5090 
esguisees 3912 
esjouissance 312 
ospeciaultö 2113 
espendues 4462 

espoventable („erschrocken") 160] 
estoient (2- und 3-silb.) 42] 
estrive 1415 
escremie 1415 
et ... et 153] 
estrois 9591 
eu (2-silbig) 35] 
evidentement 284 
exacteur 159] 

exposicions (4- u. 5-silb.) 37] 

extraicture 162] 

faictement 820, 8713 

faiture 159] 

fermaulx 9993 

feuillie P 57 

fichee 2020 

fieulx (statt: filz) 47] 

flatrie 24] 

fleur (statt: fleureur) 159] 

floutrie 8872 

fors 139] 

fors que 7140 

fourfaire 1307 

fourfait 6201 

frappray 26] 

froicee 10710 

fulcis P 84 

fusist 66] 

fussiez 38] 

gard (statt: garde) 63] 
gardray 26] 

gens, sb. m. und f. 159] 
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glay 2362 
kx glefte 8995 
grenün 3643 

groisseur (= largeur) 159] 
guerdonner 12212 
hait 159] 
banelaot 11730 
baultainete* 13342 
haulteraent 8419 
herbergier 8759 
hersoir 14277 
heu 35] 

hostellage 10042 
huroaines 162] 
if 5523 
impetrer 9440 
incüinprebeDsif 7079 
s'iugorer 2708 
insequaramcnt 7856 
Instruttacions 162] 
jusquc, jusques 70J 
iabeur, !a 159] 
laideogier 742 
talray 10191 
larde 8437 
leault* 2155 
lequel, Subjekt 81] 
leu (= loup) 4018 
lignie, liguee 43] 
Joquence 5618 
lors 114] 

ma, sa: vor Voltal 54] 

macaires, maquelles 9582 

mais (statt: mauvais) 160] 

maisement 6650 

maises 3887 

niaisoee (mcsgnye) 9760 

maleurt^ (4-8ilb.), maJeurete* 35] 

mallement 8249 

maiicbus 8907 

mandray 26] 

mate 4348 

matte 13340 

meffaire 1307 



-siRus 
t wer 

sÜb-) 



weinbre*, merabru 79! 
menestrete 39] 
menestriers (3-silbig 
menray 27] 
mesaisc 1782 
menue (Verb.) 8633 
mercier 10117 
mesgnye (s.: ntaisnee 
mesmement 3749, l( 
mie 159] 
mier, or m. 4880 
moionnement 2183 
monstrer semblant Ii 
mort („getötet") 161 
rauera (2- u. 3-silbig 
naistre („erzengt 
na?e 159] 
navie 752 
nef 681 

nient (1- ü* 2-sU 
do, vo (statt: uostre, 
Boncier 872 
non point 124] 
nuisance 3653 
nuitee {„Nacbt") 
nuUuy 84] 
obscus 10566 
oncques 115] 
ore, or 72] 
orfavric 24] 
oppinioDS (3- u. 4 
ou (= on le) 78] 
ou en qui) 116] 
ouit 1071 
pamifa 7381 
pareovoir ap 

10450 
paour (2-silbig) 36] 
parainsi 118] 
pardedens 138] 
pardonnra 27] 
partie (3-silbig) 42] 
partir, se p, 85] 
pays (1- u. 2-süIj. 



perofl 
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penance 159] 
peusist 67] 

pierrie (statt: pierrerie) 24] 
piteusemsnt 10490 
pix 3914 

pourroient (2- u. 3-silb.) 42] 
prenominant 7065 
preaentement 225 
prestement 6054 
priser 1716 

priveement (4-silbig) 40] 
puis (Prtpos.) 144] 
pnisse, puist 65] 
quegnoulle, qnelongne 1376 
quel (statt: quelque) 83] 
querre 60] 
racomptray 28] 
randonnee, a r. 2858 
rapaiser 6623, 11457 
recepyeräs 6454 
redduction 12282 
redempcion 159] 
reffait 8260 

region (2- u. 3-silb.) 37] 
regracier 12586 
reqnerre 161] 
respiter 10499 
responderons 61] 
rigler 11302 
sauf 147] 
saulrons 7199 
saulyement 7165 
sellature 159] 
sermonement 8483 
serorge 2074 
si (= latein. sie) 117] 
ßi que 149] 



sievir 10160 

sire, seigneur 48] 

soient (2-silbig) 42] 

sabmittes 2942 

sotement 8718 

sonbtiveW 159] 

soubtiyement P 20 

souef (1- und 2-silbig) P 10 

soapprist 11532 

soustien (3-silbig) 39] 

snbrogant 7075 

suir 10175 ensuk 10940 

suiyerons 61] 

t' (statt: ta) 51] 

telentö 4722 

targier 14268 

thiriaine 162] 

traitre (2- u. 3-süb.) 36] 

se traveiller 88] 

trestant 120] 

trestcrot 120] 

trompe 159] 

trop (statt: tres) 119] 

vaultee 2972 

veez 29] 

veloui 4843 

T6IS 146] 

vis („Gesicht") 159] 
vis (= advis) 159] 
vistement 2520 
viyeroit 61] 
veoir (2-silbig) 33] 
yoir 10434 

Tonlentiers (4-silbig) 39] 
yritö (statt: yeriW) 24] 
yueilliez (3-silbig) 88]. 
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Anhang, 

Millet's Eplstre adjacent et epillogatlvc.*) 

(s. oben S. 1 und S. 8.) 

En ensuyvant les honnorables coustunies des anciens orafceurs 
' tateurs et hißtorians a la fin et accomplissement de ceste histoire 
qui est appellee l'istoire de Troye, je Jaques Miliet compositeor 
dlcelle (voulant et desirant de tont mon poaoir icelle histoire 
nstre agreable acceptable convenable et recevable a toutes gens de 
loits estas, primement touteffois a la haultesse et sublimite des 
tresnobles princes de France lesquels par droicte lignee ensemUe 
le pueple subgect gouvemö et contenu soubz la tres clere dominarion 
<V iceulx princes sont descenduz dirivez et produiz d'un noble homme 
jadis habitant en la ville de Troye nomine* Francuz, et selon aueuns, 
et aossi me semble plus veritable comme je puis entendre par les 
histoires que j'ay veues et lues en ceste matiere, iceulx Francis 
tre descendus d'Athenor, ainssi comme les Romains de Enee; 
;ipres la translacion composicion et perfection dlcelle histoire reduicte 
a possibilitö pour estre demonstree visiblement par signes et paroDes 
n la presence des nobles hommes, des clers et du common peuple 
laquelle chose de tont mon pouoir j'ay parfaicte et compillee, saus 
y rien mettre qui peust venir encontre la veritö, l'istoire de Dares 
jadis citoyen de la ville de Troye lequel descript et recita en bon 
et brief langage les cas et fortune du puissant roy Priam qui fat, 
comme dit est en Pistoire precedent, chief roy et gouverneur de Inde 
la majeur de Inde la mineur et de Troye la grant) ay propos6 
de faire trois choses le plus brief que je pourray en ceste presente 
epistre : premierement c'est assavoir de adrecier un* euvre qui est de 
petite value a fin treshaute et tres excellent, secondement de epilo- 
ruer en general ce qui est escript au long en dis tanz de ceste 
presente translacion, tiercement a faire une requeste a touz ceuli 
et Celles en la main desquels ou desquelles ceste histoire au temps 
advenir porra escheoir. — Pour revenir doneques au premier point je 
dessus nommä en humilitö soubs correction et en reverence ay voula 
translater de latin en franejois les fais du premier preux de la loy 
des payens qui fut nomine* Hector de Troye et de toute sa lignee 
i la gloire et exaltacion du piteux eureux noble triumphant magni- 
fique digne redoubW renommö victorieux trespuissant tresexcellent et 



*) Nach einer stellenweise von J. Coulet revidirten Abschrift 
F. Noack's herausgegeben von E. Stengel. 
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treschrestien seigneur prince et gouverneur Charles VII. roy de France, 
en l'onneur et louange du tressaige tresmeur tresnoblo et trosexcellent 
Charles de Vaiois duc d'Orleans oncle du dit roj de France, et 
finablement au plaisir et deloctation du franc vaillant et renomme' 
cognoissant et expert en teil es matieres messire Charles d'Angeou 
frere du noble prince roy de Cecille et de la haute princosse ma 
dame Ysabeau royne de France. Ausqueis je supplie tres humble- 
ment que par l'abondant fleuve de leur benignitö, profluant de la 
clere fontaine de doulceur qui sourt et doit sourdre tous les jours 
habondamment soubs la tres eslevee montaigne de noblesse especial- 
ment en beau prey et beau .jardin des nobles fleurs de Iis, il leur 
piaist recepvoir en grö gracieusement ceste euvre nouvelle traictee 
seur matiere ancienne et concordant a mon petit entendement les 
manieres antiques tant sur le fait d'amours de guerre et de trayson 
comme sur le fait de pleur de paix et de loyaulte' a la forme usage 
fa<*on et langaige de maintenant; et qu'ils daignent souffrir l'umble 
translacion de la dicte histoire pour le pris approbacion et multi- 
plication d'icelle adherer a leur tres haultaine magestä, ainsi que le 
lierre qui est ville et de petite valeur adhere et se joinct es arbres 
sublimes et enleväs en Fair, comme sont les chesnes et ormes; et 
puis leur plaise aussi moy pardonner, se je leur attribue mon 
labeur comme leur treshumble et tresobeyssant subget, desirant et 
affectant leurs noms comme dignes estre mis et renomm&s pardurable- 
ment en la memoire des hommes en l'onneur et exaltacion de leur 
noble lignee, accroissement de couraige et de meurs de leurs suc- 
cessours, exhillaracion et resjouissement de leur peuple. Vous donc- 
ques noblesse souverainetä excellence puissance dignite* magestö 
sublimit^ magnificence roy des roys chrestien des chrestiens noble 
des nobles prince des princes refuge de justice garde de la loy chief 
de France, veuillez recepvoir debonnairement ceste transgradie (!),*) 
non pas qu'elle soit digne d'estre veue ou lue de vos nobles yeulx, 
mais en recepvant icelle donnant faveur et subside au collateur. 
De tant qu'elle est moinz digne et moins composee, de tant sera de- 
monstree plus parfaictement vostre grant indicible cherite' en la 
daignant recepvoir debonnairement. Et combien quo la maniere de 
rimer en fran^is ne me semble pas moult morisiee**), toutesfoiz, 



*) transgradie offenbar = tragedie. Diese am Schlüsse des Epi- 
logs nochmals (= transgredie) gebrauchte Bezeichnung der ersten 
dramatischen Bearbeitung eines antiken Stoffes ist sehr beachtenswert, 
da man bis jetzt annahm, dass zuerst die Renaissance-Dramen Tragödien 
benannt seien. Auch Bigal (in: Hist. de la Langue et de la Litt. fr. III 
S. 262) sagt nur: „le Christus Xylonicus de Nicolas Barthelemy (1537) 
dejä, sans se distinguer beauceup du mystere pretend au titre de tragedie." 

**) mori8iee = „üblich, verbreitet" (?) fehlt bei Qodefroy. 
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quant eile est appliquee bien et dehument a belle et conveuable 
matiere, eile est plus aggreable et aspirant a demonstrer histoiies 
visiblement et en personnages que aucan aultre langage soit en latdn 
ou en fran^ois en prose. Pour quoy j'ay occupee une espace de 
mon temps en lieu de oysivetö ou aucuns esbatemenz nonproffi- 
tables a ceste disriction moralle, laquello doit estre mirouer et 
demonstrance de pacience a touz- princes qui sont en adversite\ en- 
seignement et apparence de huniilite* a ceulx qui sont en prosperite. 
Si vouz requiers treshumblement treshault trespuissant et tres- 
cbrestien enseuible les dein princes dessuz nommez, ausquels est 
adressee apres vous ceste presente epistre et ou nom desquels est 
intitulee la dessusdite histoire pour acompaignier vostre digne nom, 
que veuillez ethimologuer concepvoir et interpreter le contenu en 
ceste translacion proliie et artificieuse. Quant a la tradionme' (!) 
maniere de parier abregt, neantmoinz reduicte a compendiositä quant 
au fait de la matiere et des personnes, veuillez aussi moragerer*) au 
facteur en excusant le langaige, si aueun en y a estrange; car 
certes il est pluz habandonne* d'escripre latin que traneoiz, par qnoj 
les termes ne sont pas si a raain. — Maiz pour abreger et venir an 
second point, en ce transcript ay distingue* quatre parties selon 
quatre poinz principaulx prov[e]nantz a ma matiere, combien que en 
general les quatre peuent estre reduietz a troiz en continuant les 
deux parties moyennes c'est assavoir la seoonde et la tieree ensemble. 
Premierement en especial est faicte mencion de la prise de Helene 
avec les aultres poinz concomittanz la dite prise qui tut comman- 
cement origine et occasion de la dessusdite destruetion. Par qooj 
plusieurs eboses viennent a noter, desquelles je me passeray a troiz 
principalles: La premiere est le dangier qui peult eseneoir de com- 
mettre jeunes genz a conduire guerre et gouverner ung ost pourla 
legieretä de leur entendement, comme il appert de Pariz filz du roj 
Priam, lequel delaissa sa cbarge principalle pour l'amour de la belle 
Helene laquelle entre les aultres dames roynes et princesses deson 
temps tut renommee la pluz souveraine de beaultö. La seconde 
ebose qui fait a noter est Pimprudence des peres lesquelz trop tbl- 
lement se consentent aux jeunesses et insolances de leurs enflanx 
pour les soustenir en leurs deflautes, comme il est evidemmont ap- 
paru par Priam lequel voulut tousjourz soustenir et obtemperer a la 
volonte* de son filz Pariz plus que au bon et prudent conseil de 
Hector son filz. La tierce laquelle principallement sert a la matiere 
de la primiere partie est Tinconstance Talegence et la deceyvance et 
generallement les maulx qui peuent advenir par une femme trop 
envieuse. Et ceste darreniere ebose de present est bien pratiquee, 



') moragerer fehlt bei God.; Tgl. morigeration. 
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ci n'est nul besoing d'en faire aultre epilogacion. Et de ces troiz 
choses se peult ensuyr la quarte qui est pluz daDgereuse, c'est as- 
savoir coramocion de couraige en fureur ire et compacion de guerre 
mortelle, comme il appert a la conclusion de la dite primiere partie 
qui est terminee en preparacion de bataille et de cruelle deffiance. 
Et est ce qui est descript en primier traictte de ceste presente 
translacion. En la seconde partie est faicte mencion de fortes en- 
treprises quo firent Hector et Achilles Ton contre l'autre qui furent 
deux hommes desquelz sera memoire tant que le siecle durera, avec- 
ques les aultres poinz subservanz ad ce. Parquoy troiz choses 
vicnnent a noter. Premierement: trop grant appetit de yengence 
qui est souveiit le pluz dommageable a celluy qui se veult vengier, 
comme il appert de Hector qui sur touz aultres haneloit la mort et 
destruction d 'Achilles pour ce qu'il estoit le pluz vaillant homme du 
party contraire. Secondement: inobedience la quelle est tresdesplai- 
sante a dieu, et cecy est approuvee, quant Hector contre le com- 
mandement de son pere saillit horz de la ville de Troye follement 
et oultrageusement, ainssi qu'il est oscript en l'istoire. Tiercement : 
trop grant pitie' douleur et compassion laquelle est nonconvenable 
en bataille; car souvent eile de$oipt les vaincue[urjs. Pourcedyje 
plainement en ensuyyant les anciennes histoires et principallement 
celle de Hannibal de Carthage selon Tituz Livius, celle aussi de 
Juliuz Gesar contre Pompee selon Lucain, qu'i est utile et profitable 
entre ceulx, lesquelz sont ordonnäs pour evader la vie et destruire 
Tun l'autre c'est assayoir en bataille, ne prendre nulluy a mercy jus- 
ques ad ce que Fune des parties ayt surmontä; car il est a doubter 
que ceulx qui prengnent les prisonniers le facent pluz pour avarice 
et couvoitise que pour pitie\ Et celle chose est aussi a noter especial- 
ment a roys princes et gouuerneurs lesquelz ne doyvent point estre 
subgect a or ne a argent, maiz doyvent estre liberaulx en droit et 
en raison. Et cest inconvenient est tout der par Hector qui vouloit 
prendre Aiax Thelamoniuz pour le amener prisonnier a Troye. Et 
de ces troiz choses s'ensuit souvent la mort ou subjugacion des pluz 
forz qui est la quarte bien a noter, ainssi comme il appert par le 
dit Hector que pour les choses dessudites tut miz a mort. Et en 
ce est terminee la seconde partie. La tierce est fondee principalle- 
ment sur le traictie* du mariage de Polixenne, sur la mort d'Achilles 
et de Pariz. Et ceste cy je repute concordant aux deux premieres 
et a la quarte; car eile fait mencion d'amours, de guerre, et de 
trayson, comme il appert pluz plainement aux lisanz et bienenten- 
danz. En la quarte partie est descripte la destruction et desolacion 
de Troye la grant ensemble la mort du bon roy Priam, lequel fut 
le plus preudomme duquel soit point faicte mencion en toutes les 
histoires de ceulx de la loy des payens. Et certes en icelle trois- 
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iesme journee sont a noter toutes chosos ainssi comme es dem 
aultres. La premiere : clemence ( H$. : seinence) parhabondant laquelle est 
tresdangereuse, combiea que selon Valere eile soit mise et nombree 
entre les vertuz, ainssi comme il appert da roj dessusdit leqnel a 
l'admonnestement de ces conseillerz voulut de prime face consentir la 
paii, en sonsiderant le tort qui luy avoit estri fait par ses andern 
ennemiz; et ceste chose luj fut convertie en grant dommage. La 
seconde qui pluz fait a notor est: l'inconstance la mutabilitä rim- 
portunitö, et ce point cj peult estre evident a ceulx qui liront 1a 
dite quarte partie laquelle ne fait gueres mencion d'autres cboses. 
Le tiers notable proyenant en icelle partie est: le dangier qui peult 
advenir et survenir par eslever et soustenir genz de baz lieu sanz 
science et sanz experience en trop haut(e) estat. Parquoj tressouvent 
la noblesse gentillesse et souverainetö d'un pays est mise au baz, 
come il peult apparoir es regretz et complainctes du bon roy Priam, 
lequel se repent et complaint d'en avoir eslevä aucuns, c'est assavoir 
Anthenor et Enee et ceulx de leur lignee lesquelz par leur imprn- 
dence presdmpcion et cautelJe trop grande pour ander venir a totalle 
dominacion trayrent leur souverain seigneur et perdirent leur terre 
meuble et possession. Et de ces troiz choses s'onsuit la quarte qui 
contient envye trayson murmure et elovacion de subgectz et finable- 
ment totalle destruction du royaulme, comme il peult apparoir a la fin 
et conclusion du darrenier traicttä de ceste presente histoire. Et a 
cause de brefuetö en general ne ay prises que troiz choses, premiere- 
ment: matiero de joye et d'amours, et cecy est contenu en la pre- 
miere partie; secondement: matiere de pleur et de guerre, et cecr 
est contenu es deux moyennes parties, c'est assauoir en la seconde 
et en la tierce qui sont contenues et contigues; tiercement: matiere 
de trayson et de destruction, laquelle chose est traictee assei at 
loing en la quarte partie. Et ces troiz choses ioy sont pour ce qoe 
pour le present servent a mon histoire quant au regard du second 
point. — Et finablement tiercement et conclusivement, apres les 
deux premiers poinz pour faire et terminer ceste presente epistre aj 
proposä et advisä de faire une requeste a touz ceulx en la main 
desquelz ou desquelles porra parvenir ceste presente histoire comme 
dessuz est dit et principallement au trespuissant et treschrestien roy 
de France avecques les deux nobles princes ausquelz est adressee 
ceste presente epistre, non mye tant seullement a eulx maiz a touz 
aultres c'est assavoir: qu'il leur plaise interpreter reduire ethymo- 
loguer les choses inscriptes et dictez en la presente, garder ou senz 
meilleur et plus convenable en moy tenant pour excusä d'aucunes ma- 
tieres extravagantes de nul prouffit et sanz necessitö, lesqnelles 
j'ay delaissees et pretermises pour cause, qu'ilz ne servent en rien 
a mon principal, sanz Tattribuer a ignorance; car certes selon mon 
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adviz en telles besongnes on ne se doit point arrester a aultre chose 
que a sa principalle matiere. Je delaisse fioablement ceste presente 
histoire a estre lue visitee interpretee et, se besoing est, corrigee 
a touz nobles clercz historianz et experz en telles matieres, priant 
et requerant neantmoinz, que en Celle translacion rien ne soit ostö 
ne adjoustä diminuä ou multipliä, sinon aui nombres et genres des 
sillabes en la qualitö et Orthographie des lettres. — Et c'est ce que 
j'avoie proposä pour le tiers point de ceste presente epistre laquelle 
est adressee premierement a la noblesse de France, secondement aux 
clerz et orateurz et tiercement a toutes genz vulgaires populaires et 
de commun estat ausquelz je notiffie en la fin pour reprimer et excuser 
toute erreor ceste presente histoire estre faicte et reglee qnant au 
langage, et la forme et maniere de parier de ceulx desquolz eile feit 
mencion, lesquelz pour ce temps ia n'avoyent point de cognoissance 
d'un dien immortel, maiz croiyent en plusieurs dieux sains impotenz 
et dyaboliques pour Taveuglement de leur ydolatrye. Et pour de- 
moustrer que tant en euvre que en oroison on doit tousjourz invoquer 
Tayde premierement subside et refuge de dieu, j'ay voulu commancer 
la dite histoire et generallement toutes les parties d'icelle en reque- 
rant et invoqnant l'ayde des treshaulx dieux ou en les remerciant de 
leurs benefices en la personne des princes d'Auffrique et d'Asie 
qui pour ce temps regnoyent, ainssi comme il appert a ceulx qui 
Touldront lire et bien concepvoir la presente transgredie laquelle 
a estö composee dedanz l'espace de deux anz inclusivement, et pour dire 
vray le pluz du temps a estä delaissee intercipee et remise sanz y 
toucher ouvrer ou besongner en aucunne maniere, commancee le 
deoxsiesme jour de septembre Tan mil quatre cenz cinquante (deux), 
tesmoings venerables et discretes personnes: maistre Pierre Kosier 
licenctä en loys, chanoine de Menerz, maistre Jehan de Sauzay et 
maistre Guillaume Charruau bachelierz en la dite facultö lesquelz ont 
estö assiduez et cotinuez moniteurs conscripteurs et corroborateurs 
de ceste euvre presente depuiz le commancement jusques a la fin. 
Pour ce requierz treshumblement a touz les liseurs et auditeurs de 
ceste presente histoire qu'il leur plaise de leur benignitö prendre en 
gre ce qui est escript comprinz et dcmonsträ en icelle en suppor- 
tant les faultes et corroborant ce qui est bien a la louange et exal- 
tacion des princes dessusnommez, ausquelz dieu doint bonne vie 
honneur accroissement et renon pardurable a la gloire et recom- 
mandacion de leur noble lignee de leur peuple et de leur pays. Et 
tut faicte et escripte ceste presente epistre par moy dessuz nomml 
compositeur et transTateur de l'istoire precedent Tan mil IIII 6 cin- 
quante deux le premier jour de kalendes du moys de juing. 

Explicit. 



F. W. Kulk«, »niibwaM. 
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. ... Nachtrag. 

Zu § 26J Auch Vers 12901 hat wohl Milet, nach 21 zu 
urteilen, ciüdra statt cuidera geschrieben: Quant il le cuidra 
amener 21. 35 setzt ohne weiteres cuidera ein, und zeigt daher 
Plussilbe, 33© lassen le aus, 6 schreibt: Quant ü cuidera 
Camener. — Vers 12999 ist portera 2> in portra 31336© zu 
bessern. 

27] 14202 lies mit 21 Tandkque la treve durra statt laut 
que la trief ce durera 3362). 

28] Wie 7591, so ist auch wohl 6701 arrestrat/ vom Dichter 
gebraucht, obgleich diese Form hier nur von 21 verbürgt ist 
In % lautet der Vers Se je puis je riarrestray mie, in 3362)© 
Se je puk riarreateray mie. 

35] veu ist in 2) zweisilbig. Vers 2131 Et la j'ay veu ung 
Troyan statt . . . ay je veu . . . 2133©. 

:*6] royne ist von Milet dreisilbig gebraucht 2573: Conime 
royne couronnee 2t© (statt Et c. r. c. 9335) — desgl. 2584 
Quoncques royne fut servie 216 (statt Conane oncques fut r. 8. %). 
42] eue ist in 2) Vers 13134 einsilbig, in den Hss. zwei- 
silbig: // a eue, ne par quelle voye 2); . . . par quel voye 
31336©. Die Tendenz, nachtoniges e nach Vokal verstummen 
zu lassen, zeigt sich ferner 11717: Je vous vouldroye tenir ycy 
£6 statt . . . teinr cy 2133© — desgl. 12741 : Et que voz gern 
soknt assamblez 2) statt Que v. g. . . . 21336© — 12755 En vie, 
mais y denwurrez mort ® statt . . . y serez mort 213366. 
49] Die primäre Femininbildung grant ersetzt 2) durch 
grande noch Vers 5582 » — desgl. tel c/iose durch teile cliose 
5723 — während umgekehrt 2) 7404 schreibt dorn grant viU 
lenk statt grande v. 216. 

51) V statt tu findet sich noch 10251a: Faulx traitre (as 
mis a mort 216 (für traitre cf. § 36) — desgl. 10251 e Et tuas 
fait tnorir des Troyans 216. 

53] no und vo werden von 2) noch gemieden: 6593, 7597, 
13830, 14197. 

66] fusüt ist jedenfalls auch 11482 zu lesen, obgleich 21 
isoliert steht : Que ce fuskt vostre plaüance 21 statt Que ce feust 
mkulx v. p. 3362)©. 

67] peuskt (statt peust-) ist ausser dem erwähnten Falle von 
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Milet noch einmal verwandt: 12220 Quü se peusist aultrenrn,t 
faire 21336 wo 8}$) schreiben: Quü se peust. 
69 avecques der Hss. wird von £ durch avec ersetzt noch 
3112, 9765. 

701 ju8tju€8 statt jusque schreibt ^ ferner 4348» 6/55. 
75] moy vor dem Inf. ist in me verwandelt durch 3> noct 
11620 und 11464 — toy in te 7126 und 9282. 
78] Vgl. 12444 Ouqtiel les Troyans ont promix £ statt 
Auquel . . . 313366. 

91] Ein Präsens mit Futurbedeutung braucht der Dichter 
auch 2373: Garde . . . ne se donront* Cor iL ne scerent /*> 
pour quoy 219366, während 3> svevent üurch sauront ersetzt - 
desgl. 2530 vous serez . . . honnoree Et si avez autant dlwntwr 
31336, wo 2) . . . aures . . . schreibt. Den Fällen, wo J ein 
Futurum durch ein Präsens ersetzt, ist noch 6101 hinzuzu- 
fügen. Car noii8 ne pourrons pas plu$ tost 31336, . - . povons . . ?. 
94 J Noch zweimal ersetzt der prägnanten Ausdrucksweise 
zuliebe, das Perf. durch ein Perf. Fut. 2540 Quant vous aim< 
fait 9 si venez 3)336, Quant vom avez fait . . . 316. 
101] Wie schwankend im 15. Jahrh. der Gebrauch der Moui 
war, beweisen noch folgende Varianten: 5871 Je conseüle ... 
que partions 3) statt . . . paHons 213366 — 8157 5/ ctW- 
. . . Que nous nous mettions en deffence 3)6, . . . mettm* . . . 
313366 — 7454 . . . priant que secouries . . . secuta 3l33Ce 
— 6636 se nest pas ma plaisance Quayez . . . donleitr JC, 
. . . QxCavez . . . 31336 — 7040 . . . je vous dejfens Que «w 
rimtrvts 3), . . . rientrez 313366. Dagegen beachte 9849 jeu 
crain8 y Que komme vivant me peuli conquerre 3\ . . . puisi . . 
3, peust 3366. 

105] Die Tempusfolge ist von 3) noch in folgendem Falle 
zerstört: 3393 II nest komme . . . Qni peust mieuLr . 
venger 3)6 statt . . . puist . . . 31336. 
113] Das Partie. pass6, mit avoir verbunden, kongruiert mit 
dem Objecte, obgleich letzteres folgt, in 3) ferner 3009: Y<m 
avez abregee la peine 3) statt . . . abregie . . . 31966- 
114] Die Kongruenz des Partie, von estre in passivischer 
Ausdrucksweise zeigt sich noch 2874 Tousjours avez estee teniu 
3133 gegen . . . este . . . 63)6 — und 3051 Nous avoiis eäc 
. . . Nourris 3133 gegen . . . este . . . 63)6. 
124] Non point ist noch einmal von 3t (isoliert) verbürgt: 
9030 Car les brebis qui nont point chief 31, während »JCC 
schreiben . . . qui tiont bon ckief. Da Vers 4949 wo« poti 
durch 31336 gesichert ist, so möchte ich auch hier non ;mh< 
als ursprüngliche Lesart ansetzen. 
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126] Ausser in den erwähnten Fällen ändert 35 die Redens- 
art se mettre en voye in se mettre a voye 6075, 6688, 11676. 
129 ] Auch 7491 schreiben 356 a ceste heure statt en ceste h. 
31Ü(S — und 10703 jusqua perpetuaulte statt jusquen p. 31336©. 
137] Wie 3) 10899 Plaue vous entendre 31866 in Plaue vous 
iCentendre ändert, so schreibt $ sowohl 5844 wie 6709 Plaise 
de anstelle von Plaise a 3166. 

140] de deca mer 31 ist von 35 und den anderen Hss. noch 
10395 in deca la mer verändert 

141] Kausales par ersetzt 3) durch pour auch 11329: Car 
pour estre ung peu au soleil . . . se ßeutrist la rose 3) statt Car 
pur estre . . . 31336. 

144] puls als Präpos. ist von Milet ausser in dem ange- 
führten Falle noch zweimal verwandt: 2924 Puis U tevxps de 
la tour Babel — und ... ä a proniis Puis deux jours . . . 
In beiden Fällen lässt 2) — im Gegensatze zu Vers 10617 
— puis unangetastet. 

ir>0] Hat 2) in zahlreichen Fällen aimi comrne gemieden 
und dann jedesmal durch ahm que ersetzt, so ist 35 doch 
nicht ganz konsequent gewesen, da wir 12927 auch in 3) 
ainsi coinme lesen. 

1591 Obgleich nur durch 31 verbürgt, ist doch jedenfalls 
auch 8150 navie zu lesen statt navire $6£6. — 

Da 3) wiederholt mais rnauvais) tilgt, so lese ich mit 
21 auch 6605 tres maisemen* statt mauvaisetnent — und 6614 
de plus maüe statt plus rnauvaise, wenn auch in beiden Fällen 
sich 3)6^6 gegen 31 stellen. 

181 1 Als Verse, die in 35 Plussilben aufzuweisen haben, 
sind noch zu notieren: 2199, 3365, 5203, 7150, 7409, 12746. 
183] Zu den Fällen, wo 3) durch Fehlen einer Silbe ver- 
derbt ist, gesellen sich noch folgende: 1428, 2132, 2323, 
2526, 3027, 3168, 5222, 9031, 12672. Dagegen ist Vers 5204 
unter den angeführten Fällen zu streichen. 
184] Auch 10450 zeigt 35 zusammen mit 6 einen korrekt 
gebauten Vers : Quant aprls moy vous povoie parcevoir, während 
3186 eine Plussilbe zeigen, da sie apparcevoir schreiben. Ob 
der Vers bereits im Original fehlerhaft gewesen ist, oder ob 
die, allen Texten gemeinsame Vorlage ein von Milet ver- 
wandtes parcevoir wegen der Seltenheit dieses Wortes in a/>- 
parcevoir verwandelt hat — 3)6 hätten dann selbstständig 
parcevoir wieder eingesetzt — ist nicht zu sagen. 
185] Vers 8425 ist in allen Texten fehlerhaft: Vous en re- 
toumes (toumerez $6) tous quittes 3$36$6. Es scheint mir 
nicht ausgeschlossen, dass im Original retoumerez gestanden hat. 
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Vers 287 geht @ nicht, wie irrtümlich dargestellt ist, mit 
£>, sondern vielmehr mit 33. Die Zeile lautet in 6: Regardc: 
sire, vees Us cy. Dementsprechend ist der Text des Absatzes 
zu ändern. 

190) Noch ein Fall ist zu notieren, wo £) eine von den 
Hss. verbürgte Waise tilgt 10966 schreibt 2) statt ffim 
en vostre compaüpne: J'yray avec vous vous piaist und sciaffi 
somit einen Reim zu dem folgende Verse (:est). 



Teil II. 

Folgende Varianten sind noch einzuschieben: 
2584 Comme oncques ftit royne s.] Qu'oncques royne fut s. 

12679 doulce] belle 3133(56. 
12686 doulce 21] belle »66. 



Druckfehler. 

S. 3, Anm. 2 lies § 51 statt § 55. 

S. 4, Anm. 1, 6. Zeile von oben lies en mariage statt eu w. 

S. 7, Anm. 1, 1. Z. v. o. lies „der Pariser Hss." statt „desP.Hss:. 

S. 11, 8 22, 7. Z. v. o. lies § 162 statt § 201. 

S. 16, 8 40, 4. Z. v. o. lies 6332 statt 6322. 

S. 19, § 50, letzte Z. lies 8 185 statt § 197. 

S. 39, 11. Z. v. u. lies „schreibt aber 44 . 

S. 41, 18. Z. v. o. lies 2KS statt 21©. 

S. 41, 24. Z. v. o. lies Toutes statt Tont. 

S. 50, § 184, 7. Z. v. o. lies 8234 statt 834. 

S. 61, 25. Z. v. u. lies B. ma doulce amie. 

S. 61, 24., Z. v. u. lies soies statt soies. 

S. 61, 16. Z. v. u. lies doulce statt belle. 

S. 61, 15. Z. v. u. lies soiü statt soiez. 



